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Wohnungsaufl ösungen
Bevor es weggeschmissen wird.

Solide Wertverrechnung
GEWUSST WO!

ANTIKES UND SCHÖNES
Breite Straße 11 • Altstadt Spandau

G 030/49 50 09 00
Montag bis Freitag von 10.00–18.00 Uhr

✁

RATTANMÖBEL

Tschudistr. 1(direkt an der B 2)
14476 Neu Fahrland
G 033208/226 21

www.kausman-rattan.de

Teakholzmöbel, 
Strandkörbe und 

Kunststoff-
rattan für 

den Außen-
bereich

10%
Rabatt

Brunsbütteler Damm 3
13581 Berlin-Spandau

U7-Rathaus Spandau
S-9, S-75 Rathaus Spandau

Bus: 134, 135, 136, 236,
M32, M37, M45

www.mc-gold.de
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sein: Ab sofort gibt´s bei Möbel 
Anderle die zweite passende 
Matratze als Geschenk dazu!* Das 
gleiche Angebot gilt auch beim Kauf 
aller Motorrahmen und Lattenroste. 
Und anlässlich des 50-jährigen 
Firmen-Jubiläums gibt’s noch zwei 
hochwertige Nackenkissen gratis 
mit dazu. Bei über 50 Jahren 
Erfahrung können sich die Kunden 
auf eine kompetente Beratung und 
eine riesige Auswahl an hochwerti-
gen Markenmatratzen verlassen. 
Außerdem sind alle Mitarbeiter aus-
gebildete Medizin-Produkt-Berater.

Matratzen zu verschenken
Jetzt zusätzlich bis zu 50,- € für Ihre alten Matratzen und Rahmen!

�im Tegel-Center
Gorkistraße 11 - 21
Tel. 030/43007-0
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10 - 19 Uhr,
Sa. 9.30 - 16 Uhr

�Berlin-Spandau
Gatower Straße 95 - 97  
Tel. 030/30124162
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr,
Sa. 9.30 - 16 Uhr

�Berlin-Charlottenburg
Bismarckstraße 103
Tel. 030/31017281
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr,
Sa. 9.30 - 16 Uhr

Wo?
Möbel Anderle

Anderle Wellness-Oasen für
TEMPUR u. BUGATTI Matratzen, Rahmen, Bettwaren, Fernsehsessel

und

*Ausgenommen alle Artikel der Marken Tempur und Bugatti.

Matratze Original
90 x 200 x 15 cm

Luxus-Tellerrahmen
(schlafgut) 90 x 200 cm
M-verstellbar

SET 1 TEMPUR-Preis

Sie sparen 549,-

Set-Preis 998,-

+
849,-

698,-

Matratze Sensation 19
90 x 200 x 19 cm

Luxus-Motor-Tellerrahmen
mit Fernbedienung
(schlafgut) 90 x 200 cm

SET 2 TEMPUR-Preis

Sie sparen 848,-

Set-Preis 1.448,-

998,-

1.298,-

35%
gespart

+

Jetzt sensationell sparen – mit
den Tempur-schlafgut-Sparsets!

Die neue Produktlinie für ein 
supersoftes Liegegefühl – mit der 

perfekten Balance aus sanfter 
Entlastung und

gleichzeitiger
Unterstützung.

z.B.

TEMPUR® CLOUD

ab 2011

NEU

37%
gespart

Auch alle weiteren

Tempur-Matratzen im

Sparset erhältlich!

Bei den Landeswahlen in
Berlin dürfen die 16- und
17-Jährigen noch nicht
mitmachen. Lesen Sie
dazu unsere Reportage.

In dieser Ausgabe

Zum Wählen
zu jung

Grillen gehört zu den
gesündesten Garungsarten.
Und mit unseren Tipps im
Wochenmarkt ist auch
Abwechslung garantiert.

Einladung zur
Spießer-Party

In unserer Reportage in der
vergangenen Woche sollten
unsere Leser entscheiden: 
Sollen in Berlin weiter
Sozialwohnungen 
gebaut werden?
Und so stimmten Sie ab:

JA: 88%
NEIN: 12%

So haben Sie
abgestimmt

Mehr zu diesem Abstim-
mungsergebnis lesen Sie
auf unserer Reportageseite.

Berlin. Von Freitag bis Pfingstmontag steht Kreuzberg wieder ganz im Zeichen des 
Karnevals der Kulturen. Neben dem großen Umzug am Sonntag ziehen einen Tag zuvor auch
die Kinder in einer eigenen Karawane durch den Kiez. Infos unter www.karneval-berlin.de.
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Karneval der Kulturen zu Pfingsten

Spandau. Der Bezirk muss
Abstriche bei den bis zum
Jahr 2015 geplanten In-
vestitionen machen. Der
Grund: Die bisherigen
Sparmaßnahmen reichen
nicht aus.

Das Bezirksamt hat deshalb
jetzt beschlossen, auf 1,8 Mil-
lionen Euro Investitionsausga-
ben verteilt über drei Jahre zu
verzichten. Der Rotstift
streicht vor allem bei den
Schulen. Außerdem will das
Bezirksamt sein Dienstgebäu-
de in der Spandauer Altstadt,
das von der Volkshochschule
genutzt wird, nun doch nicht

aufgeben. Stattdessen soll das
Schulgebäude in der See-
cktstraße 2 nach dem geplan-
ten Auszug der 9. Integrierten
Sekundarschule in eineinhalb
Jahren abgegeben werden.
Das Bezirksamt hofft so, Ge-
bäudekosten einzusparen.
Schmerzhaft sind die finan-
ziellen Einschnitte für die vier
betroffenen Schulen. So wird
sich der Bau der Sporthalle
für die Grundschule am Ei-
chenwald am Gaismannshofer
Weg verzögern. Laut Investiti-
onsplanung für die Jahre 2011
bis 2015 war er ab nächstem
Jahr geplant. Auf später ver-
schoben wird auch der Umbau

der Carl-Friedrich-von-Sie-
mens-Oberschule, der Robert-
Reinick-Grundschule sowie
der 9. Integrierten Sekundar-
schule, die an den Brünsbütt-
ler Damm ziehen soll. Auch
das Vereinssportzentrum am
Askanierring, das ab 2013 für
1,8 Millionen Euro gebaut
werden sollte, muss warten. 

Grund für den Sparzwang
ist das Defizit von 18,6 Millio-
nen Euro im Haushalt. Die
Spandauer hatten sich dem
Berliner Senat gegenüber ver-
pflichtet, diese Schulden, die
sich bis Ende 2010 angehäuft
hatten, in den kommenden
vier Jahren abzubauen. „Da

die Haushaltsentwicklung in
den ersten vier Monaten die-
ses Jahres noch nicht diesen
Zielen entsprach, sah sich das
Bezirksamt veranlasst gegen-
zusteuern“, so der Finanz-
stadtrat Martin Matz (SPD).
Zwar habe es Teilerfolge beim
Sparen gegeben. So sei es ge-
lungen, die Defizite bei den
Hilfen zur Erziehung zu redu-
zieren. „Diese Teilerfolge rei-
chen aber nicht aus“, sagt
Matz. Über die gesperrten Be-
träge im Bezirkshaushalt wer-
den jetzt die Bezirksverord-
neten informiert. Sie hatten
die Investitionsplanung bis
2015 im April abgesegnet. uk

Rotstift setzt bei Schulen an 
Bezirk streicht geplante Investitionen / Umbauten und Sporthallen müssen warten 

Hakenfelde. Im Rahmen des
Studienprojekts „Wasser-
stadt-Oberhavel – Scheitern
als Chance?“ beschäftigen
sich Studenten des Instituts
für Stadt- und Regionalpla-
nung an der Technischen
Universität Berlin mit der
Entwicklung und der Situati-
on der Wasserstadt Oberha-
vel. Nach einer Bestandsauf-
nahme haben sich Arbeits-
gruppen gebildet. Die Grup-
pe von Christin Noack,
Marina Schweikert, Till Leh-
mann und Julia Diringer lädt
am 17. Juni, 14 Uhr Bewoh-
ner zu einem Workshop in
die „Pro Seniore Residenz
Wasserstadt“, An der Havel-
spitze 3, ein. Da den Studen-
ten bei ihren Untersuchun-
gen auch Missstände aufge-
fallen sind, wollen sie mit
Anwohnern und Initiativen
nach Lösungsmöglichkeiten
suchen. Auch Vertreter aus
Politik und Verwaltung sol-
len teilnehmen.

Workshop 
zur Wasserstadt 

Staaken. Im Vortrag „Seismo-
logische Reflektionen zum
Japan-Beben“ referiert Pro-
fessor Frederik Tilmann vom
Deutschen Geo-Forschungs-
Zentrum am 10. Juni,19 Uhr,
Bruno-H.-Bürgel-Sternwar-
te, Heerstraße 531, über das
Sendai-Beben vom 11. März
diesen Jahres. Der Vortrag
beschreibt die wissenschaft-
lichen Hintergründe des
fünftgrößten Bebens, das je-
mals instrumentell aufge-
zeichnet wurde. Der Eintritt
kostet vier Euro.

Das Beben 
in Japan



RESTAURANT Churschmied
gemütlicher, historischer Innenhof

Tel.: 333 95 98 Jüdenstraße 6
Fax: 35 10 87 47 Altstadt Spandau

# #

15. Juni15. Juni
großes norddeutsches Matjesessengroßes norddeutsches Matjesessen

Matjestatar, Matjessalat, 
verschiedene Matjesfilets

verschiedene Saucen, Speckbohnen, 
neue Kartoffeln, Bratkartoffeln

Rote Grütze mit Vanillesauce 
15.50 €

Privat- und Firmenfeiern Partyservice

jeden Mo. 13 verschiedene Schnitzelgerichte je 5.50 €
jeden Do. grüne Heringe frisch aus der Pfanne, mit Bratkartoffeln   6.80 €

oder rufen Sie an: 40 39 54 60

Besuchen Sie 
die Musterwohnung: 

Mo.– Fr. 10.00-17.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

Plameco-Fachbetrieb Andreas Nissel
Oraniendamm 4. 13469 Berlin

BW
23

Jetzt noch Jubiläums-Rabatt bis 20.06.11 !

Lohnt sich immer: 
Kleinanzeigen im Spandauer Volksblatt

Altenhilfe – mit Sicherheit bei uns.

Beratungs- 
Telefon rund um
Alter und Pflege 
Mo–Fr 9–17 Uhr

030 · 336 09 - 300

Anzeigenannahme

vsl-berlin@t-online.de
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R. Lezinsky 688 35 10 20
O. Lezinsky 688 35 10 21

Liane Beyer 688 35 10 27
Fax 688 35 10 26

H. Grittke 688 35 10 22

Volksblatt
SPANDAUER

Wir bieten Mitgliedern ganzjährig

Hilfe in
Lohnsteuersachen
LOFA Lohnsteuerberatung
 für Arbeitnehmer e.V.
 – Lohnsteuerhilfeverein –

Seegefelder Weg 314
13591 Berlin-Spandau

(Parkplätze sind vorhanden)

Terminvereinbarung unter
Tel. 030 / 366 15 42

Infos unter www.lofa.de

Leihhaus 
Spandau

Pfandkredit
Schmuck An- u. Verkauf

Charlottenstraße 15
t 333 82 89

Am Taxistand nahe KARSTADT

Mr. Wash Spandau Nonnendammallee 27
Neue Öffnungszeiten: mo - sa   8 - 19 Uhr

sonntags 9 - 18 Uhr

Unsere Leistungen sind total durchrationalisiert,
deshalb können wir so preiswert sein.

Das bietet Ihnen sonst niemand: eine fast 50 m lange
Vorwaschhalle mit gründlichem Einweichen und
manueller Vorwäsche. Perfekte Waschqualität.

Besuchen Sie uns, Sie werden große Verbesserungen
feststellen.

Autowäsche

5ab
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Schon gehört, dass Europäer
eine Vorliebe für Frösche
haben? Als Kind fand ich
Kaulquappen auch ganz
witzig, aber darum geht’s
natürlich nicht. Nicht die
kindliche Entdeckerfreude ist
das Thema, sondern der
erwachsene Spaß daran, sie
zu essen. Und zwar in be-
eindruckenden Mengen: In
den vergangenen zehn Jah-
ren sollen die Europäer rund
eine Milliarde Frösche ver-
speist haben. Die Umwelt-
organisation Pro Wildlife
findet, dass die europäi-
schen Froschesser damit in
erheblichem Umfang zum

weltweiten Amphibien-
sterben beitragen. Ich kann
für mich in diesem Fall in
Anspruch nehmen: Ich war’s
nicht. Ich halte mich lieber
an mein Gemüse. Oder an
ein gutes Stück Fleisch oder
eine Currywurst. Was einmal
Kaulquappe war, kann nicht
schmecken. Da hören Ent-
deckerfreude und Helden-
mut bei mir ganz schnell
auf. Ich fürchte, da muss ich
mir den Satz gefallen lassen:
Nun sei doch kein Frosch.
Alles klärchen?

. Alles klärchen? Frisch vom Wochenmarkt

Sei doch kein Frosch

Falkenhagener Feld. Unbe-
kannte haben auf dem
Friedhof „In den Kisseln“
mehrere Gräber verwüs-
tet. Selbst vor Ruhestät-
ten für Kinder schreckten
die Vandalen nicht zu-
rück. Die Betroffenen sind
fassungslos.

Zum zweiten Mal binnen we-
niger Wochen sind auf dem
Friedhof in der Pionierstraße
82 zahlreiche Gräber verwüs-
tet worden. In der Nacht zum
16. Mai wurden 18 Grabmale
massiv beschädigt und Grab-
steine umgestoßen. „Figuren
und Blumenschalen wurden
zerstört“, berichtet Patrick
Sellerie. Der Schaden dürfte
bei um die 10 000 Euro lie-
gen, schätzt er.

Bei der Polizei sei der Van-
dalenakt angezeigt worden.
Täter und Motiv sind unbe-
kannt. Dass die Gräber von
Wildschweinen verwüstet
wurden, glaubt niemand.

„Die schweren Grabsteine
können nur von Menschen-
hand umgestoßen worden
sein. Das schafft kein Tier“,
so Sellerie. Auch bei der ers-
ten Randale, die sich etwa
drei Wochen zuvor ereignete,
geht die Friedhofsverwal-
tung von einer mutwilligen
Tat aus. Die Betroffenen sind

fassungslos und entsetzt.
Was sind das für Menschen,
die Kindergräber zerstören“,
fragen Kerstin und Uwe Mül-
ler. Sie haben auf dem Dörf-
lein-Friedhof ihre kleine
Tochter begraben. Das Mäd-
chen starb vor vier Jahren.
Auf ihrem Grab schlugen die
Vandalen eine Engelfigur ka-

putt. Für den materiellen
Schaden müssen die Eltern
aufkommen. Denn nach dem
Berliner Friedhofsgesetz sind
die Nutzer von Grabstätten
für die Beseitigung von Schä-
den zuständig. „Leider ist das
so. Das gilt selbst bei finan-
ziellen Härtefällen“, bedau-
ert Patrick Sellerie. Um sol-
che Vorfälle künftig zu ver-
meiden, will das Bezirksamt
jetzt gemeinsam mit der Poli-
zei die Kontrollen verschär-
fen. „Auf dem Friedhof wird
ein Sicherheitsdienst einge-
setzt“, sagt Volker-Alexander
Tönnies, Polizeisprecher. Die
Suche nach den Tätern dau-
ert indes an. „Die Polizei er-
mittelt noch“, so Tönnies.
Mit Vandalen auf dem Fried-
hof „In den Kisseln“ hat die
Polizei immer wieder zu tun.
Seit 2010 gab es 141 Straf-
anzeigen überwiegend we-
gen gemeinschaftlicher Sach-
beschädigung und Störung
der Totenruhe. uk

Eltern sind entsetzt
Friedhof „In den Kisseln“: Unbekannte zerstören auch Kindergräber

Eigentlich sieht es friedlich auf dem Friedhof aus. Doch jetzt
machten Vandalen nicht einmal mehr Halt vor Kindergräbern.
„Schändlich“ nennen die Eltern diese Tat. Foto: privat

Haselhorst. Im Fall des
mutmaßlichen Schwanen-
mordes am Schifffahrts-
kanal gibt es für die Poli-
zei keine Hinweise, um
weiter zu ermitteln.

„Für uns haben sich keine
Ermittlungsanhalte für eine
Straftat ergeben“, sagte Poli-
zeisprecher Volker-Alexander
Tönnies. Der Vorgang sei an
das Ordnungsamt sowie an
das Veterinäramt weitergelei-
tet worden. Wie berichtet
sollen am 18. April zwei brü-
tende Schwäne nahe der al-

ten Bootsanlegestelle von
Tierquälern zu Tode gehetzt
worden sein. So hatten es
mehrere Anwohner bei der
Polizei angezeigt. Laut Poli-
zei war die Feuerwehr am 18.
April im Einsatz, um die Tie-
re zu retten. Ein Schwan
konnte nur noch tot gebor-
gen werden. Beide Tiere sei-
en von der Feuerwehr ab-
transportiert worden, so Tön-
nies. Seit dem Vorfall laufen
Beamte im Rahmen ihres täg-
lichen Dienstes Streife, unter
anderem im Uferbereich am
Saatwinkler Damm. uk

Polizei geht 
von keiner Straftat aus
Mord an Schwänen ist nicht bestätigt

Hakenfelde. Zum 6. „Dialog
der Religionen“ lädt die SPD
am 15. Juni in die Teiba Mo-
schee, Streitstraße 15, ein. Es
geht um das Interesse Ju-
gendlicher an Religion und
die Erziehung zur Toleranz.
Beginn ist um 18 Uhr. 

Religionen 
im Gespräch

Spandau. Im Rahmen von „Li-
teratur in den Häusern der
Stadt“ bietet das Bestat-
tungsunternehmen Hafe-
meister, Breite Straße 66, ei-
ne Lesung mit John von Düf-
fel am 16. Juni, 20 Uhr, an.
Karten unter E 333 40 46.

John von Düffel
beim Bestatter

Schöllnitzer
Spreewaldbitter
32% Vol.,
(1 l = 8.99)
0,7-l-Fl.

Ihr Preisvorteil:

13%!

AKTIONSPREIS

6.“)
Ihr Preisvorteil:

44%!

AKTIONSPREIS

0.$$
Maggi
fix & frisch
versch. Sorten,
(100 g = 0.48-1.57)     
28-92-g-Btl.     

TIEFSTPREIS
0.$)Früchtetee

25 Btl., 
(100 g = 0.65)
75-g-Pckg.

Top-Markenqualität 
zum günstigen Preis.
T
z

Ihr Preisvorteil:

10%!

AKTIONSPREIS

0.$)

Kondensmilch
versch. Sorten, 
(100 g = 0.29)
170-g-Fl.

Bio-Qualität 
für jeden Tag.

Ihr Preisvorteil:

14%!

AKTIONSPREIS

1,!)

Geflügel-, Nudel 
oder Fleischsalat
(100 g = 0.60-0.95)
125-200-g-Schale

Ihr Preisvorteil:

22%!

AKTIONSPREIS

3.((

Jacobs
Kaffee 
Krönung
versch. Sorten, 
gemahlen,
(1 kg = 7.76)
500-g-Pckg.

Ihr Preisvorteil:

21%!

AKTIONSPREIS

8.((

NIMM
MEHR!

ZAHL
WENIGER!

Spreequell 
Mineralwasser 
versch. Sorten, 
(1 l = 0.37)
2 x 12 x 1-l-
PET-Fl.-Kasten
zzgl. 2 x 3.30 Pfand

SENSATIONS-

PREISPREIS

12.50 €
Ariel

Waschmittel
versch. Sorten,

(1 WL = 0.18)  
70-WL-Pckg./Fl.  

XXL Pack

Ab Montag und bis diesen Samstag bei REWE.Ab Montag und bis diesen Samstag bei REWE. 

www.rewe.deAngebote gültig bei REWE und REWE CITY. In vielen Märkten Mo. – Sa. von          für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.22227

 D
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AKTIONSPREIS

0.%%
Frico
Mai-Gouda
holl. Schnittkäse,
48% Fett i.Tr.
100 g AKTIONSPREIS

7.))

Rinder-Roulade
aus der Keule, zart 
und abgehangen
1 kg

AKTIONSPREIS

1.$)
Deutschland :
Champignons 
braun oder 
Riesencham-
pignons weiß
Kl. I, (1 kg = 4.26)
350-g-Schale AKTIONSPREIS

1.))Italien:
Süßkirschen
Kl. I, (1 kg = 3.98)
500-g-Schale

Die tierische Tauschbörse am 11.06.11!
Außerdem in deinem REWE Markt: am Freitag und Samstag ab 50 € 

Einkaufswert ein exklusives WWF-Tierquartett GRATIS!
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Falkenhagener Feld. Unter
dem Motto „Wir ziehen in
die erste Reihe“ hat jetzt
der Ausbau des früheren
Supermarktes in der Wes-
terwaldstraße 9 zur neu-
en Stadtteilbibliothek
begonnen. Mit dem Um-
zug auf den zentralen
Stadtplatz hofft man auf
mehr Leser.

Obwohl die Stadtteilbüche-
rei am Herrmann-Schmidt-
Weg schöne Räume belegt,
bleibt sie dort für viele Pas-
santen unentdeckt. Mit rund
65 000 Entleihungen im Jahr
kann Leiterin Daniele Tan-
nenberger zwar durchaus zu-
frieden sein. „Wir wollen
aber auch vermehrt Leute in
die Bibliothek locken, die
uns noch nicht kennen“, sag-
te sie. Mit dem neuen Stand-
ort mitten auf dem Quar-
tiersplatz soll sich diese
Hoffnung auf mehr Lauf-
kundschaft nun erfüllen. 

Spätestens im September
2012 soll dort die Stadtteilbi-
bliothek mit integriertem
Bürgerbüro eröffnen. Den
Startschuss für den Umbau
gaben am Montag, 23. Mai,
Bildungsstadtrat Gerhard
Hanke (CDU), Baustadtrat
Carsten-Michael-Röding
(CDU) und Staatssekretärin

Hella Dunger-Löper (SPD)
aus der Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung. Von
ihnen erfuhren die Anwoh-
ner auch Genaueres.

750 Quadratmeter groß

Ruhig und hell soll es in
der 750 Quadratmeter gro-
ßen Bibliothek künftig sein.
Für Kinder und Jugendliche
ist ein eigener Bereich ge-
plant. Zwar wird das neue
Haus gut 200 Quadratmeter
kleiner sein, in der Summe
aber mehr Vorteile bieten:

„Sämtliche Räume sind
ebenerdig und somit auch
für Rollstuhlfahrer erreich-
bar“, erläuterte Daniele Tan-
nenberger. Außerdem hätten
die vier Mitarbeiter eine bes-
sere Übersicht. Der Umbau
des Supermarktes wird rund
1,2 Millionen Euro kosten.
Bezahlen muss der Bezirk
aber nichts. „Denn das Geld
fließt zu 100 Prozent aus
dem Förderprogramm ‚So-
ziale Stadt’“, berichtete Bau-
stadtrat Röding. Auch ältere
Anwohner, die um ihre Ver-
sorgung fürchteten, konnte

er beruhigen. So würden
sich unweit des Stadtplatzes
ein neuer Supermarkt sowie
mehrere kleinere Läden nie-
derlassen. 

Mit der Stadtteilbibliothek
wird nun ein weiterer Bau-
stein die Quartiersmitte im
Falkenhagener Feld Ost qua-
litativ aufwerten. Das umge-
baute Klubhaus an der Wes-
terwaldstraße hat bereits ge-
öffnet. Grünanlagen und öf-
fentliche Flächen entlang
der Hauptstraße sollen eben-
falls noch hergerichtet wer-
den. uk

Bücherei rückt ins Zentrum
Ehemaliger Supermarkt wird zur neuen Stadtteilbibliothek

Der Umbau der Bücherei beginnt: Vor Kindern aus der Kita „Phantasia“ und der Siegerland-
Grundschule wird das Bauschild auf dem zentralen Stadtplatz enthüllt. Foto: Ulrike Kiefert

Spandau. Das Bezirksamt
hat die Reinigung der
Schulen zehn Jahre lang
nicht mehr ausgeschrie-
ben und damit gegen
haushaltsrechtliche Vor-
gaben verstoßen. Das hat
jetzt der Landesrech-
nungshof in seinem Jah-
resbericht bemängelt.

Laut Bericht hätte das Be-
zirksamt bereits seit Jahren
eine Ausschreibung vorneh-
men müssen. Für 44 Schulen
sind die Reinigungsleistun-
gen im Umfang von mehr als
3,6 Millionen Euro zuletzt im
Jahr 2001, für drei Standorte
sogar noch früher vergeben
worden. Das verstößt gegen
die Landeshaushaltsordnung
Berlin, die vorschreibt, dass
Ausschreibungen spätestens
nach Ablauf von drei Jahren
neu vergeben werden müs-
sen, damit nicht zu teure Fir-
men mit der Reinigung be-
auftragt werden. Stattdessen
seien Verträge fortgeführt
worden. 

Wie das Bezirksamt mit-
teilt, wurden dem Rech-
nungshof die Gründe im Mai
2010 erläutert. Sie seien so
auch akzeptiert worden, sagt
Bildungsstadtrat Gerhard
Hanke (CDU). So habe das

Bezirksamt darauf hingewie-
sen, dass es für das Vergabe-
verfahren an Personal fehle.
Auch zu erwartende höhere
Ausgaben aufgrund von
Preiserhöhungen seien Anlass
gewesen, auf Ausschreibun-
gen zu verzichten. 

Inzwischen bereitet das Be-
zirksamt die Ausschreibung
an allen Schulen vor. „Paral-
lel dazu prüfen wir, ob die
europaweite Ausschreibung
über einen externen Dienst-
leister abgewickelt werden
kann“, erklärt der Leiter des
Spandauer Schulamtes,
Horst Lorenz. Denn die EU-
weite Ausschreibung, die ab
einem Auftragsvolumen von
193 000 Euro verpflichtend
ist, sei ein kompliziertes Ver-
fahren. Deshalb ist der Bezirk
auf die von der Berliner Im-
mobilienmanagement GmbH
(BIM) bereitgestellten Raum-
daten angewiesen, die laut
Lorenz jedoch bisher nicht in
der Qualität zur Verfügung
stehen, um die Reinigungs-
leistungen ausreichend zu be-
schreiben. Für seine Schulen
hat der Bezirk acht Reini-
gungsfirmen unter Vertrag. 

Neben Spandau stehen
auch die Bezirke Reinicken-
dorf, Mitte und Marzahn-Hel-
lersdorf in der Kritik. uk

Bezirk muss Reinigung
neu ausschreiben
Verstoß gegen Haushaltsrecht
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Reederei Werner Triebler
Die historische Stadtrundfahrt
Wir zeigen Ihnen die Geschichte und die Zukunft Berlins
Abfahrtsort: Anlegestelle Berlin-Spandau/Lindenufer

Abfahrtszeit:  Do. –  So. 11.45 Uhr 
24. + 25.4. und ab 12. Mai – Sept.*

*  bei Charterfahrten kann die Linienfahrt entfallen.

Fahrtdauer: ca. 3,5 Std.
Highlights:   Spree, Kraftwerk Reuter, Schloss Charlottenburg, Spree-

kreuz, Hansaviertel, Schloss Bellevue, Tiergarten, Haus 
der Kulturen der Welt, Bundeskanzleramt, Hauptbahn-
hof, Humboldthafen, Reichstag, Museumsinsel, Bode-, 
Pergamon und Altes Museum, Berliner Dom, Alexander-
platz, Nikolaiviertel und zurück.

Fahrpreis:  12,00 €, Senioren: 10,00 € – außer an Feiertagen
Alle Infos im Detail erhalten Sie unter:

Tel./Fax 030/331 54 14 · Tel. 0172/384 76 87
www.reederei-triebler.de

www.küchenbörse-berlin.de

Als absoluter Geheimtipp bei „akte 20.10“ gewertet

Außerdem für unsere Kunden - 
Highlight der KÜCHEN-BÖRSE:

Subventionierter 
Werksküchenverkauf

im Biesdorf-Center

Küchen aus Insolvenzen, Überproduktionen,
Ausstellungsküchen, Foto-Küchen und 
Neu-Küchen.

Bitte bringen Sie Ihre Küchenmaße mit!
Unsere Fachberater planen Ihre neue
Küche direkt. Diese kann selbstver-
ständlich auch fachgerecht geliefert
und montiert werden.

Über 200 Küchen auf 
ca. 4.000 m2 Ausstellungsfl äche!

70% 80% 90%

Täglichgeöffnet!

Infotelefon:  
 030 -  92  37  24  08

Insolvenz-Verkauf
Marken-Einbauküchen
zu unglaublichen Schnäppchenpreisen!!

Täglich von
10 bis 19 Uhr
geöffnet!

Weißenhöher Straße 108
12683 Berlin-Biesdorf im Biesdorf-Center

Lohnt sich immer: Kleinanzeigen im Spandauer Volksblatt 

Nur für Männer

Harter, schmerzhafter oder seltener Stuhlgang?

Vielleicht leiden Sie unter einer behandlungsbedürftigen Ver-
stopfung. Im Rahmen einer Medikamentenstudie untersuchen 
wir die Wirksamkeit einer Substanz, die für die Behandlung von 
Frauen mit Verstopfung bereits zugelassen ist. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie unter: 030 / 310 136 - 18
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

emovis GmbH – Dr. med. Bettina Bergtholdt
Wilmersdorfer Str. 79 •10629 Berlin
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BERLIN     SPANDAU ARCADEN, Tel. 030 75 526 030     www.studioline.de

SPASS FÜR ALLE FAMILIEN 
PHOTOSHOOTING FÜR 29,– €  
INKL. 1 BILD. IM JUNI 10,– € RABATT FÜR 1 LEINWANDBILD IN 60 X 90 CM

geöffnet: Di.– Fr. 12.00 –19.00 Uhr, Sa. 10.00 –14.00 Uhr, jederzeit nach Vereinbarung

Kork – Der Wohlfühlboden
Spandauer Straße 184
14612 Falkensee
Telefon 03322 - 4 09 90 20
www.naturboden-falkensee.deDie Korkspezialisten

Spandau. Am Pfingstmon-
tag, 13. Juni, wird auf dem
Gelände des Johannes-
stifts, Schönwalder Allee
26, zum dritten Mal der
„Run of Spirit“ gestartet.

Das Hauptrennen geht über
zehn Kilometer und beginnt
um 14 Uhr. Daneben gibt es
ab 10 Uhr aber auch spezielle
Distanzen für Kinder und
Schüler, einen barrierearmen

Lauf, eine Strecke für Nordic
Walker oder einen „Fun
Run“. Die Teilnehmer laufen
für einen guten Zweck. Denn
ein Teil der Startgebühr
kommt zwei Projekten zugu-
te. Die Gebühren für die Läu-
fe betragen zwischen zwei
und zehn Euro, für das große
Rennen 14 Euro. Anmeldung
und weitere Informationen
gibt es im Internet unter
www.run-of-spirit.de. tf

Laufen und spenden
„Run of Spirit“ am Pfingstmontag

Spandau. Beim Wettbewerb
„ZasterMaster“ der Berli-
ner Volksbank können
sich Schulen mit Sekun-
darstufe I oder gymnasia-
ler Oberstufe sowie Fach-
oberschulen mit ihren
Projekten bewerben.

Die Projekte sollen besonde-
re gesellschaftliche Relevanz
haben. Die zehn besten Pro-
jekte werden mit einem

Preisgeld von 10 000 Euro
ausgezeichnet. Bewerbungen
mit einer genauen Projekt-
beschreibung können noch
bis zum 28. Juni an die Berli-
ner Volksbank, Bereich Per-
sonal, Stichwort „ZasterMas-
ter“, 10892 Berlin geschickt
werden. Weitere Informatio-
nen und den Bewerbungsbo-
gen gibt es im Internet unter
www.berliner-volksbank.de/
zastermaster. Ud

„ZasterMaster“ gesucht
Sozialen Projekten winken 10 000 Euro

Falkenhagener Feld. Die
Baumfällungen auf dem
früheren Parkplatz an der
Westerwaldstraße 1 haben
ein Nachspiel. Weil der
Bauherr dabei ein Els-
ternest zerstörte, droht
ihm nun ein Bußgeld.

Auf dem großflächigen Areal
des Parkplatzes soll ein neuer
Supermarkt entstehen. Dafür
mussten 16 Bäume zwischen
Westerwaldstraße, Erzge-
birgsweg und Falkenseer
Chaussee gefällt werden. Wie
sich jetzt herausstellte, niste-
ten auf einem der Bäume
aber gerade Elstern. Dass ihr
Nest zerstört wurde, verstößt
gegen das Bundesnatur-
schutzgesetz. „Deshalb haben
wir ein Ordnungswidrigkeits-
verfahren gegen den Bauher-
ren eingeleitet“, berichtete
Baustadtrat Carsten-Michael
Röding (CDU). Das Thema
hatte Anwohnerin Renate
Brucker in der Einwohnerfra-
gestunde der Bezirksverord-
netenversammlung am 25.

Mai auf die Tagesordnung ge-
setzt. Wie der Stadtrat mit-
teilte, war der Fällantrag im
Juli vergangenen Jahres beim
Bauamt gestellt worden. 

Als Mitarbeiter den Baum-
bestand kurz darauf besich-
tigten, stellten sie keine Nes-
ter in den Bäumen fest. Ge-
nehmigt wurde das Fällen
der Bäume dann allerdings
erst im März dieses Jahres,

also acht Monate später. „Die
Genehmigungen für den Bau
und die Fällungen konnten
wir erst erteilen, als der Be-
bauungsplan rechtsgültig
wurde“, begründete Röding
die zeitliche Verzögerung.
Dass inzwischen Elstern auf
einem der Bäume ihr Nest
gebaut hatten, bekam offen-
sichtlich niemand mit. Bau-
stadtrat Röding verwies je-

doch darauf, dass die erteilte
Genehmigung auf das Fäll-
verbot von mit Nestern be-
setzten Bäumen ausdrücklich
hinweise. Darauf hätte der
Bauherr achten müssen. Dem
droht nun ein Bußgeld. Er-
satzweise muss er 35 Bäume
an der Westerwaldstraße so-
wie auf den Grünflächen
nördlich des Erzgebirgsweges
nachpflanzen. uk

Elsternest zerstört 
Baumfällung verstößt gegen Naturschutzgesetz / Bauherr droht Bußgeld

Auf dem ehemaligen Parkplatz an der Westerwaldstraße wird bereits emsig gebaut. Dort soll
ein neuer Supermarkt entstehen. Foto: Ulrike Kiefert

Spandauer-Straße 160 C
14612 Falkensee
Telefon: (03322) 233 277

Mo-Fr 10-19 Uhr   Sa 10-15 Uhr

E-Mail: 3t-falkensee@gmx.de
Internet: www.3tkuechen.de

        Parkplätze vor der TürP
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Genau für mich gemacht

Genau für mich gemacht
Genau für mich gemacht

Mindesten 55% Rabatt 
auf alle frei geplanten 
Einbauküchen

Finanzierung ab 0,0 %

WIR HABEN DEN BESTEN PREIS - IMMER!

FÜR SIE IM ANGEBOT Gültig bis 11.06.2011

www.kaisers.de

WA_ KW23_2011 _B_08.06_Druckfehler vorbehalten.

Ihr                             in Spandau, Nonnendammallee 120, 13629 Berlin, 
Montag bis Samstag von 07.00-22.00 Uhr für Sie geöff net.

Aus unserer                               Fachfleischerei

In Bedienung.
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3 99

 29% 
BILLIGER

 5 99 
 1 l: € 7,99 

 41% 
BILLIGER

 1 99 
 1 l: ab € 2,21 

 Frisches 
Schweinekotelett 
 mager, ohne Filet,  

 100 g 
  

0 39

 Kasseler Kamm 
 mit Knochen, am Stück oder in 
Scheiben, mild gesalzen, goldgelb 
geräuchert,  

 je 1 kg 
  

3 49

2 22

Lactosefrei!
 Edamer oder Gouda-Brot 

 deutscher Schnittkäse, 30 %/45 % Fett i. Tr., 
mild und sahnig, 

 je 100 g 
  

0 59

 Fürst von Metternich 
 Riesling Sekt oder Rosé Sekt, 

 je 0,75-l-Flasche 

 Mövenpick Eiscreme 
 verschiedene Sorten, 

 je 850- bis 900-ml-Packung 

 27% 
BILLIGER

 3 99 
 1 kg: € 7,98 

 Dallmayr 
 prodomo oder entcoff einiert, 

 je 500-g-Vakuum packung 

 Krombacher Pils 
   20 x 0,5-l-MW-Kasten 

 21% 
BILLIGER

 9 99 
 1 l: € 1,00

zzgl. Pfand: € 3,10 

Lactosefrei, glutenfrei!
 Original Parma-
Schinken 
 18 Monate gereift , 

 100 g 
  

 Tafeltrauben hell 
 aus Ägypten, Kl. I, 
Sorte: Sugraone, 
kernlos, 

 1 kg 
  

 Chicorée 
 aus Deutschland, Kl. I, 

 500-g-Packung 

 0 99 
 1 kg: € 1,98 
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Kladow. Die Kladower „Ini-
tiative zur Verbesserung
der Fährverbindung zwi-
schen Wannsee und Kla-
dow“ hat Unterstützung
von der anderen Seite der
Havel erhalten.

In der Bezirksverordneten-
versammlung (BVV) Steg-
litz-Zehlendorf haben Grüne
und CDU das Bezirksamt ge-
beten, sich bei BVG und Se-
nat für eine Verbesserung
der BVG-Fährverbindung
F 10 zwischen Wannsee und
Kladow einzusetzen.

„Unsere Initiative begrüßt
es sehr, dass nunmehr auch
die andere Seite den Wert
dieser Verbindung erkennt
und eine Verbesserung für
erforderlich hält“, sagt Ini-
tiativen-Sprecher Otto Ei-
gen. Zudem begründeten die
Parteien ihre Forderung mit
den gleichen Argumenten
wie die Kladower und hätten
sich auch den Forderungen
der Initiative angeschlossen.

Die Fährverbindung zu
Preisen des Öffentlichen
Nahverkehrs soll auch nach
Vorstellungen der Steglitz-

Zehlendorfer durch den Ein-
satz einer zweiten Fähre
künftig im 30-Minuten-Takt
und zusätzliche Abendfahr-
ten verbessert werden.
„Schon in den vergangenen
Jahren war die Fähre zwi-
schen Wannsee und Kladow
teilweise so stark gefragt,
dass nicht alle Fahrgäste mit-
genommen werden konn-
ten“, heißt es im BVV-An-
trag. Wegen künftiger Bau-
maßnahmen wie die Erneue-
rung der Freybrücke sei
zudem zu erwarten, dass die
Nachfrage weiter steigt. Ud

Unterstützung 
aus Wannsee

BVG-Fährverbindung über die Havel soll verbessert werden

Eigens dafür wurde ein Ge-
rüst mit einer stabilen Platte
gezimmert. Für das größte
Kuchenstück, das bestellt
wird, gibt es einen Obstkorb.
Am Pfingstwochenende kön-
nen die Besucher des tradi-
tionellen Landwirtschaftsbe-
triebes in der Straße 264 Nr.
33 täglich von 10 bis 18 Uhr
die Atmosphäre eines echten
Bauernhofes genießen und
im Hof-Café entspannen. Der
Eintritt ist frei. sab

Gatow. „Es ist angeschnit-
ten“, heißt es am Pfingst-
sonnabend, 11. Juni, kurz
nach 10 Uhr auf dem
Vierfelderhof. Ganze 20
Quadratmeter wird die
Erdbeertorte messen, die
von den Besuchern ver-
nascht werden soll.

10 000 Erdbeeren, 50 000
Gramm Mehl und 80 Liter
Guss werden benötigt, um
die XXL-Torte herzustellen.

Finn durfte sich jetzt schon über ein Stück Erdbeerkuchen
freuen. Am Sonnabend gibt es noch viel mehr davon. Foto: Stooff

20 Quadratmeter
Erdbeertorte

Pfingsten auf dem Vierfelderhof

Spandau. Was bewegt junge
Leute? Was sind ihre Wün-
sche und Sorgen? Eine Ju-
gendsprechstunde bieten der
SPD-Abgeordnete Raed Sa-
leh und der SPD-Bürger-
meisterkandidat Helmut
Kleebank am 11. Juni im Eis-
café Florida, Klosterstraße
15, ein. Weitere Infos und
Anmeldung: E 333 71 65.

Sprechstunde
für Jugendliche 

Spandau. Da Grünanlagen in
den Sommermonaten häufi-
ger genutzt werden, hat Bau-
stadtrat Carsten-Michael Rö-
ding (CDU) eine zusätzliche
Reinigung besonders belieb-
ter Flächen veranlasst. Der
Turnus montags, mittwochs
und freitags wird durch eine
Sonntagsreinigung ergänzt.
Vorgesehen ist sie für die Lie-
gewiese am Kiesteich, die
Spektewiesen, die Badestel-
len Moorloch am Groß Glie-
nicker See, Kleine und Große
Badewiese an der Unterha-
vel und Lindenufer zwischen
Juliusturm- und Dischinger
Brücke. „Gleichzeitig bitte
ich im Interesse aller, dass
die vorhandenen Müllbehäl-
ter genutzt und die Grün-
anlagen so verlassen wer-
den, wie man sie auffinden
möchte“, sagt Röding.

Anlagen werden
öfter gereinigt

Falkenhagener Feld. Zu einer
Bücherbörse lädt die evan-
gelische Paul-Gerhardt-Kir-
chengemeinde, Im Spekte-
feld 26, vom 11. Juni bis zum
3. Juli ein. Geschmökert, ge-
stöbert und gekauft werden
kann montags bis freitags
von 9 bis 18 Uhr sowie sonn-
abends und sonntags von 10
bis 14 Uhr.

Geschmökert
und gestöbert 

Wilhelmstadt. Die Bezirksmar-
keting-Gesellschaft „Partner
für Spandau“ lädt am 12. Ju-
ni zum Pfingst-Frühkonzert
in die Parkanlage an der
Scharfen Lanke südlich der
Heerstraße ein. Mit zünfti-
ger Blasmusik startet das
Spandauer Blasorchester um
8 Uhr. Das Britzer Blasor-
chester beginnt um 10 Uhr
zu spielen. Ab 14.30 Uhr bis
zum Veranstaltungsende um
18 Uhr unterhält dann die
Spandauer Band Anno-Rock
die Besucher mit Oldies. 

Beschwingt 
ins Pfingstfest 

Hakenfelde. Eine tolle Saison
ist für die 3. Fußballmann-
schaft des SSC Teutonia mit
einem weiteren Höhepunkt
zu Ende gegangen. Mit 2:0
gegen den 1. FC Schöneberg
III wurde sie am Sonntag Sie-
ger im Pokalwettbewerb der
unteren Spielklassen. Zuvor
hatte sie den Aufstieg in die
Kreisklasse A geschafft. tf

Pokal geht 
an die Teutonen 



Lohnt sich immer: Partnersuche mit dem Spandauer Volksblatt 

      In Würde 
das Alter 
            leben

Geriatriezentrum 

Johannesstift

Altersmedizin und Therapie
 Wichernkrankenhaus, 

Fachkrankenhaus für Innere 

Medizin, Geriatrie und 

Rehabilitation

Ambulante Dienste
 Medizinische Bäderabteilung 

 Ergotherapie 

 Krankengymnastik 

 Logopädie

Kurse
 Kurse zur Gesundheits förderung 

 Kurse für pfl egende Angehörige

Wohnen
 Seniorenwohnhäuser 

 Hausgemeinschaften für 

 Demenz-Kranke

Evangelisches Johannesstift 
Altenhilfe gGmbH 
Schönwalder Allee 26 
13587 Berlin - Spandau
www.evangelisches-johannesstift.de

Pfl ege
 Pfl egewohnheime 

 Kurzzeitpfl ege 

 Tagespfl ege 

 Diakonie-Station

Beratungstelefon: 

030 · 336 09 - 300 

RÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

50% 
im Forum Steglitz - 2. OG Schloßstr. 1, 12163 Berlin

Tel.: 030 - 24 53 48 66 www.ihr - ruhepol.deIhr     Ruhepol

ALLES
  MUSS

    RAUS

AUSSTELLUNGSSTÜCKE
UND LAGERWARE BIS ZU

REDU-
Z I E R T

*

*am Standort
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Spandau. Einen Schlagercock-
tail mit viel Schwung und
guter Laune serviert die Sän-
gerin Stefanie Simon am 10.
Juni in der Kirche St. Marien
am Behnitz, Behnitz 9. Her-
bert Götz begleitet sie am
Piano. Los geht es um 20
Uhr. Eintritt: zehn Euro. 

Schlager in der
Behnitz-Kirche

Spandau. Das Berliner Arten-
schutz Team BAT e.V. bietet
am 10. Juni eine Floßtour
zum Burggraben der Span-
dauer Zitadelle an. Auf der
Fahrt kann der abendliche
Ausflug der Fledermäuse be-
obachtet und mittels Ultra-
schalldetektor belauscht
werden. Sicherlich sind auch
die Bieber auf dem Burggra-
ben unterwegs. Die Tour be-
ginnt um 20 Uhr. Anmel-
dung erforderlich unter
E 36 75 00 61 oder aber per 
E-Mail an info@bat-ev.de.
Karten kosten acht, ermäßigt
sechs Euro.

Floßtour 
zum Burggraben

Gatow. Ulrich Reinicke und
sein „Förderverein his-
torisches Gatow im Muse-
umsdorf Gatow“ haben
sich eine neue Aufgabe
gestellt, um das ge-
schichtliche Erbe des
Südspandauer Dorfs zu
bewahren. Tagelang wa-
ren Vereinsmitglieder
dabei, den wahrscheinlich
um 1914 erbauten Jaczo-
turm in der Jaczoschlucht
zu restaurieren.

Das Denkmal in der Gatower
Straße 199-219 präsentierte
sich bislang in einem desola-
ten Zustand. Von 13 Zinnen
waren nur noch zwei erhal-
ten. Jetzt haben Reinicke
und Vereinsmitglieder, dar-
unter Andreas Meißner und
Andreas Völker, die restli-
chen Zinnen wieder auf ge-
mauert. Dafür kauften sie für
rund 1000 Euro Material aus
einem Handel für historische
Baustoffe in Wansdorf. Alte
Sandsteine fanden sich zu-
dem auf dem Grundstück.

Die Schwerstarbeit, die
Steine in Form zu bringen,
und die Mauererarbeiten
leisteten die Helfer ehren-
amtlich. „Allerdings könnten
wir sehr gut noch einige
Spenden gebrauchen“, sagt
Reinicke. Denn auch den
Wasserfall, der früher rund
200 Meter in die Schlucht
von der Straße herabschoss,
will er wieder aktivieren.
„Dazu benötigen wir aller-
dings noch Geld, um eine
Pumpe kaufen zu können.“ 

Der Jaczoturm erinnert an
eine Sage von der Flucht des
gleichnamigen Wendenfüh-
rers vor dem Heer des Aska-
niers Albrecht dem Bären im
Jahr 1157. Ob der von der
Halbinsel Schildhorn auf der
gegenüberliegenden Havel-
seite dabei die Havel durch-
schwamm oder umgekehrt,
ist nicht verbürgt. Sicher ist
aber, dass die „schwimmen-
de Flucht“ gelang und das
Ende der slawischen Herr-
schaft in der Mark Branden-
burg bedeutete. Die Sage be-
sagt, dass der Wendenfürst

auf der heutigen Zehlendor-
fer Havelseite von seinem
Pferd stieg und sein Schild
und Horn in die Zweige eines
Baumes hing. Zum dortigen
„Schildhorn“ gibt es nun wie-
der eine Verbindung. So hat
sich auf Initiative von Stefan
Krappweis, Wirt des Restau-
rants „Repkes Spätzlerei“ En-
de Mai der Verein „Bürger für
Schildhorn“ gegründet.

Und auch in Spandau gibt
es Menschen, die die Sage

um den Wendenfürsten
Jaczo nicht in Vergessenheit
geraten lassen möchten. So
plant eine Lehrerin an der
Spandauer Paul-Moor-Schu-
le mit ihrer Klasse eine Un-
terrichtseinheit dazu. Damit
verfolgt sie eine gute, alte
Spandauer Tradition. Denn
früher gab es wohl kaum ei-
nen Grundschüler in der Ha-
velstadt, der nicht von der
Sage um Jaczo und seinen
Turm erfuhr. Ud

Jaczoturm restauriert
Verein mauerte elf Zinnen auf Gatower Denkmal

Andreas Völker ist mit Eifer dabei, den Jaczoturm wieder mit
13 Zinnen zu versehen. Foto: Michael Uhde

Aus der PENNY-Pfl anzenwelt
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 Million Bells  * 
 Mit unzähligen Glockenblüten begeistern sie den ganzen   
Sommer über, ideal für Ampeln, Kübel und als Hänge-
pfl anze für Balkonkästen, verschiedene Farben, im 12-cm-
Kulturtopf   
pfl anze für Balkonkästen, verschiedene Farben, im 12 cm
Kulturtopf   

1.59  

 Hähnchenbrust-
Spieße   Afrika*
Frisch 

3.74  
 500 g   
 1 kg = 7.48 

300-g-Packung!
 Rostbratwurst  * 

 3 x 100-g- 3 x 100-g-
Packung Packung     
 1 kg = 3.33  1 kg = 3.33 

 1.- 
 400-g-
Packung   
 1 kg = 3.48 

  1.39
  1.79

22%

39
  11.7979

 Bayerischer 
Leberkäse   
 Fein und grob   

 LEERDAMMER Scheiben  * 
 Original, Lightlife und Caractère,
versch. Fettstufen   

 250–
350-g-
Packung   
 100 g = 1.00/
1 kg = 7.11 

2.49  

 Stück/
Packung ab 

4.99  

                    Auto-
              Zubehör  * 
 •  2er-Pack Sonnenschutz, 

Packung 4.99 • Sonnenrollo 
(o. Abb.) oder •  Nackenpolster 

   (o. Abb.), je Stück 7.99 
• Spielzeugtasche, Stück 9.99
•  Kindersitzerhöhung, 

Stück 
17.99 

 1,5-
Liter-PET-
Flasche   
 1 Liter = 0.63 

 PUNICA 
Fruchtgetränk   
 Verschiedene Sorten   

Pfandfrei!

1,5 Liter!

  0.95
  1.59

40%

  11.5959

 ROTKÄPPCHEN 
Sekt   
 Verschiedene Sorten 
   

 0,75-Liter-
Flasche   
 1 Liter = 3.72 

  2.79
  3.99

30%

79
  33.9999

Würzige Koriander-
  Pfeffer-Marinade!

 

 50% 
 19.9

0 

 9.99 

5
 1919.9

0 90

 Fernglas 10x25 
HUNTER  * 
 •  Vollvergütet, 

Objektiv-
25 mm Ø

•  Lichtstärke: 
6,25

•  Sehfeld auf 
1.000 Meter 
Entfernung: 
96 Meter

•  Inkl. Zubehör 
   

10-fache Vergrößerung!

Stück

 Stück     

 Wassermelone**    Wassermelone**   
 Sorte: Sugar Baby,  Sorte: Sugar Baby, 
Spanien, Kl. I Spanien, Kl. I 
      

 kg     
  0.88

  0.99

11%

88
  00.9999

 Tafelapfel rot**    Tafelapfel rot**   
 Sorte: Scifresh,  Sorte: Scifresh, 
Neuseeland, Kl. I  Neuseeland, Kl. I  
      

 880-g-Pckg.   
 1 kg = 2.03 

 1 .79
  1.99

10%

79
11.9999

 EHRMANN
Almighurt   
 Verschiedene 
Sorten   

  0.29
  0.49

40%

29
  00.4949 150-g-

Packung   
 100 g = 0.19 

1 kg!

23. KW vom 09.06.11 – 11.06.11 - GB - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge.

 500 g   
 1 kg = 5.48 

 Schweine-
Minutensteak   
 Mager   

  2.74
  3.49

21%

74
  33.4949

 500-g-
Packung   
 1 kg = 6.98 

 JACOBS 
Meisterröstung
Der Kräftige   
 Kaff ee, gemahlen 
   

 27% 

 4.79 4479 79479 3.49 

 3 x 250-g-
Packung   
 1 kg = 5.33 

 HANUTA Haselnuss-Schnitten  
 

  4.-
1.55

3 Packungen

 Stück 

  99.99

 Trolley-Set  * 
 •  4 Rollen, jeweils 

360° drehbar
•  Farben: Schwarz 

oder Anthrazit 

2er-Pack!

TSA-Schloss!

Höhe jeweils ca.
  60 und 70 cm!

Blumenkohl    
Deutschland,Deutschland,
Frankreich , Kl. I Frankreich , Kl. I 
      

  0.88
  1.49

40%

88
11.4949

Stück  

Pfi rsiche 
gelbfl eischig    
Spanien , Kl. I Spanien , Kl. I 
      

  1.59
  1.99

20%

59
11.9999

1 -kg-Schale 1 -kg-Schale         

 1.350-ml-Flasche   
 1 Liter = 2.96 

 PERSIL Color-Gel    
 Verschiedene Sorten 

Für ca. 18 Waschladungen!

  3.99
  4.95

19%

  44.9595

 1,5-Liter-PET-
Flasche   
 1 Liter = 0.66 

 VOLVIC
Frucht   
 Mit natürlichem 
Mineralwasser, 
verschiedene 
Sorten,   zzgl. 
0.25 Pfand  

  0.99
  1.19

16%

99
11.1919

1,5 Liter!

erung!

 44.4

11-cm-/4,3“-Breitbild Display!

Kartenmaterial für über 45 europäische Länder!

  129.-
 Navigationsgerät Start XL EUROPE TRAFFIC  * 
 •  IQ Routes •  Easy-Port-Halterung •  Map-Share
•  Inkl. Autoladekabel, TMC Empfänger und USB Kabel    Stück 
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Pfi rsiche Pfi rsiche 

lbfl i higelbfleischiggelbfleischig

Starke Marken
zum niedrigsten Preis!  DONNERSTAG           SAMSTAGBIS

NUR FÜR KURZE ZEIT: AB DONNERSTAG!

GÜLTIG BIS SAMSTAG, 11. JUNI 2011 

Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
Nutzen Sie unsere Hotline*

01803/33 10 10
Ihre nächste Filiale fi nden Sie im Internet unter www.penny.de!

(*9 ct. / Min, inkl. 19% MwSt.,  aus dem dt. 
Festnetz, Mobilfunkpreise max. 42 ct./Min.)

 ANGEBOTE, INFOS, REISEN ... unter www.penny.de
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Staaken. „Auch in Staaken
scheint die Sonne“, sagt der
Staakener CDU-Abgeordnete
Heiko Melzer und fordert die
kurzfristige Öffnung des
Sommerbads West-Staaken.
Das Freibad solle nicht erst,
wie angekündigt, am 18. Ju-
ni geöffnet werden. Auf-
grund des guten Wetters
müsse bereits Anfang Juni
die Öffnung des Freibads
möglich sein. „Täglich ste-
hen bereits jetzt erwartungs-
frohe Familien vor den Toren
des Bads und müssen ent-
täuscht wieder den Heim-
weg antreten“, erläutert er.
Von den Bäderbetrieben war
bis zum Redaktionsschluss
leider keine Stellungnahme
dazu zu erhalten.

Sommerbad soll
früher öffnen

Staaken. Dank des SC Staa-
ken ist Spandau auch in
der kommenden Saison in
der Fußball Berlin-Liga
mit zwei Mannschaften
vertreten.

Der Vizemeister der Landes-
liga-Staffel 2 setzte sich in
den beiden Relegationsspie-
len gegen den Zweiten der
Staffel 1, den BSV Hürtürkel,
durch. Bereits das Hinspiel
bei Hürtürkel hatten die
Staakener am vergangenen
Donnerstag mit 2:1 gewon-
nen. 2:0 stand es bereits
nach einer knappen halben
Stunde. Erst in der Nach-
spielzeit erzielten die Gast-

geber dann noch den An-
schlusstreffer. 

Der Auswärtserfolg gab
entsprechenden Rückenwind
für die zweite Begegnung am
vergangenen Sonntag auf
dem eigenen Platz. Auch hier
hieß es bereits nach 25 Mi-
nuten 1:0 für Staaken, ehe
die Gäste zehn Minuten spä-
ter ausgleichen konnten. 

Durch einen Foulelfmeter
kurz vor der Pause ging der
SC Staaken erneut in Füh-
rung. Allerdings gab sich
Hürtürkel auch danach noch
nicht geschlagen. Obwohl
nach dem Platzverweis des
Elfmeter-Verursachers mit ei-
nem Spieler weniger auf

dem Platz, drängte das Team
in der zweiten Halbzeit auf
eine Ergebniskorrektur. 

Erst Staakens dritter Tref-
fer in der 77. Minute machte
in Sachen Aufstieg alles klar.
Nach dem Abpfiff war der
Jubel natürlich riesengroß.
Und nicht nur unter den
Spielern. Mehr als 500 Zu-
schauer sorgten für die rich-
tige Feierstimmung.

Der SC Staaken ist in der
kommenden Spielzeit neben
dem SC Gatow der zweite
Spandauer Verein in der Ber-
lin-Liga. Er ersetzt quasi den
FC Spandau 06, der aus die-
ser Spielklasse in die Landes-
liga absteigen musste. tf

Staaken schafft Aufstieg
Sportclub gewinnt beide Relegationsspiele gegen Hürtürkel

Spandau. Nur das schlech-
tere Torverhältnis hat den
Aufstieg der Fußballerin-
nen der Spandauer Ki-
ckers in die Regionalliga
verhindert.

Nachdem das Team am 29.
Mai bei Hafen Rostock, dem
Meister aus Mecklenburg-
Vorpommern, mit 1:0 ge-
wonnen hatte, kam es am
vergangenen Donnerstag am
Brunsbütteler Damm zum
Derby mit dem Berliner
Meister BSV Al-Dersimspor
aus Kreuzberg. Die Kickers
gingen vor 665 Zuschauern
nach 22 Minuten in Füh-

rung, kassierten nur drei Mi-
nuten später den Ausgleich.
In der zweiten Halbzeit
mussten die Kickers ab der
55. Minute sogar einem
Rückstand hinterherlaufen,
den Caro Stern durch einen
Foulelfmeter (73.) zum 2:2-
Unentschieden ausgleichen
konnte.

Die Aufstiegsentscheidung
fiel dann am Sonntag im
Spiel zwischen Al-Dersim-
spor und Rostock. Die Kreuz-
bergerinnen siegten mit 3:0
und schafften wegen der
zwei mehr geschossenen
Treffer den Sprung in die Re-
gionalliga. tf

Sprung in Regionalliga
nur knapp verpasst

Spandau Kickers erzielten zu wenig Tore
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Für uns alle unfassbar und leider viel zu früh verstarb 
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tochter, 
Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Marianne Raschke
geb. Paßow

* 12. 7. 1950   † 26. 5. 2011

In tiefem Leid
und im Namen aller Angehörigen
Alexandra Horn geb. Raschke
Carsten und Hendryk
Günter Paßow
Dietmar Raschke

Die Urnenbeisetzung fi ndet am 24. Juni 2011, um 11.00 Uhr im 
Friedhof „In den Kisseln“ statt.

Wir trauern um

Marion Wurl
† 15. 5. 2011

Frau Wurl war eine langjährige,
beliebte Mitarbeiterin und Kollegin.

Wir werden Sie stets
in liebevoller Erinnerung behalten.

Geschäftsführung und Mitarbeiter
KPS Krankenpfl egeCentrum in Spandau GmbH

Am Mittwoch, dem 18. Mai 2011, entschlief unser 
lieber Vater, Schwiegervater, Großvater und Bruder

Jürgen Gothan
im Alter von 72 Jahren.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Simone und Jürgen Gothan
mit Chris und Kim
Sabine Gothan

Die Beisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen in aller 
Stille statt.

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 27. Mai 
2011 mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwie-
gervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Ernst Koslowski
im Alter von 91 Jahren.

In Liebe und Dankbarkeit
im Namen aller Angehörigen

Hildegard Koslowski

Die feierliche Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, dem 
23. Juni 2011, um 12.00 Uhr auf dem Spandauer Friedhof 
„In den Kisseln“, Pionierstraße 82, 13589 Berlin, statt.

Anzeigenannahme: 
�(030) 688 35 10-20/-22

Familienanzeigen

Ihr fairer Partner

Klosterstraße 13
Nähe Spandauer Arcaden

Tag / Nacht

030 333 60 66
www.ottoberg.de

Otto Berg Bestattungen – ein Familienunternehmen seit 1879

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen

• Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

• Auf Wunsch Hausbesuch

• Überführungen In- und Ausland

• Sterbegeld-Versicherungen

IN DER FÜNFTEN GENERATION DAS HAUS IHRES VERTRAUENS,
TRADITIONSBEWUSST, EINFÜHLSAM UND KUNDENORIENTIERT.

BESTATTUNGEN FÜR JEDEN FINANZIELLEN RAHMEN. 
Brunsbütteler Damm 258/Ecke Magistratsweg, 13581 Berlin-Staaken
Tag + Nacht-Tel.: 366 15 80, Fax: 375 88-312 · www.bestattungen-hauck.de

BESTATTUNGEN

seit 1895 im
Familienbesitz

Wenn ein Leben beendet ist …

FLIEGENER
BESTATTUNGEN

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße13, 13585 Berlin
Telefon 030/335 80 18
www.fliegener-bestattungen.de

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße13, 13585 Berlin
Telefon 030/335 80 18
www.fliegener-bestattungen.de

www.hafemeister-bestattungen.de

– Berlin & Umland –
– auch Sozialbestattungen –

333 40 46
 Tag und Nacht

Breite Str. 66, im Hof
13597 Berlin

nahe Rathaus Spandau

www.hafemeister-bestattungen.de

– Berlin & Umland –
– auch Sozialbestattungen –

333 40 46
 Tag und Nacht

Breite Str. 66, im Hof
13597 Berlin

nahe Rathaus Spandau

– Berlin & Umland –
– auch Sozialbestattungen –

Breite Str. 66, im Hof
13597 Berlin

nahe Rathaus Spandau

www.hafemeister-bestattungen.de

333 40 46
 Tag und Nacht

Bestattungen

Am Friedhof In den Kisseln
Pionierstraße 61

13589 Berlin (Spandau)
Tag- und Nachtdienst

$ (030)  372 27 45

Grabmale

Wir müssen Abschied nehmen von meinem geliebten 
Vater, unserem Bruder und Freund

Hans Gerhard Scheibe
* 1. 8. 1939  † 14. 5. 2011

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung fi ndet statt am 
Freitag, dem 10. Juni 2011, um 10.00  Uhr auf dem 
Gatower Friedhof, Alt-Gatow 32–38, 14089 Berlin.
Anstelle eventuell zugedachter Blumen bitten wir um 
eine Spende für einen Grabstein.

Von allen Seiten umgibst du mich
und hälst deine Hand über mir.

Ps. 139,8

Nach langer, schwerer Krankheit ist mein lieber 
Mann, unser Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager und Onkel

Jürgen Stelter
am 30. Mai 2011 im Alter von 65 Jahren viel zu 
früh von uns gegangen.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
im Namen aller Angehörigen
Roswitha Stelter
Kerstin, Jonny und Fabian
Katja, Sascha und Justin 

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung fi ndet 
am Montag, dem 20. Juni 2011, um 12.00 Uhr 
auf dem Spandauer Friedhof „In den Kisseln“, 
Pionierstraße 82, 13589 Berlin, statt.

Für die vielen Beweise der Anteilnahme in Wort 
und Schrift zum Tode unserer lieben Mutter

Gitta Rottmann
sagen wir im Namen aller Angehörigen unse-
ren herzlichsten Dank.

Marion Thomas
Rainer Rottmann

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man viel,
doch niemals die gemeinsam verbrachte Zeit.

Traurig müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem 
lieben Vater und Schwiegervater

Werner Selle
* 29. 4. 1931  † 3. 6. 2011

Nach langer, schwerer Krankheit hat er nun seine Ruhe gefunden.

In Liebe und Dankbarkeit,
auch im Namen der Familie
Ingeborg Selle
Sabine Selle
Jürgen Zumbrägel

Die Trauerfeier fi ndet statt am Dienstag, dem 14. Juni 2011, um 14.00 Uhr auf 
dem Spandauer Friedhof „In den Kisseln“, Pionierstraße 82, 13589 Berlin.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Als Gott sah, daß der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu
schwer wurde, legte er seinen Arm
um Dich und sprach: „ Komm heim“.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben 
Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager
und Onkel

Alfons Illmann
* 26.  1.  1922  †  4.  6.  2011

In Liebe und Dankbarkeit

Peter und Karin
Jürgen und Irmtraud
Bärbel und Manfred
mit Familien

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 15. Juni 
2011, um 12.00 Uhr auf dem Friedhof Spandau „In 
den Kisseln“, Pionierstr. 82, 13589 Berlin, statt.

Angebot gültig vom 09.06. bis 11.06.2011
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Reinickendorf Ollenhauerstraße 105-106 · Tel. 030/41783341

Spandau Brunsbütteler Damm 139 · Tel. 030/35102246

Waidmannslust 1,2,3,4,5,7 Oraniendamm 10-6/EKZ Nordmeile · Tel. 030/34331950

Reinickendorf/Wedding 1,2,4 Pankower Allee 17-19 · Tel. 030/49913799

Abteilungen:  
1) Aquaristik  
2) Nager  
3) Vogel  
4) Terraristik  
5) Reitsport  
6) Angelsport  
7) Teich

15 JAHRE 
DAS FUTTERHAUS 
IN BERLIN!

www.futterhaus.de

RABATT*

auf 
alles!

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 09.06., BIS SAMSTAG, 11.06.2011!
Mit freundlicher Unterstützung von:

Schon immer war es ein guter Brauch, 
durch eine Familienanzeige Verwandte, Freunde 

und Bekannte zu unterrichten.

Dadurch ist gewährleistet, 
dass Sie niemanden vergessen haben.

Familienanzeigen

Haustierbestat-
tungen

Zum Tierparadies
Schönwalder Str. 88

an der Lynarstraße
13585 Berlin

    Tel.: 747 63 657

Ihr freundlicher und preiswerter
Bestatter in der

Adamstr. 14 in 13595 Spandau

S Tag- & Nachtruf
3 31 80 38

Pichelsdorfer Str. 128
Berlin-Spandau

Ihr kompetenter Partner im Trauerfall
Bestattungsvorsorge und alle Bestattungsarten

L
K

Bestattungs- und
Friedhofsdienste
Geschäftsleiter: Wolfgang Fluhr

„Ich bin doch noch so neugierig ...“
 E.W.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Großmutter und Schwiegermutter

Elfi  Woddow
geb. Ahrend

* 20.  6.  1925  †  1.  6.  2011

Wir werden sie sehr vermissen.

Die Trauerfeier fi ndet am Freitag, dem 17. Juni 2011, um 13.00 Uhr im Kre-
matorium Ruhleben, Am Hain, 13597 Berlin, statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten 
Familienkreis.

Klaus-Hinrik Woddow
mit Antje, Marie, Max und Anne

Kristine Woddow-Petersen
Dr. Uwe Jens Petersen
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1991 wurde Trend-Möbel
in Döbern bei Cottbus
von Theo Zeyen eröffnet.
Sechs Jahre später nahm
der gebürtige Ost-West-
fale die Filiale am Walter-
Kleinow-Ring 6 in Hen-
nigsdorf in Betrieb, wo
am vergangenen Freitag
und Sonnabend das 20-
jährige Bestehen kräftig
gefeiert wurde.

Die Kunden durften sich an
beiden Tagen über ein bun-
tes Rahmenprogramm mit
Live-Musik freuen. Außer-
dem konnte mit dem richti-
gen Code der gläserne Tresor
geknackt werden, der mit ei-
nem beachtlichen Haupt-

preis von 25 000 Euro zahl-
reiche Besucher zu einem
Versuch animierte. Darüber
hinaus gab es viele weitere
Preise, attraktive Rabatte,
Leckeres vom Grill sowie ei-
nen Fanartikel-Wagen von
Hertha BSC. Die Kids freuten
sich über Kinderschminken
und eine Hüpfburg. Am
Sonnabend gab der Box-Pro-
fi Arthur Abraham eine Au-
togrammstunde. 

Trend-Möbel bietet auf
13 000 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche auf drei Ebenen
alles rund ums schöner Woh-
nen. Hier findet der Kunde
tolle Einrichtungsideen für
jeden Wohnbereich sowie
ein Küchenstudio, das auch

ganz individuelle Wünsche
mittels 3D-Planung erfüllt.
Namhafte Hersteller wie Al-
no oder Nobilia sowie Bosch,
AEG und Bauknecht werden
hierbei vertreten. Der Mar-
ken-Discounter sorgt aber
auch für ein großes Sorti-
ment an Gartenmöbeln, Gar-
dinen, Teppichen und Leuch-

ten, Heimtextilien und Haus-
haltswaren sowie Deko- und
Geschenkideen. Der Liefer-
und Montageservice erfolgt
auf Wunsch durch ein Sub-
unternehmen. Für einen ent-
spannten Zwischenstopp
steht das Havel Bistro zur
Verfügung, das mit deut-
schen Spezialitäten zum

Schlemmen einlädt. Trend-
Möbel beschäftigt in Hen-
nigsdorf 45 Mitarbeiter, dar-
unter drei Azubis und wird
von Hausleiter Holger
Zschunke geführt. P.R.

Geöffnet hat Trend-Möbel in
Hennigsdorf für Sie Mo-Fr 10-19
Uhr, Sa 9-18 Uhr.

20 Jahre Trend-Möbel
Große Feier mit vielen Überraschungen am letzten Wochenende / In Hennigsdorf gibt’s alles rund ums schöner Wohnen

Trend-Möbel in Hennigsdorf bietet alles rund ums schöner Wohnen. Fotos: Raabe

Groß ist die Auswahl, klein sind die Preise. 

Leitet das Haus mit großem
Erfolg: Holger Zschunke. 

Die „Peppers“ sorgten für
musikalische Unterhaltung
beim 20-jährigen Jubiläum. 

Anzeige Anzeige



www.rechtsanwaelte-lindemann.de

Carl-Schurz-Straße 31
13597 Berlin-Spandau
Tel. : 030 / 36 75 30 - 0
Fax : 030 / 36 75 30 - 41

LINDEMANN · BRUSS

Eckard Lindemann Rechtsanwalt und Notar a. D.
 Erb- und Grundstücksrecht,   
 Nachlassabwicklung, Erbenermittlung

Isolde Bruss Rechtsanwältin und Notarin
 Grundstücksrecht, Verkehrsrecht,  
 Wohnungseigentumsrecht

Stephanie-Réka Fachanwältin für Familienrecht
Weidemann Erbrecht, allgem. Zivilrecht

Inken Haß Rechtsanwältin und Mediatorin
 Ehe- und Familienrecht

Rechtsanwälte  |  Notarin  |  Fachanwältin

Pamela Annas Rechtsanwältin
– Kauf-, Werk-, Miet- und Dienstvertragsrecht

– Gesellschafts-, Vertrags- und Steuerrecht
– Arbeitsrecht, Medizinrecht

– Forderungseinzug

Carl-Schurz-Str. 42 · 13597 Berlin
Tel. 030/35 53 08 81 · Fax 030/35 53 08 82

kanzlei@kanzlei-annas.de
www.kanzlei-annas.de

Carl-Schurz-Straße 41 · 13597 Berlin
Telefon 030/33 00 29 88

E-Mail info@ll-partner.de · Internet: www.ll-partner.de

Sabine Lohf
Rechtsanwältin

Fachanwältin 
für Arbeitsrecht

Fachanwältin 
für Sozialrecht

Robert Leisner
Rechtsanwalt

q   Arbeitsrecht
q   Sozialrecht
q    Sozialversicherungs-

recht

q   Versicherungsrecht
q   Verkehrsrecht
q    Allgemeines 

Zivilrecht

Scheerer & Mertens
Anwaltskanzlei

y 36 75 72 66
Rechtsanwalt
Lutz Scheerer
13597 · Carl-Schurz-Str. 53

Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Straßenverkehrsrecht · Bußgeldverfahren

www.scheerer-mertens.de

KUKE-HARTWIG & ZIMMERMANN
A N W A L T S S O Z I E T Ä T

MIKE KUKE-HARTWIG
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

K Testamente
K Nachlassplanung
K Erb- und Pflichtteilsrecht

K Scheidungsrecht
K Unterhaltsrecht
K  Vermögensauseinander-

setzung

K Strafrecht
K Miet- und WEG-Recht
K Verkehrsrecht

K Arbeitsrecht
K Forderungseinzug
K Baurecht

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Strafrecht

K  Kladower Damm 366 A
14089 Berlin (Cladow Center)

K www.khz-berlin.de

K Telefon 36 43 33 20
    Telefax 36 43 33 22
K khz-spandau@titan-dsl.de

RECHTSANWÄLTE, NOTAR UND FACHANWÄLTE
IN DER SPANDAUER ALTSTADT

HEBENSTREIT · RENKE

Carl-Schurz-Straße 33 · 13597 Berlin
Telefon: 030/333 56 23 • 030/333 10 16

Telefax: 030/333 65 87
www.hr-spandau.de · kanzlei@hr-spandau.de

RECHTSANWALT U. NOTAR
RAINER HEBENSTREIT

Fachanwalt für
ERBRECHT 

Fachanwalt für
FAMILIENRECHT 

RECHTSANWALT 
MARTIN RENKE

Fachanwalt für
VERKEHRSRECHT

Fachanwalt für
MIET- und WOHNUNGS-
EIGENTUMSRECHT 

RECHTSANWÄLTIN
 ELKE HEBENSTREIT

Fachanwältin für
ARBEITSRECHT
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Den Berlinern wird auf
dem flachen Lande Bran-
denburgs nachgesagt, sie
wüssten ohne Ampel nicht
über eine Kreuzung zu
kommen. Das ist unge-
recht. Gerade das für
Berlin zuständige Kam-
mergericht hat viele wich-
tige Urteile zum Verhalten
an unbeampelten Kreu-
zungen gefällt.

Mit der kammergerichtlichen
Rechtsprechung lässt sich
vielleicht auch die Zögerlich-
keit manch Berliner Fahr-
zeugführers an solchen Stra-
ßenschnittpunkten erklären.
So hat das Kammergericht zu-
letzt mit Urteil vom
07.02.2011 – 12 U 59/10 –
seine Rechtsprechung zum
Einmündungsunfall ausge-
baut. Damit werden Vor-
fahrtsunfälle an T-Kreuzun-
gen bezeichnet. T-Kreuzun-
gen sind dabei immer dann
besonders unfallträchtig,
wenn die Vorfahrtstraße ab-
knickt oder Rechts-vor-links
gilt. Mit Entscheidung des
Kammergerichts vom

28.01.2010 - 12 U 40/09 -
galt: Der nach § 8 StVO ge-
schützte Vorfahrtsbereich er-
streckt sich auf die gesamte
Kreuzungsfläche (sogenann-
tes „Einmündungsviereck“)
und die Fahrbahnhälfte des
Vorfahrendem auf der unter-
geordneten Straße. Der Vor-
fahrtsberechtigte soll auf der
Kreuzung nämlich die ganze
Breite der Fahrbahn nutzen
können, er muss nicht auf sei-
ner Fahrbahnseite bleiben.
Zum Beispiel wenn ein liegen
gebliebenes Fahrzeug seine
Spur blockiert. Wenn der
Wartepflichtige in die Kreu-
zung einfahren will, darf er
dies nur, wenn er den Vor-
fahrtsberechtigten nicht ge-
fährdet oder behindert. Wenn
er die Straßenverhältnisse
nicht genau überblicken
kann, muss er sich mit Beginn
der Kreuzungsfläche in die
Einmündung hineintasten.
Und wo beginnt so ein Ein-
mündungsviereck? Dazu hat
das Kammergericht jetzt er-
gänzt: „Das Einmündungs-
viereck umfasst die gesamte
Kreuzungsfläche in ganzer

Fahrbahnbreite. Lediglich bei
rechtwinkligen Einmündun-
gen wird das Einmündungs-
viereck durch die Fluchtlinien
der beiden Fahrbahnen be-
grenzt. Bei spitzwinkligen
Einmündungen besteht das
Einmündungsviereck zumin-
dest aus dem Quadrat, wel-
ches sich aus den Fluchtlinien
der Fahrbahnbegrenzung er-
geben würde, wenn die Ein-
mündung rechtwinklig wäre.“

Was lehrt uns das? Für den
Fall eines Zusammenstoßes
eines von links kommenden
Wartepflichtigen mit einem
Vorfahrtsberechtigten an
spitzwinkliger Kreuzung ist
nun geklärt, wo das Einmün-
dungsviereck beginnt und da-
mit bei unübersichtlicher La-
ge auch das Hereintasten zu
beginnen hat. Was ist noch
ungeklärt? Ob der Vorfahrts-
berechtigte sich gegenüber ei-
nem von rechts kommenden
Wartepflichtigen auf einen
größeren Kreuzungsbereich
zu seiner rechten Seite beru-
fen kann, hat das Kammerge-
richt offen gelassen („zumin-
dest“). Eher nicht, meine ich.

Ob sich das Einmündungs-
viereck nach links verschiebt,
wenn die Vorfahrtstraße nun
gar in stumpfen Winkel ein-
mündet, ist auch noch offen.
Auch das eher nicht, meine
ich. 

Rechtsrat aus Spandau: T-
Kreuzungen mit stumpfen
oder spitzen Winkel, an de-
nen rechts vor links gilt oder
die Vorfahrtsstraße abknickt,
sind ziemlich selten. Mit der
Kammergerichtsentscheidung
muss der Wartepflichtige ge-
nau auf seine Einfahrt in eine
solche Kreuzung achten.
Wenn diese Einmündungen
nicht schon von allein so un-
übersichtlich wären, müssten
sie wegen der ungeklärten
Einmündungsvierecke mit
großer Vorsicht befahren wer-
den. Und wenn es doch zum
Unfall kommt: rasch zum An-
walt. 

Rechtsanwalt Robert Leis-
ner berät und vertritt im Ver-
kehrsrecht, Versicherungs-
recht, Zivilrecht. Er ist in der
Kanzlei Lohf Leisner tätig.
E 33 00 29 88. Infos: http://
rechtsanwalt-leisner.de

Zusammenstoß mit Folgen
Urteile zum Verhalten an unbeampelten Kreuzungen 

Wer baut, sollte immer
auf eine förmliche Bau-
abnahme bestehen. Da-
rauf weist die Arbeits-
gemeinschaft für Bau-
und Immobilienrecht
(ARGE Baurecht) hin.

Bauherren und Käufer schlüs-
selfertiger Immobilien sollten
sich nicht auf die einfache
Unterzeichnung des posta-
lisch zugestellten Abnahme-
protokolls einlassen. 

Wer bei der Übernahme
auf die förmliche Bauabnah-
me verzichtet oder Mängel
stillschweigend in Kauf
nimmt, vergibt seine Rechte,

denn mit der Abnahme gehen
alle Gefahren und Risiken auf
den Bauherren oder Käufer
über. Außerdem beginnt mit
der Abnahme die Gewährleis-
tungsfrist: Von Stund an
muss der Bauherr dem Unter-
nehmer alle Mängel nachwei-
sen. Weil die Bauabnahme so
wichtig ist, sollte sich der
Bauherr das Druckmittel
auch nicht aus der Hand neh-
men lassen. Grundsätzlich
abnehmen muss der Bauherr
den Bau. Er hat ihn in Auftrag
gegeben und muss dem Un-
ternehmer auch die Möglich-
keit einräumen, ordnungsge-
mäß abzuliefern. ARGE

Ortstermin vereinbaren
Recht auf förmliche Bauabnahme nutzen

Anzeige Anzeige

Kretschmar und Erwes
Rechtsanwälte - Fachanwälte

Simon S. Thiede
Rechtsanwalt&Notar 
Fachanwalt für Erbrecht

Erbrecht, Grundstücksrecht, 
Familienrecht, Arbeitsrecht,
Strafrecht

13597 Berlin-Spandau · Breite Straße 21
(Nachfolger von Oxfort und Kemna)

030 - 3 33 93 85 Telefon
030 - 3 33 95 31 Telefax
anwalt@rathiede.de

Anwalt Kanzlei Rechtsgebiete Notariat    Kontakt

Fachanwalt • Notar • Rechtsanwalt

Lohnt sich immer: das Spandauer Volksblatt

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt
Schnäppchen

BSt-Daten und ggf. Zusätze gemäß
Ziffer 1. des verpflichtenden
Merkblattes einfügen.

Unsere Beratungsstellenleiter/innen
M. Mustermann und M. Musterfrau
sind gerne für Sie da!

Wegscheider Str. 11 · 13587 Berlin
Tel. 03301-205 226
Mo.– Fr. 9 – 17 Uhr

Für 
Arbeitnehmer 

und 
Rentner
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Nach einer Trennung darf ein
Partner dem anderen den
weiteren Umgang mit dem
Haustier verwehren. Das geht
aus einer Entscheidung des
Oberlandesgerichts (OLG)
Hamm hervor (Az.: II-10 WF
240/10). In dem Fall wollte
die geschiedene Ehefrau ein
regelmäßiges Umgangsrecht
durchsetzen. Das Gericht ent-
schied, dass die Regelungen
zum Umgangsrecht mit ei-
nem gemeinsamen Kind bei
Haustieren nicht angewendet
werden können. Denn dabei
stehe das Wohl des Kindes im
Vordergrund – und nicht die
emotionalen Bedürfnisse des
Ex-Partners. mag

Umgang 
mit dem Hund

Lohnsteuerhilfevereine dür-
fen von ihren Mitgliedern un-
terschiedlich hohe Beiträge
erheben, die sich nach dem
Jahreseinkommen bemessen.
Das hat der Bundesfinanzhof
entschieden (Az.: VII R 23/
09). Die Richter sahen in ei-
ner einkommensabhängigen
Staffelung der Beiträge keine
verdeckte Gebührenerhe-
bung. Vielmehr sei diese Pra-
xis durch die Satzungsauto-
nomie gedeckt. mag

Staffelbeiträge
rechtens

Die von nebenan machen
Party, unten toben die
Kinder und Müllers strei-
ten schon wieder: In
Mietshäusern kommt ganz
schön was an Krach zu-
sammen. Und der kann
nerven.

Nicht jede Lärmbelästigung
muss man aber hinnehmen.
Krach ist ein Dauerbrenner in
deutschen Mietshäusern:
Rund ein Drittel der Bundes-
bürger hat sich schon einmal
mit den Nachbarn gestritten.
In mehr als der Hälfte dieser
Fälle war Lärmbelästigung
der Grund. Dabei sollte es ei-
gentlich gar nicht so viele Pro-
bleme geben, denn schließlich
gibt es eine Hausordnung.
Von 22 Uhr bis 7 Uhr morgens
gilt meist Nachtruhe. Dann
müsse man sich so verhalten,
dass man andere nicht stört,
sagt Siegmund Chychla, der
stellvertretende Vorsitzende
des Hamburger Mietervereins.

Gleiches gilt auch laut neu-
esten Mietverträgen zwischen
13 und 15 Uhr – dann ist
Mittagszeit. Noch dazu gebe
es Bestimmungen, nach de-
nen Musik nach 20 Uhr nur
auf Zimmerlautstärke gehört
werden darf. Und auch außer-
halb der Ruhezeiten sollte
man die Stereoanlage nicht so
aufdrehen, dass andere ge-
stört werden.

Dennoch fühlen sich viele
gestört. Auch Kinderlärm wird
immer seltener akzeptiert.
Doch erst wenn das „sozial-
adäquate Maß“ überschritten
ist, kann man sich beschwe-
ren, erklärt Jörn-Peter Jürgens

vom Interessenverband Mie-
terschutz in Hannover. Der
Nachbar muss also das Toben
vor dem Zubettgehen dulden.
Erst wenn das Nachbarskind
ständig gegen Wände und
Heizkörper donnert, könne
man etwas dagegen unterneh-
men.

Reden hilft. Auch in diesem
Fall. Bevor es richtig Ärger
gibt, sollte man immer das
Gespräch mit dem lärmenden
Nachbarn suchen, rät Jür-
gens. Wenn etwa die Party
ausschweift, sollten die Nach-
barn herübergehen und um
Ruhe bitten. „Erst wenn das
keine Wirkung zeigt, kann

man auch mal die Polizei in-
formieren.“

Was aber, wenn ständiger
Krach trotz netter Bitten wei-
tergeht? Wenn gar nichts
mehr hilft, können Mieter
auch den Vermieter einschal-
ten, erklärt Chychla. Das soll-
te man etwa tun, wenn ein
Trinker nebenan ständig pö-
belt. Wenn der Vermieter
nicht reagiert, kann man so-
gar die Miete mindern. Der
Vermieter wiederum kann den
pöbelnden Trinker abmahnen.
Wenn das nicht funktioniert,
kann der Vermieter im Ex-
tremfall die Wohnung räumen
lassen. mag

Tobende Kinder oder laute Musik können die Nachbarn
ärgern: Im Mietshaus sollten alle Rücksicht aufeinander
nehmen. Foto: Kai Remmers/dpa/mag

Krach im Mietshaus
Was Nachbarn tun können



Kontakt zur 
Kalender-Redaktion:
Senden Sie uns Ihren 
Veranstaltungstipp:
Fax 259 13 84 65 
redaktion@berliner-woche.de

Auf dieser Seite 
erfolgreich werben:
Zu Veranstaltungsanzeigen 
berät Sie Martin Ullmann gern:
t 259 17 14 74 
martin.ullmann@berliner-woche.de

Aus der Freiluftausstellung „Wilde Bilder – Cartoons mit großen 
und kleinen Tieren“ beim 4. Cartoonair am Meer, 

10.6.bis 11.9.2011, Ostseebad Prerow, Infos: www.cartoonair.de

Cartoon der Woche: heute von Harm Bengen

. .

auf der

EIN FEST FÜR DIE FAMILIE
mit Eis, Pommes, Stockbrot,

Riesen-Hüpfburg & Kinderanimation
Original MÜNCHNER HOFBRÄU,

 Leckerein vom Grill & einigem mehr

www.bismarckhoehe-werder.de
Pfingstfest im 

Sonntag 12.06.2011

Hoher Weg 150 in 14542 Werder(Havel)
 Reservierung: 017661236654
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K Zitadelle, Am Juliusturm
64: Rock-the-Nation-Festival
2011 mit „Journey“/„Foreig-
ner“/„Kansas“, 15. Juni, 18
Uhr, � 61 10 13 13 

K Ev. Johannesstift, Stiftskir-
che, Schönwalder Allee 26:
„Musik aus Südamerika“,
Chorkonzert, 12. Juni, 16 Uhr

K Zitadelle, Freilichtbühne,
Am Juliusturm 64: „Jugend-
KammerOrchester Berlin“, 10.
Juni, 20 Uhr; „The Capital
Dance Orchestra“, 11. Juni, 20
Uhr; Kammerorchester unter
den Linden: „Peter und der
Wolf“, 12. Juni, 16 Uhr, Kar-
ten unter � 333 40 21

K Ev. Jeremia-Kirchengemein-
de, Burbacher Weg 2: Nacht
der Offenen Kirchen: „Spirit
Singers“, 12. Juni, 20 Uhr; Sa-
xophonduo: „La Bohama“, 12.
Juni, 21.45 Uhr

K Landhausgarten Dr. Max
Fränkel, Lüdickeweg 1: „Baba
dango Trio“, 11. Juni, 17 Uhr,
� 0152/08 61 69 50

K Zitadelle, Am Juliusturm
64: „Die Zitadelle spielerisch
entdecken“, Di/Do 10-12 Uhr,
Anmeldung: � 354 94 42 97

K Kulturzentrum Forum, Gel-
senkircher Str. 20: Bogenschie-
ßen: Intuitiv – mediativ – ritua-
lisiert, Mi 18.30-20 Uhr; Orien-
talischer Tanz, Fr 15-15.45 Uhr
(4-8 J.), 15.45-16.45 Uhr (8-
12 J.), 16.45-17.45 Uhr (12-14
J.); Jazzdance, Do 15-16 Uhr
(7-9 J.), 17-18 Uhr (9-13 J.);
Tänzerische Früherziehung
(4-7 J.), Do 16-17 Uhr, Infos
unter � 371 5 35 95 

K Zitadelle, Freilichtbühne, Am
Juliusturm 64: Robert Metcalf
& Band: „Zahlen bitte!“ (ab 4
J.), 9. Juni, 11 Uhr, Karten
unter � 61 40 21 64

K Fort Hahneberg, Hahne-
bergweg 50: Führung durch
die ASG Fort Hahneberg, Sa/
So 14/16 Uhr, � 366 46 05

K Zitadelle, Torhaus, Am Juli-
usturm 64: Führung auf der
Zitadelle, Sa/So 11/13/15
Uhr

K Hinter der St. Nikolaukirche,
Reformationsplatz: Rundgang
mit dem Spandauer Nacht-
wächter, 15. Juni, 21 Uhr, Re-
servierung unter � 375 33 63

K Kulturzentrum Forum, Gel-
senkircher Str. 20: Bogen-
schießen: Intuitiv – mediativ –
ritualisiert, Mi 20-21.20 Uhr;
Orientalischer Tanz, Mi 17-18
Uhr (Teenies), 18-19.15 Uhr
(Anfänger), 19.15-20.30 Uhr
(Fortgeschrittene), 20.30-
21.30 Uhr (Ensemble), Infos
unter � 371 5 35 95

K Selbsthilfetreffpunkt Mauer-
ritze, Mauerstr. 6: „Trauern

K Rathaus, Raum 1201 C,
Carl-Schurz-Str. 2-6: Sprech-
stunde der Seniorenvertre-
tung, 10. Juni, 10-12 Uhr

K Pro Seniore Residenz Was-
serstadt, An der Havelspitze 3:
Pfingstkonzert, 10. Juni, 10
Uhr; Internetkurse, Mo-Fr 10-
18 Uhr, � 336 08 29 00

K Kino im Kulturhaus, Mauer-
str. 6: „Kokowääh“, So 20.15
Uhr; „Wasser für die Elefan-
ten“, Do-Sa 20.15 Uhr, So/Mo
18 Uhr, Di/Mi 15.45 Uhr;
„Vincent will meer“, Mi 20.15
Uhr; „Das Schmuckstück“, Di/
Mi 18 Uhr, Mo 20.15 Uhr;
„The King’s Speach“, Do/Fr 18
Uhr, Sa-Mo 15.45 Uhr, Di
20.15 Uhr; „Almanya – Will-
kommen in Deutschland“, Sa
18 Uhr, So/Mo 13.30 Uhr;
„Serengeti“, Do/Fr 16 Uhr, Sa
13.45 Uhr, � 333 60 81

K Openairkino, Innenhof der
Stadtbibliothek, Carl-Schurz-
Str. 13: „Das Schmuckstück“,
Do; „Almanya – Willkommen
in Deutschland“, Fr; „Un-
known Identity“, Sa; „Goethe",
So; „Friendship“, Mi, jeweils
21.15 Uhr, � 333 60 81

K Stadtteilbibliothek Falken-
hagener Feld, Westerwaldstr.
19-21: Helga Zaddach: „Acryl-
spuren“, Vernissage: 9. Juni,
17 Uhr; bis 4. August, Mo/Do
14-19 Uhr, Di/Mi/Fr 12-17
Uhr

K Rathaus Spandau, Bürger-
saal, Carl-Schurz-Str. 2-6:
Künstlergruppe stiftArt: „Mal-
Impulse“, Vernissage: 9. Juni,
17 Uhr

K Zitadelle, Bastion Kronprinz,
Am Juliusturm 64: Mattthias
Koeppel & Sooki: „Doppel-
blick“, Eröffnung: 12. Juni,
11.30 Uhr; bis 4. September,
Mo-So 10-17 Uhr

und Abschied nehmen“, 14.
Juni, 11.30-13.30 Uhr, Anmel-
dung unter � 333 50 26

K Metro-Parkplatz, Nonnen-
dammallee 135: Top-Trödel-
markt, So 7-15 Uhr, Infos un-
ter � 021 51/659 17 45

K Gemeindezentrum, Im
Spektefeld 26: Bücherbörse,
11. Juni bis 3. Juli, 11. Juni,
10 Uhr, Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa/
So 10-14 Uhr

K Tauschring Spandau, Hef-
nersteig 1: Tauschplausch, 13.
Juni, 17-19 Uhr

K Haus Havelblick, Havel-
schanze 3-7: Zierfisch- und
Pflanzenbörse, 12. Juni, 10-12
Uhr 

K Kulturzentrum Gemischtes,
Sandstr. 41: Gemischtes Feuil-
leton: „Wir auch“, literarisch-
musikalischer Abend, 9. Juni,
19 Uhr, weitere Informationen
unter � 31 56 26 23

K BHB-Sternwarte, Heerstr.
531: „Seismologische Reflek-
tionen zum Japan-Beben“, 10.
Juni, 19 Uhr, � 363 62 42

K Ballhaus Spandau, Dorfstr.
5: „Friday Night Rockparty“,
10. Juni, 22 Uhr; „Mainstream-
Rockparty“, 11. Juni, 22 Uhr;
„Welcome to the Pleasuredo-
me“, Achtziger-Jahre-Party,
12. Juni, 22 Uhr, Infos unter
� 332 25 62

K An der Scharfen Lanke, Büh-
ne an der Heerstr.: Pfingstfest
mit „Anno Rock“, 12. Juni, 14-
18 Uhr

K Jagdhaus Spandau, Nieder-
neuendorfer Allee 80: Pfingst-
fest mit „Anno Rock“, 13. Juni,
10-15 Uhr

K Victoria Celtic Pub, Ritterstr.
9-10: „Far Beyond & Acoustic
Drafts“, Folk, Jazz, Blues,
Rock, 10. Juni, 20.30 Uhr, In-
fos unter � 33 97 93 10

K Holiday Inn Berlin City
West, Rohrdamm 80: „Liebe,

Jazz und 1000 Schlager“, 11.
Juni, 20 Uhr, 12. Juni, 17
Uhr, � 44 30 44 30

K St. Marien am Behnitz, Beh-
nitz 9: „Berliner Schlager-
Cocktail“, 10. Juni, 20 Uhr

K JWD, Eiswerderstr. 22: „Or-
pheus“ (Rock für Leib und
Seele), 10. Juni; „Still No
Doubt (Heavy Rock ‘n’ roll),
11. Juni; „The Cannonballz“
(Rock), 12. juni, jeweils 22
Uhr, anschließend Party, Infos
unter � 335 60 00

K Vivantes-Forum für Senio-
ren, Haus Ernst Hoppe, Lan-
zendorfer Weg 30: Pfingstkon-
zert, 13. Juni, 10 Uhr

K Vivantes-Forum für Senio-
ren, Haus Dr. Hermann Kanto-
rowicz, Schönwalder Str. 50-
52: Pfingstkaffee, 12. Juni, 15
Uhr

K Stadtbibliothek Heerstr.,
Obstallee 28-30: Mobile
Sprechstunde der Seniorenver-
tretung, 15. Juni, 12-14 Uhr

Frauenlieder von
Liebe und Leid  
Das Ensemble für Musik des
Mittelalters „Triphonia“
trägt eine Auswahl von Frau-
enliedern von der Iberischen
Halbinsel, aus Frankreich und
Deutschland, u.a. mit Werken
aus dem Codex Montpellier
und den Carmina Burana, vor.
Hinzu kommen geistliche Lie-
der aus deutschen Frauenk-
löstern bzw. religiösen Frau-
engemeinschaften. Zu erle-
ben am 10. Juni um 20 Uhr
im Gotischen Saal der Zita-
delle, Am Juliusturm 64. 
Infos unter � 333 40 21. 
Foto: Triphonia©wildundleise

Konzert

Musik und Tanz

Lesung und Vortrag

Kids & Co.

Dies und Das

Führung

Kino

Ausstellung

Senioren

Markt

Das Cartoonair am Meer
lädt vom 10. Juni bis 11.
September ins Ostseebad
Prerow auf dem Darß.

„Wilde Bilder – Cartoons mit
großen & kleinen Tieren“ lau-
tet das Motto bei der nun-
mehr vierten Auflage des
deutschlandweit einzigarti-
gen Karikaturen-Freiluftfesti-
vals in diesem Sommer. Das
Verhältnis von Mensch und
Tier ist schon sehr ambiva-
lent. Reicht es doch von Strei-
cheln bis Verzehren, von Ver-
göttern bis Fürchten, von Ku-
scheln bis Quälen, von Lieben
bis Ausrotten… Cartoonisten

sind Tierfreunde! Auch weil
sich Tiere ausgesprochen gut
eignen, um menschliches Ver-
halten darzustellen. Vor al-
lem aber sind Cartoo-
nisten Tierverste-
her! Sie wissen
nicht nur, wie
Tiere denken,
sondern auch,
was sie uns zu
sagen haben und
bringen selbst Fi-
sche zum Reden! So wird es
auf der Wiese im Garten vom
Kulturkaten, Waldstraße 42,
nur so wimmeln von Mäusen,
Hunden, Elefanten, Katzen,
Pinguinen, Hühnern, Kroko-

dilen, Schweinen, Giraffen,
Schlangen und Fliegen. Mehr
als 230 Cartoons von 45 der

besten Karikaturisten
Deutschlands und

Österreichs kann
man unter freiem
Himmel sehen.
Sie beweisen auf
vergnügliche Wei-

se, dass Tiere ei-
gentlich auch nur

Menschen sind und um-
gekehrt. Veranstaltet wird die
Freiluftschau von der Berli-
ner Cartoonfabrik, die seit
1991 Karikaturenausstellun-
gen ausrichtet und mit dem
Cartoonair am Meer ein spe-

zielles kulturelles Angebot für
die Sommerzeit an der Ost-
see entwickelte. Selbstver-
ständlich gibt es auch wieder
einen Ausstellungskatalog
zum Preis von 9,95 Euro vom
Lappan Verlag. Die Ausstel-
lungsbesucher können sich
zudem an der Wahl des Publi-
kumspreises beteiligen. Au-
ßerdem umrahmen satirische
Abendshows, bei denen
Künstler wie Dietmar Wi-
schmeyer, FIL und Horst
Evers in Prerow auftreten, die
Ausstellung.

Weitere Informationen unter
www.cartoonair-am-meer.de.

Große und kleine Tiere
Viertes Cartoonair am Meer im Ostseebad Prerow

Falkenhagener Feld. Zur Nacht
der offenen Kirchen lädt die
ev. Kirchengemeinde Jere-
mia, Burbacher Weg 2, am
12. Juni zu Konzerten ein. 20
Uhr sind die „Spirit Singers“
zu hören. Das Saxophonduo
Achim Kleiner und Andreas
Kaufmann spielt 21.45 Uhr
Jazz, Tango, Blues, Bossa.

„Spirit Singers“
und Saxophon 

Spandau. Der Kanu-Club Ha-
selhorst, Elisabeth-Flicken-
schildt-Straße 20, veranstal-
tet am 11. Juni, 11 Uhr, einen
Schnuppertag für Erwachse-
ne. Die Gebühr beträgt 15 Eu-
ro, Familien zahlen 25 Euro.
Teilnehmer müssen schwim-
men können. Info: www.
kanu-club-haselhorst.de. tf

Schnuppertag
bei Kanuten 

PFINGSTSONNTAG, 12. JUNI, 8 – 18 UHR
SCHARFE LANKE / SPANDAU-WILHELMSSTADT

++ Für Frühaufsteher: das Spandauer Blasorchester und das

Britzer Blasorchester  + für den Nachmittag: Anno Rock 

+ für alle: Flanieren und Genießen bei Speis und Trank

www.spandau-live.de
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Mitte. Die Show „Yma – zu
schön, um wahr zu sein“
hat sich der Friedrich-
stadtpalast viel kosten
lassen, das höchste Pro-
duktionsbudget in seiner
Geschichte.

Das sieht man der Show aber
auch an. Mit über 100 Künst-
lern – Sängern, Tänzern, Mu-
sikern und Artisten – hat Yma
ein Stück Las Vegas nach Ber-
lin gebracht. Fast 400 000
Gäste zählte der Friedrich-
stadtpalast in den ersten acht
Monaten Spielzeit. Die Show
ist eine moderne Bilderreise
durch ein fiktives, unge-
wöhnliches und berauschen-

des Leben. Im Mittelpunkt
steht die Protagonistin Yma.
Auf der Bühne führt sie mit
Stil und Humor durch eine
Welt verführerischer Körper,
ästhetischer Provokation und
kultivierten Wahnsinns. Die
Welt von Yma ist strahlend
schön, gut gelaunt und voll
Pracht. Und die Show hält
manche Überraschung bereit.

Beim Kauf von Karten, die
bis 15. Juni mit dem Stich-
wort „Juniangebot“ unter
E 23 26 23 26 oder an der
Kasse des Friedrichstadtpa-
lasts bestellt werden, gibt es
zehn Euro Rabatt. Das An-
gebot gilt für Vorstellungen
bis 30. Juni.

Zu schön,
um wahr zu sein

Show „Yma“ im Friedrichstadtpalast 

Berlin. Ein Floß bauen,
Förster begleiten, Gemüse
ernten sind Angebote
beim Langen Tag der
„StadtNatur“.

Vom 18. Juni 16 Uhr bis 19.
Juni 18 Uhr werden rund
500 Veranstaltungen. Das
Programm steht unter www.
langertagderstadtnatur.de.
Tickets gibt es bei Kaiser’s,

Bio Company und Thalia, in
den BVG-eigenen Verkaufs-
stellen, im BVG-Abo- Ser-
vice, Neuland-Fleischereien
und vielen Biobäckereien.
Viele Veranstaltungen kön-
nen nur mit begrenzter Per-
sonenzahl durchgeführt wer-
den. Dafür ist eine Anmel-
dung unter E 26 39 41 41
notwendig. Das Ticket kostet
sieben, ermäßigt fünf Euro. 

Raus ins Grüne
Langer Tag der „StadtNatur“

Charlottenburg. Die Komödie
am Kurfürstendamm zeigt
im Juni amüsantes
„Schmierentheater“: „Der
Raub der Sabinerinnen“
mit Katharina Thalbach in
einer Doppelrolle und als
Regisseurin.

„Ich hoffe, dass ich den Strie-
se bis an mein Lebensende
machen kann, ich will damit
auf Tour gehen. Schließlich
gehört das zu Striese“, hat
Katharina Thalbach in einem
Interview verraten und
nimmt damit Bezug auf ihre
Rolle des Theaterdirektors in
„Der Raub der Sabinerin-
nen“. Striese ist ein Mann
nach Thalbachs Geschmack.
Er brennt für seine Kunst,

auch wenn sie nur „Schmie-
re“ ist. Curt Goetz hat das
Stück der Gebrüder Schönt-
han bearbeitet und die Rolle
des Theaterdirektors 1955 am
Renaissance Theater selbst
übernommen. 

In der Komödie am Kur-
fürstendamm verpasst Katha-
rina Thalbach dem Direktor
eine sächsische Note. Doch
diese Rolle allein reicht ihr
nicht. Sie spielt gleich auch
noch die im weiteren Ver-
lauf des Monologs viel
gepriesene Frau des Di-
rektors. Neben Katharina
Thalbach steht auch Anna
Thalbach auf der Bühne. Sie
spielt Paula Gollwitz, die
Tochter des Gymnasialprofes-
sors (Markus Völlenklee), der

sich von Striese hat überre-
den lassen, ihm ein Stück,
das er in seiner Jugend ge-
schrieben hat, zur Auffüh-
rung zu überlassen. Andreja
Schneider steht als dessen
Ehefrau auf der Bühne, die
auf keinen Fall wissen soll,
dass ihr Mann diese Jugend-
sünde begangen hat. In wei-
teren Rollen sind Richard Ba-
renberg, Nadine Schori/Son-
ja Hilberger, Siegfried Kadow,

Swantje Henke und Tobias
Schulze zu sehen. 

„Der Raub der Sabi-
nerinnen“ läuft vom 11.

bis 19. Juni in der Komö-
die am Kurfürstendamm.
Möchten Sie Karten für den
16. Juni gewinnen? Dann
jetzt anrufen: E 01379/
00 05 91 und als Lösungs-
wort „Raub“ nennen: (MIT:
0,50 Euro/Anruf aus dem
Festnetz der DTAG, abwei-
chender Mobilfunktarif). Un-
ter allen Anrufern werden
dreimal zwei Eintrittskarten
verlost. Anrufschluss ist der
10. Juni 2011 um 10 Uhr. Die
Gewinner werden telefonisch
benachrichtigt. Mitarbeiter
der beteiligten Unternehmen
und deren Angehörige sind
von der Verlosung ausgenom-
men. Die personenbezogenen
Daten werden ausschließlich
zur Ermittlung der Gewinner
verwendet. Die Karten stellt
der Veranstalter den Gewin-
nern direkt zur Verfügung.
Rechtsweg ausgeschlossen.

Karten unter E 88 59 11 88 und
www.komoedie-berlin.de.

Es lebe das Theater!
„Der Raub der Sabinerinnen“ am Kurfürstendamm 

Großer Auftritt: Luise Striese (Katharina Thalbach) und Emil
Gross (Tobias Schulze) in Gollwitz’ Stück. Foto: Joachim Hiltmann

Mitte. Mit Goldonis Komö-
die „Der Diener zweier
Herren“ hat das Hexen-
kessel Hoftheater im Am-
phitheater am Monbijou-
Park die Open-Air-Saison
eröffnet.

Komödiantisch beschwingt
steigt Thalia, die Muse, herab
auf die Sommerbühne des
Amphitheaters, auch wenn
ihr Lachen zuweilen ein grau-
sames ist, abgründig und
schrill. „Der Diener zweier
Herren“ ist das Stück, wo
Masken hinter Masken täu-
schen und hinter allem ein
Herz schlägt. Diener Truffal-
dino hat Hunger. Aus purer
Not heuert er bei gleich zwei
Herren an und muss deren
Aufeinandertreffen um jeden
Preis verhindern: Für ihn
heißt das an zwei Orten zu-
gleich sein, hier dienen, dort
gehorchen, hier hören, dort
verschweigen. 

Der Unbarmherzigkeit von
Venedigs hierarchischer Ge-
sellschaft begegnet er mit
Anarchie und verzweifelt-ko-
mischen Einfällen, mit denen
er sich notgedrungen immer
mehr in Lügengeschichten
verstrickt. Ausschließlich von
dem Gedanken geleitet, end-
lich etwas Essen zu bekom-
men, kämpft er ums nackte
Überleben. Weiterer Dreh-

und Angelpunkt der Ver-
wechslungskomödie sind die
Herren Florindo und Beatri-
ce. Eigentlich ein Paar, be-
geben sich beide – ohne von-
einander zu wissen – nach

Venedig: Florindo, weil er be-
schuldigt wird, Beatrices Bru-
der getötet zu haben; Beatri-
ce, als ihr eigener Bruder ver-
kleidet, um ihr Schicksal und
ihr Vermögen selbst in die

Hand zu nehmen. Goldonis
„Der Diener zweier Herren“
ist Commedia dell’arte ohne
Masken. Ein irrer Rausch aus
Farben, Stimmen, Stoffen.
Gespielt wird bis 3. Septem-
ber Di bis Sa 19.30 Uhr im
Amphitheater gegenüber
dem Bode-Museum, Monbi-
joupark, Eingang Monbijou-
straße.

Möchten Sie Karten für
den 23. Juni um 19.30 Uhr
gewinnen? Dann jetzt anru-
fen: E 01379/00 05 92 und
als Lösungswort „Diener“
nennen: (MIT: 0,50 Euro/An-
ruf aus dem Festnetz der
DTAG, abweichender Mobil-
funktarif). Unter allen Anru-
fern werden dreimal zwei
Eintrittskarten verlost. Anruf-
schluss ist der 14. Juni 2011.
Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Mitarbei-

ter der beteiligten Unter-
nehmen und deren Ange-
hörige sind von der Ver-

losung ausgenommen. Die
personenbezogenen Daten
werden ausschließlich zur Er-
mittlung der Gewinner ver-
wendet. Die Karten stellt der
Veranstalter den Gewinnern
direkt zur Verfügung. Rechts-
weg ausgeschlossen.

Tickets unter E 28 88 66 999
und unter www.amphitheater-
berlin.de.

Ein irrer Rausch aus Farben
„Der Diener zweier Herren“ vom Hexenkessel Hoftheater

Beim Hexenkessel Hoftheater geht’s wieder rund. Schriller
war „Der Diener zweier Herren“ noch nie. Foto: Bernd Schönberger
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Berlin. Am 18. September
sind die Berliner auf-
gerufen, das Abgeord-
netenhaus und somit den
Senat sowie die einzelnen
Bezirksverordnetenver-
sammlungen und damit
die Bezirksämter mit
Stadträten und Bürger-
meistern zu wählen. Im
Vorfeld gab es erneut
Debatten, 16- und 17-
Jährige auch für die Lan-
deswahlen zuzulassen.
Bei den Kommunalwahlen
in den Bezirken sind sie
seit 2006 wahlberechtigt.

Eine Gruppe von Jugendli-
chen steht in der Nähe einer
Bushaltestelle am Ernst-Reu-
ter-Platz in Charlottenburg.
Nicht weit entfernt geht es
hinab zur U-Bahn. Um die
Ecke gibt es ein Schulzen-
trum. Die Jugendlichen sind
auf dem Heimweg. Den Se-
nat wählen mit 16? Eher
Schulterzucken bei den Ju-
gendlichen. „Ich darf sowie-
so nicht“, sagt die 15 Jahre
alte Nadine aus Schöneberg.
Für ihren Klassenkameraden
Max (16) aus Tiergarten sind
die Kommunalwahlen eine
Premiere: „Bin gespannt, wie
es ist.“

Bringt es etwas, seine
Stimme abzugeben? In der
Gruppe wird diskutiert, aber
nicht erregt oder engagiert.
Eher sachlich und unaufge-
regt. Die Wahl als Station
beim Erwachsenwerden:
Kommunion, Konfirmation
oder Jugendfeier – nun die
Wahl. Anschließend Schul-

abschluss, Führerschein,
Ausbildung und die erste ei-
gene Wohnung. Alles Statio-
nen, die zu absolvieren sind.
Wählen?! Jeder Kuss mit
dem neuen Partner, jedes
Konzert, jeder krasse neue
Film im Kino scheint aufre-

gender, als ausgerechnet
„wählen zu gehen“. Die ge-
dämpfte Begeisterung für
das neue Recht der unter 18-
Jährigen zeigt sich an der
unterdurchschnittlichen
Wahlbeteiligung. Bei den Be-
zirkswahlen 2006 gab es
mehr als 40 000 Jüngstwäh-
ler. Nur 45,6 Prozent gingen
an die Urnen, während der
Durchschnitt aller Alters-
gruppen bei 55,8 Prozent
lag. So wird die Wahlalterde-
batte auch eher von Erwach-
senen geführt.

Beispielsweise von den
Funktionären der Jugendver-
bände, von Jugendprojekten
und anderen Jugendorgani-
sationen, die im Berliner
„Netzwerk Wahlalter 16“ zu-
sammengeschlossen sind

und das Thema vorangetrie-
ben haben. Tenor: Wer mün-
dige Bürger erziehen will,
muss Jugendlichen auch Ver-
antwortung zubilligen. Die
Wahlmündigkeit ab 16 auf
Landesebene befürworten
SPD, Bündnis 90/Die Grü-
nen und Die Linke. Im Prin-
zip. Die Berliner CDU und
FDP wollen beim Wahlrecht
mit 18 bleiben, sind aber für
Diskussionen offen, wie von
Parteioberen verlautet. Sie
verweisen auf die Möglich-
keit für interessierte und en-
gagierte Jugendliche, in den
Schüler- und Jugendorgani-
sationen der Parteien mitzu-
arbeiten. 

Die gerade 17 Jahre alt ge-
wordene Sylvia Jürgensen
aus Mitte will nicht einse-
hen, warum sie im Bezirk
mitwählen darf, bei den wes-
endlich bedeutenderen Ab-
geordnetenhauswahlen je-
doch ausgeschlossen ist.
„Das ist wie Wähler zweiter
Klasse, Wähler light. Bei Ju-
gendeinrichtungen wird ge-
kürzt, auch in der Schule, bei
der Ausbildung, und an den

Unis. Da leidet unsere Alters-
gruppe, da wissen wir Ju-
gendlichen besser, was nötig
ist und was nicht.“ Auch die
Friedens- und die Umwelt-
politik liegen ihr am Herzen:
„Wir Jugendliche müssen
doch länger auf dieser Welt
leben. Das sehen meine
Freunde genauso.“

Einen Schlussstrich unter
die Wahlalter-Debatte zog
vorerst das Abgeordneten-
haus selbst. Am 12. Mai
scheiterte ein von den Grü-
nen eingebrachter Gesetz-
entwurf. 23 Jastimmen der
Grünen standen 46 Nein-
stimmen der CDU und FDP
gegenüber. Das dominieren-
de rot-rote Regierungslager
verhinderte mit 72 Enthal-
tungen die mögliche und
entscheidende Zweidrittel-
mehrheit. Wegen des nahen
Wahldatums, wie es hieß.

„Nach unseren bisherigen
Erfahrungen entsprechen in
Deutschland die Voten der
unter 18-Jährigen dem
Mehrheitstrend, wobei die
Wahlbeteiligung unter dem
Durchschnitt liegt“, bilan-
ziert Geert Baasen aus dem
Büro der Berliner Landes-
wahlleiterin. Dies hätten
auch die vergangenen Wah-
len 2006 in Berlin ergeben,
bei denen junge Menschen
ab 16 Jahren für die Bezirks-
wahlen votieren durften.
Diese Altersgruppe war kürz-
lich erstmals auch bei den

Senatswahlen in Bremen zu-
gelassen. Auch dort das glei-
che Bild: unterdurchschnitt-
liche Beteiligung, Stimmab-
gabe folgte dem Mehrheits-
trend. Ein ganz anderes Bild
ergab sich bei den jüngsten
Wahlen zum Nationalrat
(Bundesparlament) in Öster-
reich. Dort stimmten die
jüngsten Wähler nicht mit
dem allgemeinen Trend, son-
dern in großer Zahl für radi-
kale Parteien aller Couleur,
die meisten im populisti-
schen rechten Spektrum. Ös-
terreich hatte bereits 2007
als erstes Land der Europäi-
schen Union das Alter für
alle Wahlen auf 16 Jahre ge-
senkt.

78 Wahlkreise und 1736
Stimmbezirke – teils leicht
verändert – wird es bei den
kommenden Landes- und
Kommunalwahlen geben.
Wer am Wahlsonntag verhin-
dert ist, aus welchen Grün-
den auch immer, kann die
Briefwahl beantragen. Dies
ist formlos unter Angabe des
Namens, des Geburtsda-
tums, der Anschrift und mit
einer Unterschrift beim Bür-
geramt oder bei den Bezirks-
wahlämtern möglich. Auch
werden noch Wahlhelfer ge-
sucht. Informationen zur
Berliner Wahl und das Amt
des Wahlhelfers unter
www.wahlen-berlin.de oder
unter E 90 21 36 31.

Matthias Berner

Wählen ab 16: In Berlin ist das nur möglich bei den Wahlen zu den Bezirksverordneten-
versammlungen. Bei der Landeswahl bleibt alles beim Alten. Foto: Gina Sanders, Fotolia.com

Lieber Filme gucken als wählen gehen
Bald wird in Berlin gewählt – doch die Frage nach Herabsetzung des Wahlalters auf 16 tangiert nur wenige Jugendliche

Nach dem Grundgesetz sind
die Wahlen zu allen Volks-
vertretungen (Artikel 38) all-
gemein, unmittelbar, frei,
gleich und geheim. Das Wahl-
recht in Deutschland ist eine
Mischung aus Verhältnis- und
Mehrheitswahlrecht. In der
Demokratie nach heutigem
Verständnis geht laut Grund-
gesetz „alle Macht“ vom Vol-
ke aus. Dabei sind aktives
und passives Wahlrecht von
zentraler Bedeutung. Gene-
rell wird heute zwischen Ver-
hältnis- und Mehrheitswahl-
recht unterschieden. Beispiel:
Beim Verhältniswahlrecht
zählen landesweit sämtliche
Stimmen, die in allen Wahl-
kreisen für eine Partei abge-
geben wurden. Daraus fol-
gert die Anzahl der Parla-
mentssitze im Vergleich zu
den Mitbewerbern. Beim Ver-
hältniswahlrecht wie in

Großbritannien siegt der
Kandidat einer Partei X, der
die meisten Stimmen aller
Bewerber in seinem Wahl-
kreis hat und zieht direkt ins
Parlament. Die Stimmen der
Parteien X, Y, Z „gehen ver-
loren“. Theoretisch könnte
die A-Partei alle Parlaments-
sitze erringen, deren Kandi-
daten alle Wahlkreise mit 51
zu 49 Prozent gewonnen ha-
ben. Die B-Partei geht leer
aus, obwohl landesweit 49
Prozent für ihre Kandidaten
votiert haben. In Deutsch-
land gibt es eine Mischform,
bei der man mit der Erst-
stimme bei einer Persönlich-
keitswahl für einen konkre-
ten Bewerber stimmt. Mit der
Zweitstimme wird für das
Verhältnis der Parteien zuein-
ander im Parlament votiert.
Die Ergebnisse werden ge-
geneinander verrechnet. 

. Hintergrund Wahlrecht

Stimmen Sie online ab unter www.berliner-woche.de
oder rufen Sie an. Die Hotline ist bis Sonntag, 24 Uhr,

geschaltet. Durch Ihren Anruf entstehen Ihnen keine Kosten.

JA 0800/589 05 16 NEIN 0800/589 05 17

Wie unsere Leser abgestimmt haben,
erfahren Sie auf der Titelseite der nächsten Ausgabe.

Soll das Wahlalter für die Landeswahl
auf 16 herabgesetzt werden?

. Was meinen Sie? Leserbarometer

noch leisten kann, beschäf-
tigt auch die Leser der Berli-
ner Woche und des Spandau-
er Volksblatts. So plädieren
88 Prozent für den weiteren
Bau von Sozialwohnungen in
Berlin. Stadtentwicklungsse-
natorin Ingeborg Junge-Rey-
er (SPD) reagierte auf den
neuen Mietspiegel mit der
Einschätzung, man sei nun
„in einer Situation, in der wir
Vorsorge treffen müssen“. Al-
lerdings wird der Senatsent-

Berlin. Der Mietspiegel
2011 führt die Problema-
tik drastisch vor Augen:
Die Kosten für eine Miet-
wohnung stiegen im Ver-
gleich zu 2009 um durch-
schnittlich 7,9 Prozent.

Ohne Frage erhöht diese Ent-
wicklung den Druck auf den
Senat, Rahmenbedingungen
für bezahlbare Wohnungen
zu schaffen. Die Sorge um
Mietraum, den man sich

wurf für ein verändertes
„Wohnraumgesetz“ vom Ber-
liner Mieterverein als in die-
ser Frage geradezu kontra-
produktiv kritisiert. Er lasse
„die Mieter im Stich“ und
„verhindert die Verdrängung
nicht“. Mathias Gille, Spre-
cher der Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung: „Ziel
ist es, für Transparenz zu sor-
gen und für die Sicherheit,
dass die Mieten nicht explo-
dieren.“

Sorge um bezahlbaren Wohnraum
Mehrheit der Leser fordert weiteren sozialen Wohnungsbau

inklusive Telefongrundgebühr

inklusive Flatrate ins deutsche Festnetz

kein Telekomanschluss notwendig

inklusive kostenfreier Servicehotline 

www.telefonanschluss.mobi/gutschein oder 
unter Tel. 0800 271 71 71 09. Bei Angabe des 
Aktionscodes “BW2011” schenken wir Ihnen 
bei Aktivierung ein Los der Aktion Mensch.

Ihre Prämie:
von der bis zurFassaden- Wohnungsrenovierung
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Das oberste Prinzip ist eine
gute Qualität der Ware. Was
auch auf den Grill gelegt wird,
die Frische des Grillgutes und
der Marinade ist dabei absolut
entscheidend. Grillgut von
Rind, Schwein oder Lamm soll
zart, nicht faserig, aber auch
nicht zu mager sein. Stücke
vom Fisch sollten fleischig-
fest und eher fettreich sein,
damit der Fisch beim Grillen
nicht zerfällt oder am Ende
trocken schmeckt. Gemüse
wie Maiskolben, Champi-
gnons, Paprika sollte frisch,
knackig und ohne schadhafte
Stellen auf den Grill kommen.
Fleisch und Fisch müssen
durchgängig kühl gelagert
werden. TÜV Süd

Qualität 
des Grillgutes Die Experten von TÜV Süd

geben Tipps zum richtigen
Umgang mit dem Grill:
T Der Deutsche grillt gern zu
heiß. Würstchen, Steak und
Schweinenacken sind dann
schnell verbrannt – und das
ist nicht gesund. Die dunkle
Kruste enthält krebserregen-
de Stoffe.
T Rauch setzt ebenfalls krebs-
erregende Substanzen frei.
Deshalb am besten erst gar
keinen starken Qualm auf-
kommen lassen.
T Hält man die flache Hand
etwa drei Sekunden auf Höhe
des Grillguts, sollte man die
Hitze noch aushalten können
– dann hat man auch die rich-
tige Gartemperatur. Wird mit
Holzkohle gegrillt, muss diese
schon vor Beginn durchge-

glüht und die Glut mit einer
weißen Ascheschicht bedeckt
sein.
T Ein Kugelgrill, bei dem sich
die Kohle am rechten und lin-
ken Rand befindet und die
Mitte frei ist, gart das Fleisch
schonend. Zudem nimmt das
Grillgut einen rauchigen Ge-
schmack an.
T Grillzangen sind eine sinn-
volle Investition. Denn sticht
man Fleisch mit normalem
Besteck an, fließt zu viel Saft
heraus und das Fleisch wird
trocken.
T Bei Anzündhilfen bietet das
TÜV Süd-Oktagon eine gute
Orientierungshilfe. Achtung:
Spiritus, Lampenöl, Benzin
und andere Brandbeschleuni-
ger sind aufgrund der Unfall-
gefahr tabu.

. Service Tipps für mehr Sicherheit

Auf den Grill – Pardon den
Spieß – kam bei unseren
Vorfahren nahezu alles,
was die Jäger eines Stam-
mes erlegt hatten. Allen
Unkenrufen zum Trotz
zählt diese Garungsart
auch heute noch zu den
gesündesten, solange das
Grillgut nicht mit dem
Feuer in Berührung
kommt. 

Allein der Duft lässt uns das
Wasser im Mund zusammen-
laufen. Auf einem Grillrost
werden die Speisen über der
Holzkohlenglut nur durch
Strahlungswärme gegart und
die wertvollen Vitamine und
Mineralstoffe geschont. Auf
die Zugabe zusätzlicher Fette
kann weitgehend verzichtet
werden, Grillen und Barbecue
erlauben somit auch eine ka-
lorienarme Ernährung.

Bei diesem Fest für Nase,
Augen, Gaumen und Magen
kommt auch die Geselligkeit
nicht zu kurz. Wie wäre es

beispielsweise mit einer Ein-
ladung zur Spießer-Party? Na-
türlich nur im kulinarischem
Sinne: Grillgut auf Spießen.
Sie lassen sich neben leichten
Salaten und kleinen Häpp-
chen gut vorbereiten. Dazu
passen köstliche Dips, und
selbstverständlich darf ein gu-
ter Wein nicht fehlen.

Als Vorspeise werden bei-
spielsweise Garnelen, beglei-
tet von einem trockenen, gut
gekühlten Sekt gereicht. Den
Hauptgang bilden verschiede-
ne Fleischspieße: Schwein mit
Zucchini, Champignons und
Bauchspeck, Pute und Hähn-
chenbrust lassen sich gut mit
Cocktailtomaten und Gurken-
würfel sowie Rind mit Zwie-
beln und bunten Paprikastü-
cken aneinanderreihen.
Lamm lässt sich gut mit Knob-
lauch, kleinen Kartoffeln und
Fetakäse kombinieren. Hack-
fleischspieße können mit
Weißbrot- und Käsewürfel be-
stückt werden. Frische Salate
aus Gänseblümchen, Giersch,

Sauerampfer und Löwenzahn
lassen Feinschmeckerherzen
höher schlagen. Süße Apfel-
stückchen sorgen für einen
Kontrast zu den Wildpflanzen.
Eine Vinaigrette aus dunklem
Balsamessig, Öl, Salz, Pfeffer,
Honig und Zitronensaft ist
ideal. Kräuter verleihen dem
Salat eine besondere Note,
hier lohnt es sich durchaus zu
experimentieren. Je nach Ge-
schmack werden leichte, aber
auch kräftige Weiß- und Rot-
weine zum Hauptgang ge-
reicht. Als Nachspeise gibt es
Obstspieße. Ein Mix aus Was-
sermelone, Erdbeere und Ba-
nanen ist ebenso grilltauglich.
Dazu schmeckt eine fruchtige
Bowle oder ein junger, fri-
scher Wein. Ein Riesling Spät-
lese wäre perfekt. FL

Literatur: Claudia Daiber:
„Grillen und draußen essen“
aus der Reihe „Aus Liebe zum
Landleben“, 176 Seiten, Dort-
Hagenhausen-Verlag 2011, ISBN
978-3-9813104-7-4, 19,95 Euro.

Einladung 
zur Spießer-Party

Gesunde und leckere Schlemmereien vom Holzkohlegrill

Jetzt kommt Abwechslung auf den Grill: Schonend gegarte Fleischspieße in verschiedenen
Kombinationen mit Gemüse sind ein gesunder Genuss. Foto: ccvision
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Gesuche

Vermietung

G --- Gewerblich . P --- Privat

Verkauf

Service

Spandau, Ceran-
herd sucht Koch !
Adamstraße 32,
3. OG, 2 Zi., 
5,78 qm, Miete: 
350,00 €, NK: 
134,42 €, Kaution: 
1.050,00 €, Frei 
ab: sofort, AB, W-Bad, Keller, Kabel-
TV, Laminat, ZH, ZWW, renoviert. 
Ihr Kontakt: Frau Michaelis, Tel.:
030. 25 34 10 10, vermietung@gsw.de

Spandau, Viel 
Platz f. Kreative !
Zweibrücker Str. 
79, 2. OG, 2½  Zi., 
85,39 qm, Miete: 
418,41 €, NK: 
260,00 €, Kauti-
on: 1.255,00 €, 
Frei ab: sofort, AB, Balkon, W-
Bad, Keller, Kabel-TV, Laminat, 
ZH, ZWW, es besteht die Mög-
lichkeit der Anmietung eines Gar-
tens direkt vor dem Haus. Ihr 
Kontakt: Frau Michaelis, Tel.: 030. 
25 34 10 10, vermietung@gsw.de

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
im Spandauer Volksblatt.

Alle Termine im Internet:

www.zvg-portal.de

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Schuckertdamm 364, 13629
Berlin

Amtsgerichts Span-
dau, Altstädter Ring 7, 13597
Berlin.

: vermietete 2-Zimmer-
Wohnung im 1.OG, Wfl.:
43,53 m² zzgl. Keller, Anlage
steht unter Denkmalschutz.

Versteigerungstermin am
07.07.2011 um 10:30 Uhr, Saal
140 des

Gutachten zum kosten-
losen Download im Internet.
Auskünfte: Rechtspflegerin
Reinhardt, Telefon 90 157-366/
367/369. Vorstehende Anga-
ben erfolgen ohne Gewähr für
die Richtigkeit. Amtsgericht

Spandau

Verkehrswert:
35.000,00 EUR.

** 30 K 116-10 **

Alle Termine im Internet:

www.zvg-portal.de

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Köttgenstraße 5, 13629
Berlin

Amtsgerichts Span-
dau, Altstädter Ring 7, 13597
Berlin.

, 3.OG mitte, vermietete
2-Zi.-Whg. mit Kellerraum.
Wfl.: 50,65 m². Bj.: 1954.

Versteigerungstermin am
05.07.2011 um 10:30 Uhr, Saal
140 des

Gutachten zum kosten-
losen Download im Internet.
Auskünfte: Telefon 90 157-366/
367/369. Vorstehende Anga-
ben erfolgen ohne Gewähr für
die Richtigkeit. Amtsgericht

Spandau

Verkehrswert:
39.000,00 EUR.

** 30 K 153-09 **

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Immobilien

Spandau,  Was-
serblick inklusi-
ve! Parkstr. 2E, 
3. OG, 3 Zi., 
79,48 qm, Miete: 
405,67 €, NK: 
245,59 €, Kauti-
on: 1.217,00 €, 
Frei ab: 01.07.2011, NB, Balkon, 
W-Bad, Keller, Kabel-TV, ZH, ZWW. 
Ihr Kontakt: Fr. Michaelis, Tel.:
030. 25 34 10 10, vermietung@gsw.de 

Es erfolgt keine Anwendung von Arzneimitteln oder 
kosmetischen Produkten. Für die Teilnahme erhalten 
Sie für Ihr Kind einen Geschenkgutschein. 

für Hautmessungen zur Untersuchung von 
Hauteigenschaften. 

Babys und Kleinkinder gesucht. 
Im Rahmen einer Studie suchen wir Babys im Alter von 
5-6 Wochen und 6 Monaten sowie Kleinkinder im Alter 
von 1 Jahr  

Weitere Informationen unter www.bioskin.de oder 
Tel. (030) 28 04 39 15, Mo. – Fr. 9 – 15 Uhr 

test@bioskin.de 
Bergmannstr. 5 (2. Stock), 10961 Berlin 

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt
Freizeit-Tipps

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt

Schnäppchen

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Gesundheit und Medizin

Alle Termine im Internet:

www.zvg-portal.de

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Michelstadter Weg 34, 13587
Berlin

Amtsgerichts Span-
dau, Altstädter Ring 7, 13597
Berlin.

, vermietete 2-Zi.-Whg.
EG mit Balkon u. Kellerraum.
2007 saniert u. modernisiert.
Wfl.: 45 m². Bj.: 1931.

Versteigerungstermin am
07.07.2011 um 09:00 Uhr, Saal
140 des

Gutachten zum kosten-
losen Download im Internet.
Auskünfte: Telefon 90 157-366/
367/369. Vorstehende Anga-
ben erfolgen ohne Gewähr für
die Richtigkeit. Amtsgericht

Spandau

Verkehrswert:
39.500,00 EUR

** 30 K 135-09 **

Kreditkarte verloren? Sperrnummern un-
ter „Wichtige Rufnummern“ in der Rub-
rik Gute Tipps im Spandauer Volksblatt.

8. Juni bis 15. Juni Apotheken-Notdienst

Spätdienste 9–22 Uhr, Nachtdienste 9–9 Uhr am nächsten Tag
Weitere Informationen unter www.akberlin.de

Mittwoch, 08. Juni
Spät: Mariannen-Apotheke,
Brunsbütteler Damm 271,
t 366 43 64
Nacht: Löwen-Apotheke, 
Breite Str. 49, t 333 35 35

Donnerstag, 09. Juni
Spät: Damian-Apotheke, Falken-
seer Chaussee 196, t 373 57 92
Nacht: Apotheke am Ziegelhof,
Wilhelmstr. 165, t 331 63 11

Freitag, 10. Juni
Spät: Arcaden-Apotheke, 
Klosterstr. 3, t 330 01 00
Spät: Nicolai-Apotheke, 
Sandstr. 58 A, t 361 20 40
Nacht: Pelikan-Discount Apothe-
ke Spandau, Carl-Schurz-Str. 29,
t 333 50 44

Samstag, 11. Juni
Spät: Priviligierte Adler-Apothe-
ke, Carl-Schurz-Str. 39,
t 333 50 64
Nacht: Haselhorster Apotheke,
Gartenfelder Str. 109,
t 334 23 67
Nacht: Havelland-Apotheke, Sa-
krower Landstr. 6, t 365 59 55

Sonntag, 12. Juni
Spät: Engel-Apotheke, Michel-
stadter Weg 50, t 355 94 10

Spät: Märkische Apotheke Kla-
dow, Kladower Damm 366,
t 36 80 19 00
Spät: Siemensstadt-Apotheke, 
Toeplerstr. 35, t 382 20 76
Nacht: Kloster-Apotheke, 
Klosterstr. 6, t 331 19 00

Montag, 13. Juni
Spät: Kontor Apotheke, 
Seeburger Str. 8, t 35 13 13 81
Spät: Kopsch Apotheke Hakenfel-
de, Streitstr. 31, t 355 34 40
Nacht: Charlotten-Apotheke,
Carl-Schurz-Str. 14, 
t 333 24 49

Dienstag, 14. Juni
Spät: Atlas-Apotheke, Falkenseer
Chaussee 21, t 37 80 19 19
Nacht: BerlinApotheke Spandau,
Klosterstraße 34/35,
t 337 75 94 10

Mittwoch, 15. Juni
Spät: Die Apotheke am Bahnhof
Spandau, Seegefelder Str. 16,
t 333 46 86
Nacht: Kiwi-Apotheke, 
Hugo-Cassirer-Str. 26,
t 33 77 15 00
Nacht: Marien-Apotheke, 
Gatower Str. 85, t 361 67 07

Wir bieten Ihnen und Ihrem Kind eine möglichst  

sanfte und harmonische Entbindung mit der  

Sicherheit unseres Geburtszentrums.

Sie finden bei uns:

� individuelle und einfühlsame Betreuung

� neu gestaltete Ruhe- und Geburtsräume

� Kinderklinik „Wand an Wand“ zum Kreißsaal

Informationsabend am Donnerstag,  

den 16.06.2011 um 20 Uhr  

in unserem Patientenzentrum.

Geburtszentrum/Perinatalzentrum (Level I)  
im Evangelischen Waldkrankenhaus  
Spandau | Stadtrandstraße 555 | 13589 Berlin

Telefon 030 3702-1270 | www.pgdiakonie.de

Willkommen 
in guten Händen

Rundum geborgen

F.-Whg. in Altenau/Oberharz zu verk.,
Top-Lage, 1,5 Zi., 38 m², Preis VB. S 
04192-23 47 oder dimah1@web.de

Wer möchte nach Unterwössen-Obb
ziehen?  EFH, 3,5 Z., 75 m², Pellethzg.,
Solar, Preis VS, S  0176-96 63 04 79

Garten und Häuschen  in Hakenfelde,
144 m², S 01522-755 35 74

WE-Grdst. am Klempowsee,  16868
Whsn., 400 od. 800 m², von priv., KP:
15 € pro m², S  0152-09 84 70 86 (G)

Charlottenburg, Otto-Suhr-Allee, 2
Zimmer, Küche, Bad, 56 m², HP.
65.000,- €. Vladimir Znojil, Makler, S 
0331-600 43 96 (G)

Sehr ruh. 2-Zi.-Whg., 65 m², Span-
dau, gepfl. Wohnanlage, renoviert,
gefl. Wa-Bad, gr. Balkon, Laminat u.
Fliesenboden, KP 63.000,- €. S 
805 58 19 (P)

Diverse  2-Zimmer-Wohnungen, Ga-
lenstraße/Kemmanweg, Berlin-Span-
dau, 58-64 m², Baugrund, Frau Mül-
ler: S 030-76 99 05 84 (Keine Pro-
vision) (G)

Wohnen im wunderschönen Schierke
im Harz, 1- bis 5-Raum-Whg. m. Bal-
kon. Von 35 m² bis 112 m², Grundmie-
te ab 169,00 € bis 460,00 € + NK. Ru-
fen Sie uns an. S  039455-810 62
oder www.bauwo-bs.de

3-Zi.-Whg., 3. OG, 117 m²,  Wohnzi.
38 m², NKM 780,- €, BK ca. 110,- €,
HK ca. 90,- €, Nähe Altstadt Spandau,
keine Haustiere, nur NR. S 333 62 95
(P)

Spandau, Groenerstr. 16,  1. OG, 51
m², renoviert, 2 Zimmer, teilweise
Parkettboden, Küche, neues geflies-
tes Bad, Nachtspeicher-Heizung, son-
niger Balkon mit Blick ins Grüne,
neue Einbauküche mit Geschirrspü-
ler, Kühlkombination, Herd, Back-
ofen, Pkw-Stellplatz in der Tiefgara-
ge, gepflegtes, ruhiges Haus, zentra-
le Lage, Nähe Wröhmännerpark,
Miete mit Betriebskosten und Pkw-
Stellplatz 460,00 €, Kaution
1.095,00 €, sofort frei, Hausverw.
Schorratz, S 030-82702891, Fax:
030-82702892

Behindertengerechte Whg., ca. 85,27
m², 570,- € NKM, Bundesallee, 2 Z.,
1. OG, gfl. Du.-Bad, EBK, ZH, Win-
terg., Aufzug, prov.-frei. Kuthe Immobi-
lienverwaltungs-GmbH, S 58 84 32 19
(G)

Tiefgaragenstellplatz, Bundesallee, ge-
schlossene u. beleuchtete Tiefgarage,
Stellplatzmaße ca. 5 m x 2,40 m, 65,- €/
Monat, prov.-frei. Kuthe Immobilien-
verwaltungs-GmbH S 58 84 32 19 (G)

Wohnen im Grünen, ca. 90,10 m²,
590,- € BKM,  2. OG, 3 Z., abgezogene
Dielen, Stuck, Wannenbad, Mertensstr.,
prov.-frei. Kuthe Immobilienverwal-
tungs-GmbH S 58 84 32 19 (G)

Berlin-Charlottenburg, Otto-Suhr-Al-
lee 17,  2 Zi., 67 m², EG, Balkon,
Wannenbad, Küche, Kaltmiete 404,-
€ zzgl. NK. Fa. Semmelhaack
S 0331-584 98 30 (G)

Berlin-Charlottenburg, Otto-Suhr-Al-
lee 15,  2 Zi., 71 m², 1. OG, Aufzug,
Balkon, Wannenbad, Küche, WBS er-
forderlich, Kaltmiete 430,- € zzgl.
NK. Fa. Semmelhaack S 0331-
584 98 30 (G)

Wohnen an der Havel, Spandau, Nähe
Altst. u. Arcaden, schöne, helle 3 Zi.,
108,34 m², 1. OG, BWM 799,94 €,
prov.-frei S  331 64 21 (G)

4 Zimmer,  Dielenboden, 2 Balkone,
Wannenbad, 111 m², 749 € warm,
Schönwalder Str. 15
S 030-40 39 07 14, www.ca-m.de (G)

Ruhige  4-Zi.-Whg. in Haselhorst, provi-
sionsfrei! 104,29 m², nettokalt 613,23
€, bruttowarm 863,53 €. Pecunia Immo-
bilien S 030-20 00 90 71 11 (G)

Vermiete Whg., Hakenfelde, Kulbeweg,
75 m², 3 Zi., Kü., Bad, voll renoviert,
inkl. Einbaumöbel, Du. etc., 555,- €
warm. Verkauf möglich. S 363 03 10

Wohnen a. d. Havel, Spand., Nähe
Altst. u. Arcaden, schöne, helle 2 Zi.,
61 m², BWM 497,72 €,  S  331 64 21
(P)

Ruhige  3-Zi.-Whg. in Haselhorst, provi-
sionsfrei! 81,5 m², nettokalt 479,63 €,
bruttowarm 679,63 €. Pecunia Immobili-
en S 030-20 00 90 71 11 (G)

Haselhorst,  helle, ruhige 4-Zi.-Neu-
bauwhg., Riensbergstr., 92 m², Blk.,
Bad neu m. Fenster, Grünlage, Kfz-
Stellpl., Lift, Kaution, KM ca. 590,- €;
NK ca. 210,- €, ab 01.08. frei. S 030-
83 03 36 28 od. 0176-50 40 79 10 (P)

3 Räume mieten und sparen, in
Mahlow. S  03379-37 29 35, Mo-So,
ab 257 € zuz. NK

Muzi-Berlin Immobilien  sucht Häuser
und Baugrundstücke zum Kauf, auch
im Umland, schnelle Abwicklung ga-
rantiert. www.muzi-berlin.de; S 030-
23 62 66 15 - IVD Mitglied -

Gutsituierte Fam. m. 2 Kind. su. EFH
in Spandau o. Umgeb. S 371 43 68,
www.joswig-immobilien.de (G)

Für unsere  Kunden dringend gesucht:
Häuser, Wohnungen und Miethäuser.
Ihr IVD-Makler, S 030-53 16 84 72,
www.goettel-immobilien.de (G)

Falkensee, Schönwalde, Dallgow, Brie-
selang: Dringend Häuser und Grund-
stücke für vorgemerkte Käufer gesucht.
S 03322-20 86 91, www.petra-schulze-
immobilien.de (G)

Suche  Geschäft im Zentrum
Frohnau, Hermsdorf, Waidmannslust
S  0172-30 79 290

Wohnungen, Häuser, Grundstücke,
Miet- und Kaufobjekte gesucht.
Braun Immobilien S   51 65 62 55

Suche verschiedene Eigentumswhg.
f. solvente Käufer. Simone Scholz
Immobilien  S 030-30 10 32 73,
scholz@immobilien-scholz.de

Ehepaar  sucht Haus in Spandau, mit
Garage, max. 120.000,- €, ggf. Mit-
wohnmöglichkeit für jetzigen Eigen-
tümer, keine Makler. S 0176-
36715395 (P)

Sie haben eine Immobilie,  wir überneh-
men für Sie die Verwaltung!
www.havelcity.de, S  87 33 02 76
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Fluoridhaltige Zahnpasta
und einmal wöchentlich
ein spezielles Fluoridgel:
Beides sollte bei Diabeti-
kern zur regelmäßigen
Mundpflege gehören.

Diabetiker müssen beson-
ders vorbeugen, weil durch
ihren erhöhten Blutzucker-
wert schneller Zahnbettent-
zündungen (Parodontitis)
und Karies entstehen kön-
nen. Darauf weist die Ini-
tiative proDente in Köln hin. 

Der Mangel an dem Hor-
mon Insulin führt bei Diabe-
tikern zu Ablagerungen in
den Blutgefäßen. Dadurch

wird das Zahnfleisch unter
Umständen schlechter
durchblutet, die Abwehrme-
chanismen des Gewebes sind
geschwächt. 

Die Folge: Bakterien kön-
nen sich vermehren und In-
fektionen auslösen. Gleich-
zeitig verringert der Diabetes
auch den Speichelfluss, da-
durch wird der Zahnschmelz
schneller angegriffen. 

Um das zu verhindern,
können Betroffene öfter zu
einem Zahnpflegekaugummi
ohne Zucker greifen. Es regt
besonders den Speichelfluss
an und verhindert so eben-
falls Karies. mag

Mehr Karies 
bei Diabetikern
Insulinmangel schwächt Zahnfleisch

Verdickungen hinter dem
Ohrläppchen sind ein Fall für
den Arzt. Es handelt sich
zwar meist nur um harmlose
Talgansammlungen, soge-
nannte Zysten. Manchmal
kann es aber auch eine bös-
artige Hautveränderung sein,
warnt der Verband der Hals-
Nasen-Ohrenärzte. mag

Hände weg 
vom Ohr

Musik kann munter machen
oder beruhigen. Entschei-
dend ist, inwieweit die
Schlagzahl des Stücks pro
Minute von der Herzfre-
quenz des Hörers abweicht.
Eine Liste mit der Wirkung
von zehn bekannten Musik-
titeln findet sich unter
http://dpaq.de/pt9DV. mag

Medizin 
nach Noten
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Killerkeime werden sie
manchmal genannt:
Krankheitserreger, die
sich Menschen im Kran-
kenhaus zuziehen, wo sie
doch eigentlich gesund
werden wollten.

Schützen kann man sich vor
solchen Keimen zwar nur be-
grenzt. Aber wer darauf ach-
tet, wie das Personal mit der
Hygiene in der Klinik umgeht,

kann womöglich das
Schlimmste verhindern. Pati-
enten sollten zum Beispiel da-
rauf bestehen, dass Ärzte und
Pfleger sich vor und nach dem
Patientenkontakt die Hände
desinfizieren – auch wenn die-
se Bitte schwerfällt. „Nur we-
nige Patienten werden den
Arzt kritisch ansprechen“, ver-
mutet Julia Nill, Gesundheits-
beraterin bei der Verbraucher-
zentrale in Karlsruhe. Furcht

vor möglicher schlechterer Be-
handlung und häufig auch
schlicht der schlechte eigene
Zustand des Patienten könn-
ten Gründe dafür sein. Hinzu
kommen praktische Proble-
me: In vielen Klinken sind die
Behälter der Desinfektions-
flüssigkeit im Gang und so au-
ßerhalb der Sichtweite des Pa-
tienten angebracht. Zudem
greift das Personal nach der
Desinfektion zur Türklinke-
.Sinnvoll ist aber auf jeden
Fall, schon beim Aufnahme-
gespräch zu signalisieren:
„Mir ist Hygiene wichtig“. 

Allerdings sollte niemand
davon ausgehen, dass nur das
Krankenhaus schuld an einer
Infektion ist. Denn die Keime,
um die es geht, trägt jeder
Mensch mit sich herum. So
siedeln etwa Staphylococcus
aureus im Nasen-Rachen-
Raum, Escherichia coli, Pseu-
domonaden und Enterokok-
ken im Darm. Problematisch
wird es erst, wenn sie in Be-
reiche des Körpers gelangen,
wo sie nichts zu suchen ha-
ben, zum Beispiel ins Blut.
Sorgfältigere Hygiene hilft,
das zu verhindern. mag

Bevor ein Verband oder eine Infusionsnadel gewechselt wird,
sollten Patienten das Personal nach der Händedesinfektion
fragen. Foto: DAK/Scholz/dpa/mag

Gefährliche Keime
Nicht krank aus der Klinik kommen

Bioimkerei liefert Bio-Honig direkt
500 g nur 4,50 €500 g nur 4,50 €
Einführungspreis bis 30. Juni
Tel. 03931 / 71 46 55

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Gesundheit und Medizin

 

ADAM APOTHEKE, Adamstr. 41, Tel. 361 90 42 · APOTHEKE HEERSTRASSE NORD, Loschwitzer Weg 4, Tel. 363 31 01 · ASKANIER APOTHEKE, Streitstr. 11– 14, Tel. 335 26 80

DAMIAN-APOTHEKE, Falkenseer Chaussee 196, Tel. 373 57 92 · DIE CHARLOTTEN APOTHEKE IN SPANDAU, Carl-Schurz-Str. 14, Tel. 333 24 49 · EVA-APOTHEKE, Schönwalder

Str. 78, Tel. 375 35 73 · FALKEN-APOTHEKE SPANDAU, Siegener Str. 59, Tel. 372 20 90 · HANSA-APOTHEKE, Pichelsdorfer Str. 84, Tel. 361 25 37 · HASELHORSTER APOTHEKE,

Gartenfelder Str. 109, Tel. 334 23 67 · INSEL APOTHEKE, Giesebrechtstr. 13, 10629 Berlin, Tel. 883 50 16 · KIWI APOTHEKE, Hugo-Cassirer-Str. 26, Tel. 33 77 15 00 · KRONEN-
APOTHEKE, Schönwalder Str. 29, Tel. 35 50 36 30 · LÖWEN-APOTHEKE, Breite Str. 49, Tel. 35 30 47 40 · MÄRKISCHE APOTHEKE KLADOW, Kladower Damm 366, Tel. 36 80 19 00 

MELANCHTHON-APOTHEKE, Pichelsdorfer Str. 61, Tel. 362 20 50 · STADT-APOTHEKE-STAAKEN, Fachinger Str. 16, Tel. 366 94 81 · ZENTRUM APOTHEKE, Obstallee 28–30,

Tel. 363 36 36

Tag der offenen Tür bei 
Zapfe Orthopädie-Technik

Wir laden Sie recht herzlich ins 
Waldkrankenhaus Spandau ein.
Freitag, 17. 6. 2011, 9.00 –14.00 Uhr
Stadtrandstraße 555, 13589 Berlin

Wir
machen
Ihnen
Beine ...

Å 030 - 310 136 18   

emovis GmbH – Dr. med. Bettina Bergtholdt
Wilmersdorfer Str. 79 •10629 Berlin

   Diabetes 
mellitus Typ II

Wenn Sie zuckerkrank und übergewichtig sind, ist die Behandlung 
mit einem implantierten Magenstimulator vielleicht eine gute The-
rapiealternative für Sie. Wir überprüfen in verschiedenen Projekten 
die Wirksamkeit und Verträglichkeit dieser Therapiemöglichkeit. 

Lassen Sie sich dazu ausführlich von unseren Ärzten beraten. Alle 
unsere Leistungen sind kostenlos und zuzahlungsfrei. 

Operative Behandlungsmöglichkeit bei 
Diabetes mellitus Typ II & Übergewicht

w
w

w
.s

tu
di

en
-i

n-
be

rl
in

.d
e

Lohnt sich immer: Freizeit-Tipps im Spandauer Volksblatt 

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt
Ausflugstipps

Depression? www.studien-in-berlin.de

Der Sommer steht vor der Tür – und 
mit ihm die Vorfreude auf warme 
Tage und viel Zeit im Freien. Aber 
aufpassen! Auch das kleine Sonnen-
bad zwischendurch kann zu einem 
Sonnenbrand führen bzw. generell 
der Haut Schaden zufügen. Auf der 
Liege, beim Sport oder beim Spazier-
gang darf deshalb der Sonnenschutz 
nicht fehlen. Die ISPA-Apotheken 
bieten ihren Kunden im Monat Juni 
einen besonderen Service zu diesem 

Thema an. Eingehende Beratung zu 
Cremes, Sprays und Gels, konkrete 
Hilfe bei Sonnenallergien und -brän-
den: Das ISPA-Team berät und nimmt 
sich Zeit. „Wir möchten, dass unsere 
Apotheken Orte sind, an denen die 
Menschen mehr bekommen als nur 
die jeweiligen Produkte“, erklären 
die ISPA-Apotheker/innen, „viele un-
serer Kunden kommen schon in der 
zweiten Generation zu uns – da ist 
guter Service selbstverständlich.“

Achtung, Sonne!
Damit das Sonnenbad keine bösen Folgen hat, braucht man 

ausreichend Lichtschutz.

Anzeige
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Handwerkliche Berufe

Kaufmännische BerufeAus-/Fortbildung

Gastronomische Berufe

Sonstige Tätigkeiten

Wir sind ein führendes, bundesweit tätiges Sanitätshaus mit 5 Niederlassungen 
und 350 Mitarbeitern. Wir befassen uns mit der Lieferung, Einweisung und In-
standsetzung von Rehabilitationsmitteln und Medizintechnik.
Wir suchen zum baldmöglichen Eintritt für unsere Niederlassung in Berlin einen

Betriebsleiter/in
Ihre Aufgaben :

 Führen und weiterentwickeln eines gewerblich/technischen Teams 
 Koordination der Abläufe in Lager, Werkstatt und Fuhrpark
 Mitarbeit im Tagesgeschäft (z.B. einlagern, kommissionieren, verbuchen, 

Warenbestandspfl ege, Reklamationsbearbeitung)
 durchführen von Maßnahmen in Arbeitsschutz und - sicherheit
 Berichterstattung an den Niederlassungsleiter und die Firmenzentrale 

Sie sollten mitbringen:
 abgeschlossene gewerblich/technische Ausbildung 
 Führungserfahrung und Teamfähigkeit
 soziale Kompetenz und Durchsetzungsfähigkeit
 Produktkenntnisse im Bereich Reha-Hilfsmittel und Medizinprodukte wären 

von Vorteil, sind jedoch nicht Bedingung.

Als Führungskraft sind Sie es gewohnt, selbständig zu arbeiten, sich gut zu or-
ganisieren und Ihre Mitarbeiter kostenorientiert einzusetzen. Sicheres Auftreten, 
Flexibilität und Eigeninitiative runden Ihr Profi l ab.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Gehaltsvorstellung und frühest-
möglichem Eintrittstermin richten Sie bitte an:

Sanitätshaus müller betten GmbH & Co. KG, Personalabteilung 
Im Auel 34 b · 51766 Engelskirchen
E-Mail: Personal@smb-online.de

Mit Ihrem Arbeitgeber mit ,  in den Sommer

Wir suchen genau Sie. Ob männlich oder weiblich 
bieten wir Ihnen eine sofortige Festeinstellung mit 
Option der Übernahme, direkte Personalvermittlung 
für unsere renommierten Kunden in Berlin/Branden-
burg als Bautechniker, WEG- und Mietensach-
bearbeiter sowie kaufmännische Mitarbeiter in 
verschiedenen Bereichen. Kontaktieren Sie uns.
Bei uns erhalten Sie eine übertarifl iche Bezahlung, 
Weihnachts- und Urlaubsgeld, 24 h Erreichbarkeit und 
BVG-Tickets.

                          Frau Antje Gottschalk
Chausseestr. 92, 10115 Berlin

t 030 / 288 858 011

Gleitsichtgläser, Kiezgeschichten, Au-
tos, Vogelkäfige, Gewinnspiele, Jobs, 
Wohnungen, Leckereien, neue Freunde,
Handwerker, Schnäppchen, Busreisen,
Gesundheitstipps, Möbel, und vieles 
mehr: im Spandauer Volksblatt, Ihrem
lokalen Marktplatz.

Dienstleistungsunternehmen im Mietwagenservice sucht ab sofort fl exible und beweg-
liche Mitarbeiter (m/w) für die Flughäfen Tegel und Schönefeld zu folgenden Konditio-
nen: Aushilfskräfte bis 400 € • Studenten bis 800 € • gegebenenfalls Festanstellung
Voraussetzung: Führerschein Klasse B notwendig, gerne C1, C1E oder CE (mit ab-
geschlossener Probezeit), Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. Wir bieten: Fle-
xibilität und Teamarbeit im gegenseitigen Austausch. Interessenten melden sich ab 
08. 06. 2011 zwischen 10 und 16 Uhr telefonisch unter 030 / 34 90 28 08 oder per 
E-Mail: leitung.txl@arwe-service.de Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.
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Fotomodelle, weiblich 
ab 18 Jahre gesucht !

Alle Kleidergrößen.
Keine Abzocke!

Tel. 030/886 67 89 89
info@photo-modelle.com

Wir suchen 
• Kita-Leiter/innen

• stellv. Kita-Leiter/innen

• staatl. anerkannte
 Erzieher/innen
 auch mit Zusatzqualifi kation „Fachkraft Integration“

Was erwarten wir?
Engagierte teamfähige Mitarbeiter/innen, gute Kenntnisse 
des Berliner Bildungsprogramms, Interesse und Freude an 
der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern im 
Säuglingsalter bis zur Einschulung.

Was bieten wir? 
Entgelt und Sozialleistungen nach dem TV-L Berlin.
Ausführliche Stellenausschreibung auf 
www.kita-nordwest.de.

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

Kindertagesstätten Nordwest
Eigenbetrieb von Berlin
Alt-Lietzow 16, 10587 Berlin
Bewerbungsunterlagen werden nur per Freiumschlag zurückgesandt.

Ausbildung
zum Kurierfahrer

 inkl. Führerschein 
Klasse B

Kostenübernahme und 
Förderung über AA, Job-Center 

(Bildungsgutschein) mögl.

Top-Ausbildung mit 
Arbeitsplatzvermittlung.

VerkehrsBildungsCentrum COMES
Info 030/325 72 22 

www.vbc-comes.de

Co
m
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PDL für Hauskrankenpfl ege 
per sofort gesucht!
Pfl ege mit Herz 2 · t 03302 / 22 17 50

Werden Sie Teil einer erfolgreichen Servicecrew – Service auf 
400,- € Basis, Teilzeit, Vollzeit.

  
 SIG Retail GmbH 
 Pforzheimer Str. 128   •    76275 Ettlingen 
 Kevin.Mrotek@sigeurope.com 

  

Finden nach telefonischer Vereinbarung vor Ort statt. 
 Mo. bis Fr. von 07.00 Uhr – 17.00 Uhr Sa/So oder in Nachtschicht 
nach Vereinbarung         

Haben wir Sie neugierig gemacht?   

Dann bewerben Sie sich unter: www.sig-retail-jobs.com 
Oder unter: Telefon 07243 562 442 
SIG Retail GmbH 
Pforzheimer Str. 128   •    76275 Ettlingen
Kevin.Mrotek@sigeurope.com 

SERVICE DER SPAß MACHT   
 

Haupt- oder Nebenjob 

Ab sofort zuverlässige Servicemitarbeiter (m/w) für 
unseren Umbau in einem Großhandelsunternehmen 
in Berlin-Berolina (befristet bis 08.07.2011)

Eine Beschäftigung in Voll-, Teilzeit und auf 400 € Basis

Wir suchen:

Wir bieten:

Bewerbertermine:
Arbeitszeit:

Haupt- oder Nebenjob

Die Evangelisches Johannesstift Altenhilfe gGmbH
sucht ab sofort für den Bereich der ambulanten
Pflege in Spandau und Mariendorf

· Teilzeitstellen

breites Fortbildungs- und

Weiterbildungsspektrum wie z.B.

PalliativCare, Wundmanagement etc.

· Vergütung nach AVR SR f.

Diakonie-Stationen

· Kirchliche Zusatzversorgung

· umfassende Unterstützung

in der Einarbeitung

· Dienstfahrzeug

· Minijobs

·

Das Evangelische Johannesstift ist eine traditionsreiche Stiftung und zu-
gleich ein modernes Unternehmen der Diakonie in Berlin. Die Hauptauf-
gaben liegen im Bereich der Jugend-, Alten-, Behindertenhilfe sowie in der
Ausbildung in sozialen Berufen. Insgesamt beschäftigen die Stiftung so-
wie die verbundenen Gesellschaften 3000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Diakonie-Station
Ev. Johannesstift

Diakonie-Station
Falkenhagener Feld
Stadtrandstraße 555
13589 Berlin

Schönwalder Allee 26
13587 Berlin

Diakonie-Station
Mariendorf gGmbH
Riegerzeile 1
12105 Berlin

Pflegedienstleitung
Melanie Grogorick
melanie.grogorick@evangelisches-johannesstift.de
Tel.: 030 / 336 09-368

Pflegedienstleitung
Jutta Lindner
jutta.lindner@evangelisches-johannesstift.de
Tel.: 030 / 3702  27305

Pflegedienstleitung
Haik Brömme
haik.broemme@evangelisches-johannesstift.de
Tel.: 030 / 702 00-999

Weitere Infos unter:

Mitfahrer / Fahrerhelfer m/w
für versch. Tätigk., 14 Tage bez. Probearbeiten

auch Berufseinsteiger von 18 – 26 J.,

Verdienst ca. 1.800,- €, Unterk. & Verpfl eg. frei
FS kann evtl. gemacht werden, Personalbüro 
Mo. –  Fr. 9  – 17 Uhr, 030 - 88 62 49 60

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Stellenmarkt

Ausbildungsstelle  zur/zum medizini-
schen Fachangestellten in Allgemein-
arztpraxis in Berlin-Spandau. Y  023/
993 Berliner Woche 10934 Bln

Ausbildung 400-Std.-Pflegebasiskurs
u. Führerschein, zert. AA-Förd. mögl.
www.diesmarte.de, S  030-531 46 105

Offensive 2011, weg von Banken u.
Vers., schaffen Sie für Kunden Werte
u. Substanz, Emissionshaus stellt KB/-
innen, bevorz. Verkäufer u. FDL ein.
Wir bieten Einarb., Ausb., n. Probezeit
Grundeinkommen. S 0351-315 69 93

7 Mitarbeiter m/w für Filiale in Berlin
Spandau gesucht in Vollzeit + Festein-
stellung für verschiedene Aufgabenbe-
reiche. Wir arbeiten Sie kompetent ein
und freuen uns auf ein persönliches Ge-
spräch (kein Call Center). Terminab-
sprache mit Frau Wirz unter S 030-
830 30 90 60

Lohn- und Gehaltsbuchhalter/-in auf
400-€-Basis ab sofort gesucht. Bewer-
ber/-in sollte mit allen im Lohnbüro an-
fallenden Arbeiten vertraut sein. Berl.
Trabrenn-Verein e. V., S 030-7401212

20 Bewerbungsfotos 14,90 € mit CD,
Passfotos, Printpixel.de, Alexander-
platz 8, S 27 90 85 45

Du kannst gut kochen  und bist flexi-
bel? Suchen Hausfrau oder Rentner für
unsere Küche, die noch eine Herausfor-
derung suchen. S 361 03 23

Coffee to go Nähe Bundestag sucht net-
tes Personal für 40 Std./Woche bei gu-
ter Bezahlung und ganz vielen Extras!
Personalabteilung S 030-88 62 80 60

Suche für meinen Biergarten Service-
kraft, gern männlich, ab sofort bis Ende
September. S 030-362 42 86

Lagerhelfer (m/w) für Altmetallhandel
in Spandau ges. VZ, FS 2 o. 3, fließend
dt. in Wort u. Schr. S 0176-27847740

Fa. BGR GmbH GalaBau sucht  mit Er-
fahrung Vor- u. Facharbeiter, Gärtner,
Steinsetzer (m/w). S 41 47 49 73

Elektriker u. Sanitärinstallateure (m/
w) auf 400-€-Basis, gerne auch rüstige
Rentner, wöchentlicher Abschlag garan-
tiert (AÜG) Fa. Labbow S  236 313 9-0

Techn. begabter MA (m/w), gern Rent-
ner, als Handwerker überwiegend am
Wochenende gesucht. S 030-
380 02 20

Suchen Gas-Wasser-Installateure (m/
w), auch Fachhelfer/-in, zur Festeinstel-
lung. Fa. S-H-K GmbH, S 43 72 46 61

Kfz-Mechatroniker (m/w)  in Charlot-
tenb. ges., Vorauss. FS Kl. 3 u. Grund-
kenntn. in Kfz-Elektronik. S 3228058

Elektrohelfer  (m/w) zu sofort gesucht
für den gesamten Berliner Raum.
S 46 77 77 95 12

Promo-Job, Fixum + Bonus bei fle-
xiblen Arbeitszeiten. S  66 400 299

Reinigungskraft (m/w) für Kranken-
haus in Spandau in 2 Schichten ge-
sucht, VZ. DeAs GbR, S  85 75 74 95

Webcam-Studio sucht Mitarbeiterinnen
ab 18 J., freie Zeiteinteilung, NB:
1.200,- €, HB: 2.400,- €. S 030-
80 96 16 48

Aushilfe  (m/w) auf 400,- €-Basis mit
Berufskenntn. (Massage, KG, MLD u.
MT) gesucht. S 33 09 14 99

Arbeiten von zu Hause  (bis 15 €/Std.)!
Prospekte falten Kugelschreibermonta-
ge, u.a. S 0211-736 31 21

Etabl. Kurierdienst sucht aufgrund des
steigenden Auftragzuwachses dringend
selbstständige Unternehmer/-innen mit
eigenem Fahrzeug. S  030-30 30 12 18

Teilzeit-Kassierer/-in  für die Tankstel-
le ab sofort gesucht. 2-Schicht-System,
S 36 20 05 14

Maurer, Einschaler, Dachdecker,  Elek-
triker, Hotel-Pers. (m/w) u.v.m. für Ös./
D, Super-Verd. S  035365-34189

Helfer (m/w) mit Staplerschein ge-
sucht! Rufen Sie uns an:
S 4677 7795 0, Firma feldhoff

Wir suchen für die PLZ-Gebiete 0, 1,
2, 3 und 4 regionale Verarbeiter und
Vertriebspartner für ein einzigartiges
neues Produktsystem. Sie sind Ma-
ler, Stuckateur, Trockenbauer o. ä.
und wollen als regionaler Vertriebs-
und Verabeitungspartner von der ers-
ten Stunde mit an Bord sein? Kon-
takt: Jochen Arndt: (0172-
274 77 98), Ultrament GmbH & Co.
KG, Müllerstraße 8, 46242 Bottrop.
Mehr Infos unter www.baeder-cle
ver-modernisieren.de

Hausmeister/-in gesucht (19,5 h in
der Woche).  Unsere kath. Pfarrge-
meinde Mariä Himmelfahrt in Kla-
dow sucht für Reinigung, Gartenpfle-
ge, Schnee- und Eisbeseitigung so-
wie Betreuung der haustechnischen
Anlagen für Kirche, Pfarr- und Ge-
meindehaus eine/-n selbstständig, zu-
verlässig und eigenverantwortlich ar-
beitende/-n Mitarbeiter/-in. An die
Stelle ist eine Dienstwohnung im
Pfarrhaus gekoppelt. Ihre Bewer-
bung erbitten wir an den Kirchenvor-
stand der kath. Kirchengemeinde
Mariä Himmelfahrt, Sakrower
Landstr. 60-62, 14089 Berlin

Laiendarsteller gesucht. Für aktuelle
RTL- und SAT-1-Serien suchen wir
Frauen und Männer (16 bis 50 J.) An-
meldung zum kostenlosen Casting in
Berlin: www.filmpool.de/tv od. S 
02233-51 67 98

Fotomodel, weibl., 18-35 J., mit od. oh-
ne Erfahrung f. erotische Fetisch-Fotos
od. Filme ges. Gute Bezahlung! Infos
und Bewerbung: S 030-20 05 33 54;
casting@estemedia.de

Mitfahrer/Helfer (m/w), ledig, ge-
sucht!  Verdienst ca. 445,- € wöchentl.
Starthilfe u. Zimmer vorh. S 0800-
33 787 33 (Nulltarif)

Erfahrene Reinigungskräfte (m/w)
für Unterhaltsreinigung in Berlin
sucht PPS-GmbH  S 03362-
700 04 97

Freie Kfz-Werkstatt im Zentrum
Berlins  sucht zuverlässige Service-
mechaniker/-in mit mindestens ein-
jähriger Berufserfahrung und Pkw-
Führerschein. S 030-463 20 60

Wir stellen ab sofort 30 Kundenbetreu-
er/-innen ein. 11-13 €/Std., flex AZ,
nettes, freundl. Team S  206 14 37 17

Sie sind kommunikativ! Sie suchen VZ/
TZ in der CC-Branche mit Festgehalt!
Freecall: S 0800-550 11 00

Pflegekräfte  (m/w) m. Ausbildg. in
VZ, TZ f. stationäre Einsätze in Bln.
ges. S 030-31 00 40 33, BJC GmbH

Das Spandauer Volksblatt und die Ber-
liner Woche  suchen engagierte Zustel-
ler, gerne auch Rentner, Schüler und
Hausfrauen. Interesse? S 030/
23 09 53 17,
E-Mail: service@bzv-berlin.de

Erfahrene Vertriebler für Sponsoring
gesucht! Fixum + Bonus bei flexiblen
Arbeitszeiten. S  66 400 299

Spandauer Pflegedienst AHUK GmbH
sucht 3-jähr. ex. Pflegekräfte (m/w) in
TZ/VZ mit Führerschein. S 335 20 21

Wir suchen zur langfristigen Unterstüt-
zung unseres Kunden motivierte Kun-
denbetreuer/berater m/w. Wenn Sie in
einem mittelständischen Unternehmen
langfristig Fuß fassen möchten und
nach einer Betriebszugehörigkeit von 6
Monaten Urlaubs- und Weihnachtsgeld
beziehen möchten, dann sind Sie bei
mir genau richtig! Wir zahlen nach
IGZ-Tarif und stellen unbefristet ein:
tandem Personallogistik und Dienstleis-
tungen Berlin GmbH, 030-84 71 76 52

Aus der Arbeitslosigkeit in die Selbst-
ständigkeit? Wir helfen von A-Z!
BEID-e. V. S  80 92 17 79

TV-Produktion sucht! Laiendarsteller
ab 14 J. für neue RTL-Serie. Kostenlo-
ses Casting in Berlin: S  02233-
51 68 15; www.norddeich.tv
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Für alle Fälle

Bauausführungen

Fenster/Türen

Altbausanierung

Fliesenleger

Bodenbeläge

Maler

Polsterer

Sanitär/Heizung/Klima

Elektriker

Tischlerei/Zimmerei

Dachdecker

Heizungsbau – Sanitärinstallation
030/361 09 28 – www.derr.de

Seit 1994 für

Spandau, Berlin und Umland

Gutes Handwerk

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Bauen und Wohnen
Jedes Haus ist ein 
KfW-Effizienzhaus 70!

Und damit 30 % 
besser als in der 
neuen EnEV gefordert. 
Ganz ohne Aufpreis! 
Ab 136.900,- €

Kostenlose Info-Hotline: 
(0800) 60 222 06
www.eco-haus.de
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Preise gültig von Mi 09.06. bis Sa 11.06.2011

GmbH & Co. KG

Viele Artikel auch im Onlineshop!
www.thomas-philipps-onlineshop.de

5,98

2,98

Oxi Action
Fleckenentferner-
pulver, versch. Sorten

je

je

je

Acryldicht-
masse
überstreichbar, weiß
oder grau

300 ml
(1L = 3,33)

Elkos Sun
Sonnenmilch
Basisschutz für
normale, leicht
vorgebräunte Haut,
wasserfest
Lichtschutzfaktor 10

400 ml (1L = 2,48)

Balkongemüse
mit Früchten, Tomaten, 
Paprika, Peperonie und Auber-
ginen,

im 12,5 cm Topf

BBQ Metall-
Grilleimer
ø 27 x H 23 cm

Ananas-
bowle
weinhaltiger Cocktail
5,3% vol.

Balkon-Klapptisch
• zur praktischen Befestigung  

am Balkongeländer
• Halbkreis in edler
 Mosaikoptik
• aus lackiertem Metall
ca. 76 x 38 x 45 cm

Erdbeer-
oder
Pfi rsichbowle
aus Fruchtwein,
mit Kohlensäure
5,2% vol.

Strand-Set
• aus Bast
• 3-faltig
• 180x90cm
• inkl. Slipper

oder
Carotin
Sonnenspray
Basisschutz für sonnen-
unempfindliche Haut,
wasserfest
Lichtschutzfaktor 6

200 ml
(100 ml = –,50)

Einweg Kamera
mit Blitz, ISO 200

Langzeit-
Rasendünger
für eine dichte und strapa-
zierfähige Rasenfläche

10 kg
(1kg = –,89)

Silikondicht-
masse
dauerelastisch,
essigvernetzend,
weiß oder
transparent

300 ml
(1L = 6,63) 1Liter

* 3,98

1,5kg
(1kg = 3,99)
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(Abb. ähnlich)

für 24 Aufnahmen

Handlich, praktisch und

überall einsatzbereit!

Zur Tasche faltbar!

Für den Gemüsegarten

auf kleinstem Raum !

* 1,48

* –,99

1,–

3,–

1,99

1,98

* 12,98* 7,98

8,88

24,95 –,99

–,88

Mini-Solarlampe
• aus witterungsbeständigem  
 Kunststoff
• mit Helligkeits-Sensor und  
 Erdspieß
• inkl. Akku
• H 29cm

4er Set

Solar!

* 9,98

6,98

9,98

Berlin-Blankenburger Str. 18–28 Berlin-Bohnsdorf Basdorf Beeskow Falkensee
 Berlin-Landsberger Allee Gosen Oranienburg Velten

W
erbeartikel in Berlin-H

ohenschönhausen nicht erhältlich!GINKO – IHR MALERMEISTER
Sämtl. Malerarbeiten. Auch Kleinstaufträge.
Z 030/365 32 25 · Fax 030/332 16 71

Fa. Leising
Beratung · Planung · Vermittlung
sämtlicher Handwerksarbeiten

Ausführung durch eingetragenen Handwerksbetrieb 
Dachdecker-, Klempner-, Fassadenarbeiten

sonstiges zum garantierten Festpreis · Angebote kostenlos
Nennhauser Damm 98 Tel. 030-363 01 85
13591 Berlin Fax 030-364 007 59

Qualitäts-Gartenmöbel
Ausstellung auf über 500 m²
Deutsche Markenhersteller

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
11.00–18.00 Uhr

Samstag: 10.00–14.00 Uhrwww.gartenmoebel-lang.de

Oskar Matthäi
Rhenaniastr. 35
13599 Berlin
t 030/334 20 95

Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster
Alu-Fenster
Haustüren
Wintergärten
Rollläden

LETTER
FENSTERBAU
Seegefelder Str. 6
14612 Falkensee
Fon (03322) 24 06-36
Fax (03322) 24 06-38
infos@letter-fensterbau.de

Einbauen. Wohlfühlen.

-Top Energiespar-Fenster
mit 3-Scheiben-Wärmeschutzglas

sensationell

Ug=0,7
-3-Scheiben-

Wärmeschutzglas
Aufschlag nur

15,– €/m2

Rahmenaußen-

maß, inkl. MwSt.

-3-Scheiben-
Wärmeschutzglas
Ug = 0,7 W/m2K
Glasaufbau 4/12/4/12/4

Uw = 1,0 W/m2K komplettes
Fenster bei premium HX 80

-Top Energiespar-Fenster
mit 3-Scheiben-Wärmeschutzglas
erhalten Sie bei:

Kellerabdichtung + Trockenlegung si-
cher & preisw. seit 15 J., Ihr Fachbetr.
Frank Schlag S 03381/71 45 30

Wasserschadenbeseitigung sicher &
preiswert seit 15 Jahren. Ihr Fachbetr.
Frank Schlag. S  03381/71 45 30

Der Parkett- und Fußbodenleger in
Spandau, Meister-Innungsbetrieb, Ver-
kauf, Verlegung von Teppichböden,
PVC, Linoleum, Kokos, Sisal, Parkett,
Dielen, schleifen und verlegen, Lami-
nat, sauber, preiswert und schnell,
S 363 31 12, A. Neumann, Fachge-
schäft für Fußbodenbeläge, Brunsbütte-
ler Damm 66, 13581 Berlin

! Laminat u. sämtl. Bodenbelag v. Meis-
terb., innerh. v. 24 Std. inkl. Möbel räu-
men, preisw. + sauber, 10 Jahre Garan-
tie S 509 96 50, Fr. Kleinert (alle Bez.)

Dachdeckerarbeiten aller Art, auch
Kleinaufträge u. Reparaturen zu fairen
Preisen. – Dackdeckermeister H. Latt,
S 03322-42 00 80 o. 0172-313 40 48

Elektroinstallationen  aller Art, auch
Kleinaufträge u. Reparaturen, BEWAG-
und EDIS-Zulassung, Elektromeister L.
Bergmann, S 030-373 79 36

Dichtungen f. Fenster, Türen, Kühl-
schränke, Duschen, Treppen. Graf
Dichtungen GmbH S  720 21 94 50

Fachgerechte Fliesenverlegung und
Trockenbau. S  0177-676 20 78
030-52 13 24 95

Fliesenarbeiten, kompl. Bäderbau/ -um-
bau inkl. Nebenarb. u. Beratung.
S 0172-323 24 16; S 43 40 24 07

Geht  nicht gibt`s nicht! Fliesenverle-
gung, Trockenbau- und Maurerarbeiten
im Innen- sowie Außenbereich; Auf-
maß, Vorkostenanschlag kostenlos,
S 03328/47 25 90, 0176/75 03 15 00

Malerarbeiten vom Meisterbetrieb
preisw. u. sauber, auch Kleinaufträge,
Malermeister Buchholz S 361 10 77

Bernd Liebschner, Malermeister seit 30
Jahren, der Ein-Mann-Betrieb in Span-
dau, renoviert zuverlässig und sauber.
S 030-361 86 72

Malerarbeiten preiswert. Fa. Schulz
S 030-373 12 30 bis 22.00 Uhr

Malermeister Rothgänger , sämtl. Maler-
arb., preisw. u. exakt, a. Kleinaufträge,
S 03302/22 95 95

Malerarbeiten  von Meisterbetrieb, auch
Kleinaufträge, inkl. Möbelrücken und
Schmutzbeseitigung, allbezirklich.
S  030-624 61 44 und 0172-315 86 37

Malermeister Melde,  Fachbetrieb seit
1950, führt sämtl. Malerarbeiten aus –
gern a. Kleinaufträge, S 030-335 10 04

Junger Malermeister  bittet um Ihre
Aufträge; alle Malerarbeiten günstig.
S 030-824 58 36; 0173-483 62 16

Spd. Malermeister  führt korrekte Maler-
 u. Tapezierarbeiten aus. Auch Klein-
aufträge, Katzmann S 030-361  90 83
od. 0172-322 24 34

Malerarbeiten,  Zimmer ab 100,- €, Fa.
Nelle S 030-365 88 43

! Malerarbeiten v. Meisterbetrieb
schnell, sauber, preisw. inkl. Möbel räu-
men
S 509 96 50 Frau Kleinert (alle Bez.)

Ihr Malermeisterbetrieb Restauro
GmbH, Seniorenserv. inkl. Bodenb.,
Treppenhaus- u. Fassadenrenov., Par-
kett- u. Dielenschleifarb. S 365 88 73

Stobbe Raumgestaltung & Mehr, zu-
verl. und preiswert, sämtl. Maler-/Tro-
ckenbau-/Bodenbelagsarb. S 030-
37 15 31 25

Maler-, Tapezier- u. Fußbodenverlege-
arbeiten führt Malermeister M.
Schmidt persönllich, sauber, zuverläs-
sig und preiswert aus. S 03322-
42 93 13

Keine Zeit zum Renovieren?  Wir ma-
chen das für Sie! Malereibetrieb Lep-
czynski S 030-373 18 90

Malermeister Cepura  führt sämtliche
Arbeiten zuverlässig und preiswert
durch. S 030-81 03 93 21

Kleine Spandauer Baufirma hilft bei
jegl. Arbeiten im und um den Bau,
auch Kleinstaufträge, S 030-
334 32 11, Mobil 0172-312 31 32

Polsterei & Internationale Stoffe
www.iris-seegert.com Polsterarb. aller
Art S 21 47 46 46; 0177- 247 47 63

Polsterei - Aufarbeitung, Neuanferti-
gung, Cabrioverdecke, Bodenbeläge,
Laminat, Heimberat., Fa. Grund S 030-
333 17 01

Badmodernisierung, Rohrbruch u. Ver-
stopfung, Reparaturen. Fa. Steinfurth,
S 372 47 71; 0175-526 60 08

Tischlermeiter G. Stäbler : Küchen, Ar-
beitsplatten, Elektrogeräte, Holzarbei-
ten, Aufarbeitung, zuverl., schnell,
preiswert. S 0171-322 93 05

Meisterbetrieb  S 302 45 91, Kaiser-
damm 82, Einbaumöbel, Küchenrenov.,
Decken, Nischenschränke, Parkett u.
Dielen

Wer Platz im Garten hat,
kompostiert gerne selbst.
Aus Biomüll lässt sich so
kostengünstig Dünger
herstellen.

Am besten macht man das
mit drei Behältern, rät Anne-
Marie Nageleisen, Autorin ei-
nes Kompostierratgebers.
Wenn der erste Behälter ge-
füllt ist, wird der zweite be-
nutzt. Derweil verrottet der
erste Haufen. Nach ein paar
Monaten wird dieser in den
dritten Behälter gesiebt.
Noch nicht Verrottetes wird
dem zweiten Haufen beige-
mischt. In dem ersten Behäl-
ter wird wieder gesammelt,
der zweite darf verrotten, die
Füllung des dritten Behälters
wird verwendet. mag

Hausabfälle und Gartenabfäl-
le dürfen auf den Kompost –
je kleiner das Material ist,
desto schneller verrottet es. 

Foto: Andrea Warnecke/dpa/mag

Drei Behälter 
Richtig kompostieren leicht gemacht Die Einrichtung des Schlaf-

zimmers kann einen gesun-
den und erholsamen Schlaf
fördern – oder ihn stören.
Nerven beispielsweise ti-
ckende Uhren, dann haben
sie im Schlafzimmer nichts
zu suchen, sagt Heike Hof-
mann von der Deutschen
Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanage-
ment. Sämtliche Dinge, die
an Berufs- oder Alltagsstress
erinnern, sollten aus dem
Zimmer verbannt werden.
Und auch das Bett sei nur
zum Schlafen da – Fernse-
hen, Rauchen, Essen oder
Trinken ist dort tabu. mag

Traumhafte
Nächte

Öko liegt beim Wohnen
im Trend. Nun erobern
Tapeten aus Gräsern und
Pflanzenfasern die ei-
genen vier Wände.

Angeboten werden etwa ver-
wobene Gräser in Weinrot,
Grün oder Braun, Bambus-
halme oder Kork. Die pflanz-
lichen Materialien wirkten
schallisolierend und nehmen
Feuchtigkeit auf, hebt Uta
Schaller von der BHW Bau-
sparkasse in Hameln hervor.
„So tragen sie zu einem ange-

nehmen Raumklima bei.“ In
Feuchträumen wie Bad oder
Küche seien die Ökotapeten
deshalb nur bedingt zu emp-
fehlen. Hergestellt werden
die Tapeten zum Teil in Hand-
arbeit: Die getrockneten,
pflanzlichen Materialien wer-
den manuell auf Papier oder
Vlies befestigt, um die Fasern
nicht zu beschädigen. Das hat
allerdings seinen Preis. Käu-
fer müssen etwa 27 Euro pro
Meter einkalkulieren. Dafür
sollen sie aber mehrere Jahr-
zehnte halten. mag

Natürlicher Charme 
für die Wohnung

Pflanzentapeten zieren Wände
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SHIFT_ the way you move

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 8,1, außerorts 5,3,
kombiniert 6,3; CO2-Emissionen: kombiniert 147,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm). Abb. zeigt Sonderausstattung. 
**Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers

Am Juliusturm 54-60, Berlin
Tel. 030 3377380-0
F.-Zubeil-Str. 51, Potsdam
Tel. 0331 74390-0
Waldemarstr. 11a, Nauen
Tel. 03321 74407-0
Zossener Landstr. 12, Ludwigsfelde
Tel. 03378 8585-0

www.autohaus-wegener.de

BIS 30. JUNI FÜR LAGERFAHRZEUGE.

JUKE VISIA 
1.6 l 16V
86 kW (117 PS), 
inkl. Klimaanlage, Radio/CD, 
ESP, 6 Airbags, u.v.m.
*kleiner Bruder vom 
QASHQAI

ab 16.990,– € 
    –  2.000,– €  Preisvorteil*

=    14.990,– €

JETZT BEIM KLEINEN BRUDER* 
GANZ GROSS SPAREN!

Über 30 x in Berlin! Jetzt in neuen Räumen:
B-Prenzlauer Berg, Schönhauser Allee 84, 4482058
Beratung vor Ort: Mo.–Fr. 15.00–17.30 Uhr

* 1. Gültig nur bei Anmeldung für mindestens 6 Monate Einzelnachhilfe in kleinen 
Gruppen (je nach Standort 99 € bis 166 €/Monat [UVP]) in teilnehmenden 
Schülerhilfen.  

2.1 Ferienkurs = 10 Unterrichtsstunden, 99 € (UVP); eine Verrechnung erfolgt 
mit dem Schulgeld für den 1. Monat Nachhilfe gem. Punkt 1.

Ferienkurs:
99 € jetzt gratis*

Lohnt sich immer: das Spandauer Volksblatt

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Auto und Verkehr

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Bildung und Beruf
Unterricht

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Gute Tipps

DOC-
 Hardware
Adamstraße 15, 13595 Berlin

Laptopspezialist
•  Computer-, PC-, Handy-, 

Playstation-Reparaturen
• Software- und
 Netzwerkinstallation
• Vorortservice und  
 Anwenderschulung
• Kindersicherung Internet
• Elektronik und vieles mehr

t 36 28 31 49
E-Mail:
Pietsch@doc-hardware.de

Bürgerämter

Rathaus Spandau, Carl-Schurz-Stra-
ße 2/6, t 902 79 27 27
Bürgeramt im Cladow-Center, Kla-
dower Damm 364, t 902 79 83 00
Bürgeramt Wasserstadt, Hugo-Cas-
sirer-Str. 48, t 902 79 84 11

Mo 8-15 Uhr (außer Kladow), Di 11-
18 Uhr, Mi 8-13 Uhr (außer Kladow),
Do 11-18 Uhr, Fr 8-13 Uhr, 1. Sa im
Monat nur Rath. Spandau 9-13 Uhr

Bezirksamt

Zentrale Einwahl: t 902 79-0
Ordnungsamt, Galenstraße 14,
t 902 79 30 00
Tiefbauamt, Carl-Schurz-Str. 2/6,
t 902 79 27 21
Umweltamt, Carl-Schurz-Str. 2/6,
t 902 79 38 88

Veterinär- und Lebensmittelauf-
sichtsamt, Carl-Schurz-Straße 2/6,
t 902 79 26 57
Jugendamt, Klosterstraße 36,
t 902 79 24 30
Gesundheitsamt, Carl-Schurz-Stra-
ße 2/6, t 902 79 40 12
Sozialamt, Galenstraße 14, 
t 902 79 22 52
Schulamt, Carl-Schurz-Str. 8,
t 902 79-21 21
Kunstamt, Zitadelle Haus 3, 
t 354 94 44 00

Sonstige

Finanzamt, Nonnendammallee 21,
t 90 24 19-0
Agentur für Arbeit Berlin Nord,
Streitstraße 6-7, t 01801/555 111
JobCenter, Altonaer Straße 70/72,
t 01801/002 51 30 25 13

Notdienste

Bürgertelefon 46 64 46 64
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 34 999 34
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 30
Rollstuhldienst 84 31 09 10
Bereitschaftsdienste
Ärzte 31 00 31
Zahnärzte 89 00 43 33

Entstörungsdienste
Gas 78 72 72
Strom 0180/211 25 25
Telefon 0800/330 20 00
Wasser 0800/292 75 87

Karten-/Handysperrung
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0180/330 22 02
D2 0800/172 12 38
E-Plus 0177/10 00
O2 0179/55 222

Unterwegs
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 0800/150 70 90
Flughäfen 0180/500 01 86
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro  902 77 31 01

Tierrettung
Tierambulanz 0800/66 88 437
Tierheim Berlin 76 88 80

BERLINER HELFEN E.V.
Das Spandauer Volksblatt unterstützt 

den Verein „Berliner helfen“. 
Helfen auch Sie Menschen in Not!

Mehr erfahren Sie im Internet 
unter www.berliner-helfen.de

Wichtige Rufnummern Ämter und Behörden im Bezirk Spandau

Helfen Sie Menschen in Not!
Feuerlöscher Feuerlöscher 
und Rauchmelder retten Leben!
und Rauchmelder retten Leben!
Gerne prüfen wir auch Ihre FeuerlöscherGerne prüfen wir auch Ihre Feuerlöscher

Beratung Rauchmelder vor Ort.Beratung Rauchmelder vor Ort.

Brandschutz MKBrandschutz MK
14089 Berlin, Gößweinsteiner Gang 4614089 Berlin, Gößweinsteiner Gang 46

Tel. 030 / 36 80 85 74Tel. 030 / 36 80 85 74
www.brandschutz-m-krause.dewww.brandschutz-m-krause.de

BeiBei
Erstprüfung Erstprüfung 

10 % Rabatt10 % Rabatt

>  Intensivnachhilfe Mathe, 
Deutsch, Englisch & Co

>  Kurse für Schüler 
� 
�

� 
 
�

NEU: Summer School

Ferien-Angebot!

TÜV-geprüfte Qualität:
Studienkreis Spandau, Carl-
Schurz-Str. 27, 030/3 33 35 21
Rufen Sie an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Sachrechnen 1.-4.Kl.
Konzentrationskurs 5.+6.Kl.
Stressbewältigung und
Zeitmanagement 8.-10.Kl.
Augen auf und Ohren
gespitzt! 1.-4. Kl.

2

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt
Freizeit-Tipps

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt
Wellness-Tipps

EDV-Kurs, kostenlos, für ALG-Bezie-
her. 4. Juli bis 16. Dez. 2011, täglich.
Info: S 886 822 85, flora@flora-ev.de

Berlin. FLIMMO gibt Tipps
zur Medienerziehung und
nimmt TV- und Internet-
angebote unter die Lupe.

FLIMMO bewertet das aktu-
elle Kinder- und Erwachse-
nenprogramm und stuft die
Sendungen ein: „Kinder fin-
den’s prima“, „Mit Ecken und

Kanten“ und „Nicht für Kin-
der“. Der Ratgeber gibt auch
eine Hilfestellung bei der
Auswahl kindgerechter In-
ternetangebote. FLIMMO ist
ein Projekt des Vereins der
Programmberatung für El-
tern e.V. Bestellung: E 089/
63 80 82 79 oder im Internet
unter www.flimmo.tv. jmue

FLIMMO ist da
Elternratgeber für TV und Web

Stress kann Arbeitnehmer
auf Dauer krank machen.
Dem lässt sich aber vor-
beugen.

So sollten Arbeitnehmer zum
Beispiel darauf achten, dass
sie in ihrer Freizeit tatsäch-
lich frei haben und keine
dienstlichen Anfragen per E-
Mail oder Telefon beantwor-
ten müssen. „Diese Zeit muss
dem Abschalten dienen“, rät
Uwe Gerecke vom Verband
Deutscher Betriebs- und
Werksärzte (VDBW). Die
ständige Erreichbarkeit erhö-
he den Arbeitsdruck sonst

zusätzlich. Schlägt der Stress
einem Mitarbeiter auf die
Psyche, sollte das kein Tabu
sein. Dann sind vor allem die
Vorgesetzten gefordert: Sie
dürfen Beschäftigte mit einer
psychischen Erkrankung
nicht stigmatisieren. 

Führungskräfte müssten
lernen, wie mit solchen Lei-
den umzugehen ist. Hierfür
gibt es inzwischen spezielle
Kurse. Darin lernen Chefs
nicht nur, wie sie Symptome
für Stressleiden bei Mitarbei-
tern erkennen, sondern
auch, wie sich das Burnout-
Risiko verringern lässt. mag

Abschalten lernen
Freizeit bedeutet frei haben

Wer immer für die Firma da
ist, setzt sich unter Dauer-
stress – das kann krank ma-
chen. Foto: Jens Schierenbeck/dpa/mag

2010 verschwand Chrysler
vom deutschen Auto-
markt, und damit auch
Fahrzeuge der Tochter-
marke Dodge wie der
Journey. Doch es gibt ein
Comeback.

Der neue Besitzer der Chrys-
ler-Gruppe Fiat plant noch
dieses Jahr, das Crossover-
Modell wieder auf den deut-
schen Markt zu bringen. Das
teilte das italienische Unter-
nehmen in Turin mit. Die
neue Version des Journeys
soll allerdings den Namen Fi-
at Freemont tragen.

Daneben wollen die Itali-
ener auch das Design auf-
frischen und die Gestaltung
des Innenraums überarbei-
ten: Unabhängig von der ge-
wählten Ausstattungsvarian-

te soll der Freemont sieben
variable Sitze enthalten, die
letzte Reihe kann zur Ver-
größerung der Ladefläche
komplett im Wagenboden
verschwinden. Der Verkaufs-
start erfolgt mit zwei Diesel-
motoren mit 103 KW (140

PS) und 125 kW (170 PS),
ein Benziner mit 203 kW
(276 PS) rückt später nach.
Die stärkeren Maschinen
werden auch als Allradan-
trieb verfügbar sein. Anga-
ben zum Preis gibt es bisher
noch nicht. mag

Etikett gewechselt
Dodge Journey kommt als Fiat Freemont

Der Dodge Journey heißt jetzt Fiat Freemont und soll noch
2011 wieder auf den deutschen Markt kommen. Foto: Fiat/dpa/mag

Reparierte Leichtmetallfelgen
sind im Straßenverkehr nicht
zugelassen. Bei der Hauptun-
tersuchung wird eine ausge-
besserte Felge als „schwerer
Mangel“ angesehen, so die
Sachverständigenorganisati-
on KÜS. Gestattet sei nur die
Entfernung von optischen
Mängeln. Wärmebehandlun-
gen und Rückverformungen
sind verboten. mag

Reparatur 
von Alufelgen

Mitsubishi setzt bei einem
neuen Kleinwagen ganz auf
Sparsamkeit. Dafür sollen
reibungsoptimierte Motoren
mit Start-Stopp-Technik und
regenerative Bremsen sor-
gen. Auf den Markt kommen
soll er im März 2012. mag

Sparsamer
Mitsubishi

Kalenderwoche 23 Seite 21
Spandauer Volksblatt • 8. Juni 2011Wochenmarkt

An- und Verkauf

Haus/Garten

Heizung/Gas

Reise/Urlaub

Transporte/Umzüge

Recht--Wohnungseigentum

Gesund --Alternativmedizin

Erotik

Hobby/Freizeit

Pfand-/Leihhaus

Zweirad

Recht -- Verkehrsrecht

Gesund -- Pflege

Ankäufe

Computer

Schrott

Schuldnerberatung

Recht -- Erbe

Antiquitäten

Dienstleistungen

Recht -- Verbraucherinsolvenz

Gesund -- Allgemeinmedizin

Betreuung

Gebäudereinigung

TV/Radio/Video/Kamera
Recht -- Insolvenzrecht

FA --- Fachanwalt . TS --- Tätigkeitsschwerpunkt
IS --- Interessenschwerpunkt

Auto -- Verkauf

G --- Gewerblich . P --- Privat

Gesund -- Service

Verschiedenes

Recht -- Arbeit

Recht -- Mietrecht

Auto -- Ankauf

Abriss/Abfuhr

Finanzdienstleistungen

Kosmetik

Lieferservice

Verkauf

Wohnungsauflösungen

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt
Freizeit-Tipps

Leserbriefe im Spandauer Volksblatt.
Wir freuen uns auf Ihre Meinung. Per 
Mail: redaktion@berliner-woche.de. Per
Post: Berliner Woche, Redaktion, 10934 
Berlin

DAME KAUFT
GOLD, NERZE, UHREN, SILBER
Persianer, Fuchs, Mantel/Jacken usw.
Brillanten, Schmuck, Altgold, Zahngold
BESTPREISE sofort BAR – auch HAUSBESUCHE
Rheinstraße 26, Friedenau $ 96 08 09 45

Silberbesteck
pro Kilo 520,- Euro
� 030 - 852 67 14

Schmidt Umzüge
• Nah + Fern

• Möbelmontagen
• Haushaltsauflösungen

kostenl. Besichtigung:
$ 03322 / 23 08 42

HEIZÖL-SPINGIES
Spandau

t 375 35 00

Getränke von mir

… an Ihre Wohnungstür
Privat … und ins Büro

www.getraenke-basar.de

Tel. 566 18 37
Fax: 56 70 28 04
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PATEN 
GESUCHT.
Jetzt mithelfen auf 
www.sos-paten.de

SOS
FÜR 
JASMINE

Fundgrube von privat an privat

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Wer bietet was

Kostenlos privat in der Fundgrube inse-
rieren, wenn Sie etwas zu verschenken
haben: www.berliner-woche.de/fund-
grube

PC-SPEZIALIST!  Am Juliusturm 55, Spandau
Werkstattservice – alle Marken, t 80 20 80-260

www.pcspezialist.de//berlin-spandau

Waschsalon Blau/WeißWaschsalon Blau/Weiß  
• Berufswäsche  • Haushaltswäsche

• Textil- und Lederreinigung
• Gardinen- und Übergardinenservice

Schönwalder Str. 66

13585 Berlin

Mo.- Fr. 08.00 - 18.00

Sa. 08.00 - 13.00                $ 375 32 12   

Sie rufen an wir holen ab!

Beiladungen, Umzüge, Umzugsmaterial, 
BRD-weit, Standby, sofort.
umzugsbahnhof, zapf.de  6106 2121

1. Ankauf von Gold + Pelzen
Goldschmuck b. 35 €/g f. Fein
Brillanten, Luxusuhren, Bruch- und Zahngold.
Uhlandstr. 130, 10717 Berlin

t 84 31 51 31

1. Ank. v. Gold- und Silbermünzen
Silber (bis 600,– €/kg), Möbel, 
Gemälde, Militaria, Porzellan 

(Meißen, KPM), Besteck, Bronze
% 84 31 51 31

hoergeraetepreise.de

Und was wollen 
Sie loswerden?

Private Kleinanzeigen in der 
Fundgrube sind bis zu einem 

Verkaufswert von 50 Euro kostenlos

Einfach online inserieren unter
www.berliner-woche.de
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AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

Kaufe Silber
Bestecke ★ Antiquitäten ★ Schmuck
Berlin-Friedenau · Hedwigstr. 16

Tel. 852 22 70

Umzugsservice Behrens
Möbelmontage, Umzüge, Entsorgung, 

kostenlose Beratung vor Ort.
Tel.: 54 82 54 95

ANKAUF PELZE, Nerz, Zobel, Fuchs, 
Persianer, GOLD, Altgold, Bruchgold, 
Zahngold, Münzen, Platin, Uhren, Silber

BESTZAHLERIN
Nürnberger Str. 19, 10789 Berlin, Nähe KaDeWe

t 21 00 59 49
Seriöse Hausbesuche möglich!

1. Silberankauf bis 600 €/kg (Bestecke, Münzen usw.)
auch KPM + Meissen + Rosenthal

Joachimstaler Straße 24
$ 88 71 58 47

1. Ankauf von Gold + Silber + Nerzpelz
+ Antiquitäten u. kompl. Nachlässe!

Joachimstaler Str. 24/Ecke Lietzen-
burger,  G 88 71 58 47

Dr. Jürgens & Dr. Selenkewitsch, Kur-
fürstendamm 130, 10711 Bln., Sofort-
hilfe b. Kündigung, S 89408851 (FA)

RA und Notar Traugott Schürle, Man-
fred-von-Richthofen-Str. 15, 12101 Ber-
lin www.ra-schuerle.de  S 
78 60 39 50 (TS)

RA und Notar Traugott Schürle, Man-
fred-von-Richthofen-Str. 15, 12101 Ber-
lin www.ra-schuerle.de  S 
78 60 39 50 (TS)

RAe Lange & Schütze, auch Miet- und
Arbeitsrecht; Pichelsdorfer Str. 51 in
13595 Berlin. S 66 63-18 28 (TS)

RA und Notar Traugott Schürle, Man-
fred-von-Richthofen-Str. 15, 12101 Ber-
lin www.ra-schuerle.de  S 
78 60 39 50 (TS)

RA W. N. Sokoll,  Ratenzahlungsverein-
barungen, Insolvenzverfahren, Rest-
schuldbefreiung. S 31 80 44 50 (TS)

Anwaltskanzlei Graf S  88 92 72 85
Schuldenbereinigung; auch IS: Ver-
trags-, Kauf-, Familien-, Arbeits-
recht. (IS)

! Ankauf aller Typen ! S  54 49 72 06
Auch Lkw, Busse, Geländewagen, alle
Japaner, Unfall/Motorsch., o. TÜV, vie-
le km, zahle gut in bar! Sofortabholung

10% über Liste  zahlt Firma für KFZ al-
ler Art. Berliner Allee 280, 13088 Ber-
lin. S 030-92 90 19 99, Hausbesuch
möglich.

Kfz-Barankauf - OHV-Automobile! Alle
Kfz (au. Anhänger), Alter u. Zust. egal.
S 03302-604701 od. 0172-7036060

Barankauf aller Wohnmobile + Wowa,
S  0800-186 00 00 (gebührenfrei)

! Autohaus-Alt-Buckow.de  kauft jedes
Kfz, seriöse Abwicklung. Alt-Buckow
55-57, 12349 Berlin; S 21 80 30 64

!!!AUTOALEX ZAHLT HÖCHSTPREISE
für alle gebrauchte PKW & LKW. Alt-
Friedrichsfelde 62 A.
S 74 68 51 55

Kaufe Wohnmobile S 03944/36160,
www.wohnmobilcenter-aw.de

Mercedes  Smart Typ 451 fortwo
Coupé, rallyerot, Erstz. 11/08,
29.700 km, 51 kW, TÜV/AU 11/11,
viele Extras: Leders./Sitzhz., Panor.-
Dach u. v. m., 10.600 € abzgl. 700,- € f.
1-j. Werbev. S 030-366 43 64 (P)

Für Medikamentenstudien suchen wir
Personen, die an einer der folgenden Er-
krankungen leiden: Bluthochdruck, Ko-
ronare Herzkankheit, Vor-flimmern,
Reizdarmsyndrom, Asthma, COPD.
Klinische Forschung Berlin S 030-236
31 58 30

Besprechen von Gürtelrosen, Warzen,
Flechten.  Heil- u. Schmerzbehandlung.
19 Jahre Erfahrung. Auch Hausbesu-
che. Heilpraxis: S 812 24 59

Hausbesuche, erfahrene Friseurmeiste-
rin,  gut ausgerüstet, Mi.-Fr. 9-18 h S 
01520-561 62 74

Kl.Tel.Anlage,  1xBasis m. AB+3 Ne-
benstellen.40,00€, 0174/ 183 11 34

HP Photosmart C3180, D-S-K, voll
funktionsfähig, 0174 / 183 11 34

Schmucktelefon( Holzkasten), 40:00€,
0174 / 183 11 34

The Strokes CD "First ImpressionsofE-
arth"(verschw.)10,--Eu-
ro.Tel.:89735883 AB.

Neue Damenstrickjacke Gr. 42/44
(wollweiß mit mattgoldenen Knöpfen)
von Wöhrl 8 Euro. Wannsee. 01577-
2729471

Schmalfilmkamera" Nizo S 800"von
Braun, voll funktionsfähig, mit Tasche,
50:00€, 0174 / 183 11 34

Flurgarderobe,  buche mit Spiegel,
grün abgesetzt, 210x20x20, einwandf.
Zustand f. 50 € S  01741638652

FRITZ  BOX 5140 , 10:00€, 0174 / 183
11 34

Hockey -Trainingsjacke Microfaser, Gr.
164, schwarz/weiß, Rückenaufdruck:
SC Charlottenburg. VB 6 €. 36289175

Flachbildmonitor  15", funktioniert ein-
wandfrei, 15:00€, 0174 / 183 11 34

Schnurlostelefon  m. AB, Philips
c235,10:00€, 0174 /183 11 34

Sterntaler  Spielbogen Esel Emmi, sehr
guter Zustand, NP 65 €, für 25 € abzu-
geben, S  01525/3005923

Schuhschrank  in Buche, abgesetzt mit
grün, 70x118x19, super Zustand, keine
Billigware für 50 € S  0174/1638652

Rustikaler  Couchtisch, Eiche massiv
m. Kupferplatte, H68, B54, L130, 45€.
Tel:8837950 tagsüber

Betreuungs- und Haushaltspersonal
aus Polen: www.job-connectors.de,
S 0163-452 56 33

Mini-Stark-Containerdienst  2-7 m³,
S 030-335 90 42, www.ministark.de

Kaufe  alte Ölgemälde, Nachl., Silber,
Bronzen, Postk., Orden u. Münzen.
Dr. Richter, S  0170/500 99 59

Fotogeräte  aller Art kauft an: Ihr Foto-
fachgeschäft in Spandau, Fotoshop
H&H, Adamstr. 45, S 030-36 99 68 50

Kaufe Nerze, Silber, Porzellan, KPM,
Meissen, Rosenthal, Uhren, Schmuck,
Krüge, Bronze, Bilder, Glas, Spielzeug,
Postkarten, Orden. S 86 39 70 82

1A Preise  sofort für Goldschmuck,
TFT, Handys, Musikinstrumente, Zahn-
gold, X-Box, E-Geräte, Werkzeuge, PS
2-3. Nobeluhren, DVDs, Modellbau,
Krad, Anglerbedarf, Computer, Hi-Fi,
Pkw, Digicam, Fahrräder, Telefone,
Spielzeug, TV u.v.m. Fa. alles, Pichels-
dorfer Str. 123, Bln.-Spandau, S 030-
332 15 74

20 Jahre Antiquitäten in Spandau.  An-
und Verkauf: Schmuck, Uhren, Möbel,
Orientteppiche, Bilder, Gläser usw.
Hausbesuche und Wohnungsauflösun-
gen. Moritzstraße 2-3, S 030-333 97
52, Neu: Ritterstraße 12, Ausstellungs-
räume auf 400 m², S 030-35 30 53 77
oder 0160-962 47 382, www.antik-span
dau.de

030-922 18 386 (AB) Antiklager in
Spandau. An- und Verkauf: Möbel, Por-
zellan, Schmuck, Uhren, Gemälde, Sil-
ber u.s.w. Hausbesuch und Whg.-Auflö-
sungen. Seegefelderstr. 140/Schul-
zenstr. 1. S 0172-303 96 08 /
www.antiklager24.de

Sachverständiger  kauft Briefmarken
und Münzen. Graf von Brühl, S 030-
334 29 26

Ankauf von Briefmarken und alten An-
sichtskarten. Zahle marktgerechte Prei-
se. S 0172-300 49 95

Ankauf Modelleisenbahn - falls Sie Ihr
Hobby auflösen, freue ich mich auf Ih-
ren Anruf. S 0175-334 10 20

Ankauf gebrauchter Fotoartikel, Abho-
lung kostenlos bei Ihnen! S 25320636
(AB); www.webersfotoshop.de

Schallplattensammler  sucht LP's u.
Singles, Beat, Rock, Pop, Soul, Jazz
S 35 10 87 77 od. 86 31 13 57

Su. alte u. gebrauchte Musikinstr., 
auch defekte. Bitte alles anbieten
S 0355-79 02 77 od. 01577-351 13 20

Ansichtskarten, Briefmarken, Münzen
+ Spielzeug,  S 030-366 73 47 oder
0162-945 17 27

Kaufe alte Radioröhren, Valvo/Telefun-
ken usw., Gesangmikrofone, Verstärker
bis 70er S 09221-87 87 00

Suche  Märklin H0 oder Spur 0, und
Hauser-Elastolin-Figuren, 4 und 7 cm,
von Privat an Privat S 0179-108 07 22

Bücher alt/neu, Postkarten, Fotos aus
Wohnungs-Auflös. S  78 99 05 13

Berliner Militärmuseum  kauft Pickel-
hauben, Helme, Orden, Blankwaffen,
Soldatennachlass. S 03322-24 25 81

S  030-862 21 61 kauft antike Möbel, 
Porzellan, KPM, Meissen, Rosenthal,
Nippes, Bierkrüge, Silber, Postkarten,
Bücher, Nerz S  862 21 61

Kaufe Briefmarken und Münzen sowie
Gold und Silber, Sammlungen bis gan-
ze Nachlässe! Seriös! S 66 76 67 02

16 Silbermünzen, Olymp. Winter-
spiele 2010 Vancouver. Sammlung
nicht vollständig, wg. Aufgabe zu
verkaufen. S 35 40 54 41

Segelyacht  Typ Hiddensee, Einbaudie-
sel 15 kW, 4 Kojen, segelklar für See
und Binnen, viele Extras, VB 10 T €,
S 03332-52 06 32

Schwerer Eichentischen, Ø 120 cm, mit
54er-Einlegeplatte u. 6 Stühlen, 350,-
 €; 1 Jahr altes Bett mit 20er-Tempur-
matratze u. elektrischem Lattenrost,
300,- €. S 362 49 18

PC-Probleme? S  0162-190 99 00

! Fachbetrieb für PC & Telefon. Fehler-
behebung 100 % heute noch vor Ort.
Preiswert. S 030-29 00 21 00

PC-Fachmann  für Spandau hilft - zu-
verl. und preisw. S 030-35 13 49 84

89 € für 1 kompl. PC P/V 2800 MHZ
80 GB, Windows, Spiele, Lernerg.,
Maus, Tast., TFT Monitor, 1 J. Garant.,
Lief. frei Haus S 30 83 11 66

PC-Spezi kommt ins Haus!  Preiswert u.
kompetent. S 30 30 74 52

Computerservice -Spandau.de hilft bei
PC-Probl. schnell & preisw. u. liefert
auch Hardware! S 030-375 44 83

FORUM Computerschulung Spandau,
Kaiserstr. 10, Seminare für Senioren.
S 375 60 46

Baumfällungen , schnell, preiwert und
zuverlässig S 033231/60701

Zweirad-Service S  0176-48 85 58 00;
Hole ab, bringe repariert zurück -
schnell, preiswert, zuverlässig! Neu: E-
Roller und E-Mofa, Verkauf, Montage,
Service! www.fahrwerk-falkensee.de

Wohnungsaufl. - kompl. + besenr. m.
Ank. Silber, Bilder, Schmuck, kostenl.
Bes. dtsch. Fa. S  030-291 08 63

Erotikshop+Kino+Modelle=Sex, Jü-
denstr. 29, Spandau, 15 tsd. Filme, 5
Filme/Woche = 10 €, Sexartikel, SM,
Kaviar, DVD-VHS. Mo.–Sa. 10–21

Nettys Erotik-Shop  Falkensee Spandau-
er Str. 188b, S 03322/215102 Ihr Fach-
geschäft mit Niveau!

Kleinkredite ab 2.000,- € für jeder-
mann möglich! Infos unter: S 030-
60 98 98 12, Mo.-Fr. 10-17 Uhr

Geldsorgen? Wir helfen mit Krediten
trotz Vorschulden u. schlechter Aus-
kunft. Annen Finanz S 06832-26 54 43

Die Profis aus Spandau. Reinigen Fens-
ter, Gebäude, Treppen, Teppiche
S 371 10 07 o. Mobil: 0173-726 41 88

Büro-, Praxis-, Haushalts- und Glasrei-
nigung; privat/gewerblich. J. Boche,
S 685 42 24 od. 01577-728 90 18

A.B.Fensterputzer S 0172-303  52  52

Ist das Treppenhaus verschmutzt - Fir-
ma Mende kommt und putzt!
www.hausbetreuung-mende.de
S 033232-366 94 o. 0160-155 84 98

2 sehr gepflegte Wochenendhäuser, ne-
beneinander auf je 100 m² Pacht, mo-
natl. je 45,- €, Sportverein Hakenfelde
mit vereinseigenem Badesteg, einzeln
od. zusammen zu verkaufen, Bootslie-
geplatz mögl., S 0171-699 77 21

Poln. Schmiedezäune , jetzt sensationel-
le Sommerpreise sichern! Dt. Garantie,
Gratistkatalog. S 655 90 03

Pflasterarbeiten  aller Art, Rollrasen
und Baumfällungen bietet Wege-
und Terrassenbau Rieger, S 030-
44 72 24 08, S 0177-313 45 23

Service-Engel-Berlin,  Ihr Rundum-
service für Haus und Garten in Span-
dau: Gartenarbeiten und -pflege, Re-
paraturen, Renovierungen, Entrümpe-
lungen etc. S 49 78 04 05

Gartenarbeiten aller Art, Terrassenbau,
sämtl. Steinarb., Garten- u. Baumpfle-
ge. Fa. Latuske. S 0163-216 70 94

Gartenpflege Lau-Ra Bäu-cher, Laub,
Rasen, Bäume, Sträucher, Rollrasen lie-
fern und verlegen S 030-333 85 68,
Funk 0170-230 12 70

Wir möchten unsere Blumen wieder se-
hen, und suchen Hobby-Gärtner, für
neu erstandenen Garten, in Lauben-Ko-
lonie (Tempelhof) S 0177-254 43 93

Die Profis aus Spandau bieten:  Sämtl.
Garten- und Baumarb. und Pflege, Zäu-
ne aller Art, Wege u. Terrassen u.v.m.
S 37 58 77 31/0177-383 06 00

Entsorgung  / Anlieferung  von Gartenab-
fällen und Mutterboden uvm. Fa. Har-
nisch S 0171-542 60 43

Schwierigste  Baumfällungen, Meister-
betrieb S 030-36 28 90 73 oder 0177-
868 0381

Haus- und Gartenservice, Baumfäll-
und Ausästarbeiten, Zaunbau,
Fa. Zitzke, S 033201-43 01 63

1A Ausäst-, Baumfäll-, Gartenarbeiten,
Zaunbau und Abrissarbeiten, Fa. Leh-
mann, www.lehmannservice.de
S 033201-312 08

Bungalow  auf 863 m² Pachtland in
Mahlsdorf, E-Anschluss, Brunnen, zu
verkaufen. S 0174-178 32 93

Pflasterarbeiten  - Zaunbau - Hof-/We-
ge-/Terrassenbau, alle Steinsorten, gut,
preiswert und schnell S 033841/
43708, 0160/94686904

Brunnenbau und Pumptechnik f. Haus
u. Garten inkl. Service, Aktionsrabatt
20 % auf Alles.
S 030-34 50 49 81 o. 0177-290 17 87

Wurzelstubben  entf. wir bodenscho-
nend u. preisw., mit Spezial-Stubbenfrä-
se. Fa. Gebauer. S 033239-208 35

Mondscheintour mit dem Kanu -
www.kanu-oderberg.de
S 0174-531 54 52

Tischbohrmaschine  3 Gang, 35 €,
Kleinseglerflugzeug mit E.-Motor, 20
€. S 37 88 96 72

Outlet-Verkauf Naturkosmetik mit akti-
vem Sauerstoff, Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Küh-
nemannstr. 26, 13409 Berlin

AMWAY-Produkte  liefert frei Haus: A.+
H.-J. Richter, S 030-332 55 05

Bargeld  sofort für Goldschmuck, TFT,
Handys, Musikinstrumente, Werkzeug,
Nobeluhren, PS-3, X-Box, Fahrzeuge,
Antiquitäten, Digicam, Notebook, TV,
PCs u.v.m. Fa. alles, Pichelsdorfer Str.
123, Bln.-Spandau, S 030-332 15 74

BERLIMO  Fahrdienst bietet an: Kur- u.
Urlaubsfahrten, Tages- u. Geschäfts-
fahrten von Haus zu Haus. S 030-
331 16 25 Funk: 0172-384 83 49

Kostenlose  Schrott- und Altgerä-
teabholung! Fa. Yasmin, S 0173-
190 22 16 od. 46 73 36 98

Kostenl. Abholung  v. Metallschrott aus
Haus, Keller, Garten usw. Fa. Lehmann
S 033201-312 08

Buntmetall- u. Schrottankauf zu Tages-
höchstpreisen. Schmidt-Knobelsdorff-
Str. 31, S 030-331 50 33

Deutsche Schuldenhilfe - Existenzsi-
cherung, Schuldnerber., Vergleiche, In-
solvenzen - Mariendorfer Weg 4,
12051 Bln. Termine u. S 62 72 85 17;
www.deutsche-schuldenhilfe.de

Kleintransporte  - Umzüge , LKW/2
Mann ab 38€/h, Wohnungsauflösungen
- kostenfrei, Möbeleinlagerungen ab
9,99€/Monat, Küchenmontagen,
www.kindel-transporte.de, 24 h S 030/
89 06 47 70

Fernsehdienst Becker, Reparaturen,
Verkauf, schnell & preisw. - seit 40 Jah-
re in Spandau S 030-361 64 61

Auflösungen Umzüge
S  0163-738 28 32

Auflös. sofort S 0172-387 01 56

Fa. Lehmann entrümpelt Wohnung,
Haus, Garten usw. kostenlos bei Ver-
wertung S 033201-312 08

Wohnungsauflösung mit Wertausgleich.
www.hausservice-schneider-berlin.de;
S 030-693 58 07

Wohnungsauflösung, Entrümplung aller
Art, Tapezier-, Fußbodenarbeiten.  S 
030-93 62 74 34 od. 0160-94 82 41 13

Wohnungsaufl., Sperrmüllabfuhr: be-
senr., allbezirkl., Mo.-Sa. Besichtigung
kostenl., auch Ankauf! S  35 40 25 77

Wohnungsauflösungen, Umzüge u. Ent-
rümpelungen zur Unterstützung und für
einen guten Zweck. Kontakt: El Rastro,
Heerstr. 419, S 030-36 40 40 33

Wohnungsauflösungen  kostenlos, preis-
werte Allesabfuhr, S 0331/5855695

Zweirad-Service S  0176-48 85 58 00;
Hole ab, bringe repariert zurück -
schnell, preiswert, zuverlässig! Neu: E-
Roller und E-Mofa, Verkauf, Montage,
Service! www.fahrwerk-falkensee.de

Alltagshilfe,  w, 35, kümmert sich
um Haushalt u. Besorgungen etc. für
Familien und Senioren. S 0177 -
442 87 80

Umsonst!  Abholung defekter TV/VHS/
HiFi-Geräte bis 7 Jahre, Ankauf def.
LCD- & Plasma-TV: 1 € pro Zoll (0,40
€/cm).
S 76 58 93 90, www.tv-ankauf.de
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Mecklenburg-Vorpommern

Abenteuer

Fichtelgebirge OstseeMosel

Nordsee

Bayerischer Wald

Franken

Harz

Er sucht Sie

Er sucht Ihn

Lüneburger Heide

Sie sucht Ihn

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Herzklopfen
So stehen Ihre SterneHoroskop

WAAGE 24.9.–23.10.
Liebe: Alles ist so rosarot? Kein Wunder, Sie sind
schließlich verliebt. Beruf: Entwerfen Sie für Ihre
Karriere eine schriftliche Strategie. Allgemein:

Sie stehen sich leider häufig selbst im Wege.
SKORPION 24.10.–22.11.
Liebe: Mit Ehrlichkeit kommt man am besten in
einer Angelegenheit voran. Beruf: Ihre Arbeit ist
überflüssig? Bald zeigt sich Ihnen der Sinn. All-

gemein: Eine lang erwartete Nachricht trifft nun ein.
SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Liebe: Permanentes Verdrängen kostet auf die
Dauer viel zu viel Energie. Beruf: Bei Chefgesprä-
chen besser ein Wort weniger als drei zu viel. All-

gemein: Behalten Sie die eingeschlagene Richtung bei.
STEINBOCK 22.12.–20.1.
Liebe: Statt Kleinigkeiten überzubewerten, lieber
beide Augen zudrücken! Beruf: in: Leichte Küche
statt Fastfood. Sie naschen etwas zu viel. Allge-

mein: Diese Woche entspricht nicht Ihrem Geschmack.
WASSERMANN 21.1.–19.2.
Liebe: Nehmen Sie eine Einladung an, Sie könn-
ten dabei Ihr Glück finden. Beruf: Sinnig, wenn
Sie sich verausgaben, unterlaufen Ihnen Fehler.

Allgemein: Mit den Kraftreserven sparsamer hauszuhalten.
FISCHE 20.2.–20.3.
Liebe: Genießen Sie diese Woche der Ruhe und
Entspannung in der Familie. Beruf: Nicht gleich
zugreifen, wo Arbeit auftaucht. Wählen Sie aus.

Allgemein: Die Anforderungen werden immer größer.

WIDDER 21.3.–20.4.
Liebe: Gute Chancen, um in Ihrer Partnerschaft
ein paar Dinge zu klären. Beruf: Planen Sie ge-
nau, wie viel Zeit welche Termine beanspruchen.

Allgemein: Finanziell stoßen Sie auf ein tolles Angebot.
STIER 21.4.–20.5.
Liebe: Zeigen Sie, wie sehr Ihnen ein bestimmter
Mensch am Herzen liegt. Beruf: Die Arbeit kann
Ihnen jetzt über den Kopf wachsen. Vorsicht! All-

gemein: Wenn es um Ihr Geld geht, rechnen Sie besser.
ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Liebe: Nicht enttäuscht sein, wenn da ein fälliges
Lob einmal ausbleibt. Beruf: Alles läuft wie ge-
plant, eine Sache wird nachhaltig geklärt. Allge-

mein: Sie kapseln sich zu sehr von Ihrer Umwelt ab.
KREBS 22.6.–22.7.
Liebe: Wozu in die Ferne schweifen? Daheim
wartet pure Harmonie! Beruf: Man versucht Sie
in Intrigen zu verwickeln. Wehren Sie sich. All-

gemein: Ein Experiment müssen Sie allein durchstehen.
LÖWE 23.7.–23.8.
Liebe: Eine stürmische Zeit, jedoch lassen Sie
keine Dreierbeziehung zu. Beruf: Zurren Sie im
Geschäft die Verträge fest. Keine Überstunden.

Allgemein: Es besteht die Gefahr von Fehlentscheidungen.
JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Liebe: Der kommende Sonntag steht voll und
ganz im Zeichen der Harmonie. Beruf: Sie kön-
nen Ihre praktischen Fähigkeiten zur Geltung

bringen. Allgemein: Nicht mit Komplimenten geizen.
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Im Spandauer
Volksblatt starten
Sie schon ab 5 Euro Ihre
erfolgreiche Partnersuche. 

Ihre Anzeige kann in ganz Berlin ste-
hen, oder nur in Ihrer Nähe. Zu Ihrem
Schutz auch anonym mit Chiffre.

Und so einfach geht es: Anzeigentext
per Telefon mitteilen: E 26 06 80 
oder den Coupon benutzen. Viel Glück!

Hier 
finden Sie 

Ihr Glück

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
im Spandauer Volksblatt.

Zu alt zum Aufheben? Zu schade zum
Wegwerfen? Dann bieten Sie Ihre Sa-
chen im Spandauer Volksblatt kostenlos
zum Verkauf (max. Verkaufswert 50 €)
an: www.berliner-woche.de/fundgrube Lohnt sich immer: das Spandauer Volksblatt

5-tägige Reise p. P. 

ab 119,–

Bayerischer Wald
Hotel zum Jägerstöckl

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

4-tägige Reise 
pro Person ab

149,–

Aparthotel Panoramic

Bad Lauterberg

• All-Inclusive Verpfl egung
• Freie Nutzung Hallenbad 

& Saunabereich
• 2 Kinder bis 

11 Jahre 
kostenlos!

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

3-tägige Reise 
pro Person ab

99,–

****VAN DER VALK Resort Linstow

Mecklenburgische 
Seenplatte

• Inklusive Halbpension
• Inkl. Eintritt in das 

subtropische 
Badeparadies

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

5-tägige Reise 
pro Person ab

179,–

****Hotel Prinzenpalais

Bad Doberan

• Inklusive Halb pension
• Erholung an 

der Ostsee!

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Reise und Ausflug

Lohnt sich immer: 

mit dem Spandauer Volksblatt
Partnersuche

Thomas, 48/1,91, ein richtig schicker
lt. Angestellter, sportl. Figur, dunkles
kurzes Haar, blaue Augen, hilfsbereit,
ein Mann der Dich versteht, hält viel
von Gefühl u. Vertrauen, su. weibl. We-
sen, mit oder ohne Anhang für jetzt u.
immer. HERZBLATT-BERLIN:
S  28 09 89 92

Nimm mich! Ulli, 52/1,82, Techniker,
gute Figur, attraktiv und alltagstaug-
lich. Hole für Dich das Kaminholz aus
dem Keller und möchte Dein Herz in
Flammen setzen. Bist Du bereit, Dich
auf etwas Neues einzulassen und
machst den zweiten Schritt u. rufst an?
Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Optimistischer Dipl.-Ing., 52, ein gut-
aussehender, sympath. Mann mit la-
chenden blauen Augen, sportl. Eleganz
u. bunter Lebenserfahrung. Er lebt in
guten Verhältnissen, mag Natur, gern
mit dem Rad unterwegs, reisen, ein ge-
mütl. Heim, er wünscht sich Zärtlich-
keit u. Harmonie in einer ergänzenden
Partnerschaft. Kontakt Börse "Zweisam-
keit" S 831 56 20

Eric, 44/1,85, Akademiker in leitd. Po-
sition, ein interessanter Mann, angen.
Äußeres, sportl. Figur, Herz u. Niveau.
Ich suche eine Frau mit offenem We-
sen, selbstbewusst, die mit beiden Bei-
nen im Leben steht u. trotzdem nicht
auf einen Mann an ihrer Seite verzich-
ten möchte. Kontakt Börse "Zweisam-
keit" S 831 56 20

Ich weiß, dass es Dich gibt, 150-165,
schlk., 55-60, wo gemeinsame Träume
gemeinsames Leben werden können.
Bin 1,72, schlank u. 59. Bild ange-
nehm. Y 023/178 Berliner Woche
10934 Bln

Handw., gesch., 1,75, NR, solide, sucht
liebe, vollschlk. Partnerin, gr. OW, bis
60 J., für glückl. Zukunft. Y 023/173
Berliner Woche 10934 Bln

Anruf erbeten: Notar i. R., 79/1,78,
verw., möchte humorv. Sie kennenl.
S 030-30 10 80 56, Ag. 60+

Jens, 55/1,83, Dipl.-Ing., ein sportl.
Typ, angen. Äußeres, die private Kata-
strophe überstanden, su. er nach neuer
Zukunft! Er stellt sich eine lebenslusti-
ge Frau vor. singlecontact berlin:
S 281 50 55

Ich, Ulrich, 52 J., bin ein großer, sport-
lich- kräftiger und gutaussehender
Mann. Meine Stärken sind Zuverlässig-
keit und Treue, mein Beruf ist Polizei-
beamter. Ich bin humorvoll, zärtlich
und kinderlieb und ich bin allein. Lei-
der hat sich auf meine erste Anzeige
niemand gemeldet. Ob ich nun mehr
Glück habe? Du wirst es ganz sicher
nicht bereuen, bitte melde Dich. Julie
GmbH Berlin, S 27 57 43 51; Nr.
267012.

Interessanter Mann, 72/1,83, Tierme-
diziner i. R., verw., reist gern, geht ge-
mütlich Essen, möchte nicht "typisch
Single" werden! Bei Interesse single-
contact berlin: S 281 50 55

Bernhard, 71 J., verw., das Alleinsein
ist nichts für mich! Vermisse Unterhal-
tungen, fahre gern durch die Natur u.
würde Sie gern zu einem schönen Stück
Kuchen u. Kaffee einladen. Bin noch
ziemlich fit, gut abgesichert u. ein guter
Autofahrer. Freue mich sehr auf Sie!
Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Tausche Freiheit gegen liebevolle Zwei-
samkeit. Informatiker, 48/1,86, ein ge-
fühlvoller, optimistischer Mann, bietet
Liebe u. Geborgenheit. Gern sportl. (se-
geln), offen, tolerant, sehr warmherzig,
bei dem sich eine Frau zärtl. anlehnen
kann. Kontakt Börse "Zweisamkeit"
S 831 56 20

Großer lt. Angestellter, Michael, 56/
1,86, sportl., dynam. Mann mit Profil,
bietet d. Schulter zum Anlehnen, hat
ein freies Herz, ein schönes Umfeld,
mag Romantik, Kultur, Tanz, su. gern
lachende, ehrliche Partnerin. HERZ-
BLATT-BERLIN: S  28 09 89 92

Privatanzeige: Gerne würde ich eine
nette Frau ab 68, NR, unverbindlich zu
einem Plausch bei Kaffee und Kuchen
auf dem Balkon einladen. Ich bin 73/
1,66/75, NR und nett. Y 023/179 Berli-
ner Woche 10934 Bln

Amtsarzt i. R., 72/1,79, verw., sucht
Sie für Ausflüge u. Gespräche. S 030-
30 10 80 56, Ag. 60+

Sympathischer Berliner Mann, Bert, 60/
1,78, Lehrausbilder, su. nette Frau.
singlecontact berlin: S 281 50 55

www.singletreff-mikado.de

Ruhstandsbeamter,  Anfang 60, 1,83/
80, sportlich-schlank, NR, NT, vom
südlichen Teil Berlins, kulturell interes-
siert, sucht Sie zum Unterhalten und La-
chen. Bild wäre nett, garantiert zurück.
Y 023/107 Berliner Woche 10934 Bln

! www.singletreff-mikado.de !

Akad., schlk., gepfl., o. Anh., ledig, su.
Unternehmerin, RAin, StBin, WPin.
gemeinsamezukunft01@yahoo.de;
S 0162-378 96 21

Markus, 36/1,87/90, ist ein netter
Kaufmann mit einer super sportlichen
Figur, 2 geschickten Händen und ein
Mann, mit dem "Frau" über alles reden
kann. Er mag Musik, Kino, Tanzen,
Reisen, Romantik und vieles mehr. Er
ist ein guter Koch und ein zärtlicher
Mann, der weiß was er will. Also, wenn
Dein Herz noch zu erobern ist, dann
melde dich bitte über Julie GmbH Ber-
lin, S 27 57 43 51; Nr. 714687.

Dynamische 67/1,84, Klaus, sympath.
Ausstrahlung, Akademiker i. R., verw.,
vital, mag Kultur, schwingt noch das
Tanzbein, möchte der Einsamkeit ein
Ende bereiten, su. nette "SIE" für gem.
Unternehmungen, ohne Gewohntes
gleich aufzugeben. HERZBLATT-BER-
LIN: S  28 09 89 92

Rechtsanwalt, ein attrakt., souveräner
Mann in den Fünfzigern, der zielorien-
tiert u. erfolgsgewohnt durch das Leben
geht, ein liebevoller Familienmensch,
ein Mann mit tiefen Gefühlen su. ein
Für- u. Miteinander, mö. mit einer Frau
an seiner Seite Pläne schmieden für ein
neues Lebensglück. Kontakt Börse
"Zweisamkeit" S 831 56 20

Facharzt, 65/1,80, ein erfolgreicher
Mann mit souveräner Ausstrahlung, ge-
pflegtem Lebensstil, selbstbewusstes u.
charmantes Auftreten, möchte die Zu-
kunft zusammen gestalten – sucht dazu
interessante Frau! singlecontact berlin:
S 281 50 55

Bin ein einsamer Witwer, Kapitän i. R.,
72/1,75, vermögend, großzügig, natür-
lich, zärtlich und treu, handwerklich be-
gabt, höre gern Musik, liebe Natur,
Tanz, Kultur und suche eine natürliche
Frau, um das Glück zu zweit wieder zu
erleben. Julie GmbH Berlin,
S 27 57 43 51; Nr. 715214.

Kavalier u. Gentleman, 68, mit Sinn
für Partnerschaft u. Harmonie, positiv
in seinem Denken u. Handeln, loyal u.
niveauvoll mit vielseitigen Interessen u.
a. Tischtennis, Reiten, schwinge noch
gern das Tanzbein, wünscht sich eine
Partnerin, die ebenfalls das Bedürfnis
hat, einen gemeinsamen Weg zu gehen.
Kontakt Börse "Zweisamkeit"
S 831 56 20

Attr. Sportarzt, 60er/182, verw., ver-
lässl., humorv., su. Sie f. Reisen/Tanz/
Golf/Radf.,   S 76 77 88 07, HerzAg

Netter, Anfang 40, schlank, sportlich,
NR, aber einsam, sucht Frau, die auch
nicht gern alleine, weil zu zweit macht
alles mehr Spaß, die ehrlich und treu
noch was bedeuten, gerne Musik aus-
geht und Natur liebt, die auch noch Rei-
sen mag. Y 023/119 Berliner Woche
10934 Bln

Auch mit 56 möchte man sich noch
einmal verlieben! Vera ist selbststän-
dig, Frieseur-Meisterin, eine sehr warm-
herzige, gefühlvolle Frau, schlanke, ge-
pflegte Erscheinung, sucht den Partner,
der sich ebenfalls eine gemeinsame Zu-
kunft wünscht. Kontakt Börse "Zwei-
samkeit" S 831 56 20

Bist Du auch so einsam? Sabine, 68 J.,
seit einem Jahr Witwe, völlig allein, da
keine Kinder, bin keine Frau von
großen Worten, sondern einfach und na-
türlich, höre gern Volksmusik, mag
Gartenarbeit, bin eine gute Hausfrau,
gesund, jünger aussehend, mit schlan-
ker Figur und Rundungen am richtigen
Fleck. Bin leider zu schüchtern, um je-
manden anzusprechen, deshalb suche
ich auf diesem Weg einen lieben, älte-
ren Mann für eine gemeinsame Zu-
kunft. Ich bin Dir bestimmt eine liebe
und treue Frau. Dein Aussehen und Al-
ter ist mir nicht so wichtig, wenn Du es
nur ehrlich meinst und gut zu mir bist.
Für mich ist es nicht von Interesse, ob
Du ein Auto hast – das habe ich selbst.
All meine Hoffnung setzte ich in diese
Anzeige. Liest Du sie nur oder darf ich
Dich kennen lernen? Bei Wunsch und
Sympathie würde ich auch zu Dir zie-
hen – versprochen. Bitte rufe an über
Julie GmbH Berlin, S 27 57 43 51; Nr.
901287.

Attr. Sie, 62/1,73: Ist es denn nicht
möglich, sich täglich nahe zu sein, ohne
alltäglich zu werden, voneinander ent-
fernt zu sein, ohne sich zu verlieren,
sich maßlos lieben, ohne sich lieblos zu
maßregeln, einander sicher zu sein, oh-
ne sich abhängig zu machen, einander
Freiheit zu gewähren, ohne sich unsi-
cher zu werden? Y 023/168 Berliner
Woche 10934 Bln

Sie, 64 J./1,67, k. Oma-Typ sucht Dich,
schl., tierlieb, naturverb., f. harmon.
Freizeitaktivitäten. Bitte mit Foto.
Y 023/144 Berliner Woche 10934 BlnHübsche Arbeiterin Susanne, 39, eine

gescheite Brünette mit strahlenden Au-
gen, su. liebenswerten Mann für den
auch viele "Nebensachen" der Welt
wichtig sind. Neugierig? singlecontact
berlin: S 281 50 55

Sie,  junge XL-Frau, 60/175, sucht auf-
richtigen M., ab 55 J. für Gespräche u.
Unternehmungen. Y 023/193 Berliner
Woche 10934 Bln

Getrennt  wohnen u. doch ein Paar -
Sie, 50/1,70, berufl. engagiert, sucht
ebens. Partner f. d. knappe Freizeit, mit
Line-Dance, Bowling und Wandern.
Y 023/176 Berliner Woche 10934 Bln

Attraktive,  blonde, 60/165, jünger aus-
sehend, fraul. Figur, sucht lieben Part-
ner der zu mir passt. Int.: Sauna u. Au-
totouren. S 030-44 35 64 04

Spandauerin (57) sucht Brummi-Fahrer
mit italienischen Wurzeln für romanti-
sche, liebevolle Beziehung, der auch hu-
morvoll und tierlieb ist. Y 023/997 Ber-
liner Woche 10934 Bln

Betriebswirtin Anika, 27, zierliche Fi-
gur. Außer arbeiten, etwas Sport, Hob-
by, hätte sie gern einen Partner fürs
Herz! singlecontact: S 281 50 55

Jung  gebliebene, blonde Sie, Ende 50,
lebenslustig, sucht Partner zum Leben,
Lieben, Lachen, mit Niveau. BmB.
Y 023/116 Berliner Woche 10934 Bln

Hübsche Conny, 38/1,65, Grafikerin,
gepflegte Frau mit positiver Ausstrah-
lung, vermisst das Mit- und Füreinan-
der, die Liebe, das gemeinsame Glück,
sucht Partner mit Herz auf diesem
Weg, da sie mit Internetbekanntschaf-
ten schlechte Erfahrungen gemacht hat.
Julie GmbH Berlin, S 27 57 43 51; Nr.
718580.

Liebevolle Blondine, 49/1,67, sehr ge-
fühlvoll, Steuerfachfrau ohne Allüren,
der Wunsch des Herzens ist die Liebe,
möchte gern einen ganz normalen, na-
türlichen Mann treffen, mit dem sie ein
zweites Glück aufbauen kann. Kontakt
Börse "Zweisamkeit" S 831 56 20

Charmante Edith, 60, verzaubert durch
ihr gepflegtes, natürliches Naturell, Ge-
schäftsführerin, mö. nun kürzer treten,
lacht gern, fährt Auto, eine Witwe m.
Geschmack, su. ehrliche Beziehung.
HERZBLATT-BERLIN:
S  28 09 89 92

Inge, 60/1,63, Hausfrau, blond, NR,
mit schöner Figur und einer unglaubli-
chen Herzenswärme, sucht netten
Herrn für eine dauerhafte Partnerschaft.
Mit meinem kln. Auto komme ich Dich
gern besuchen. Möchte nicht mehr auf
den Zufall warten. Cleo-Singles,
S 28 09 37 39

Christa, eine hübsche Hausfrau von 63
Jahren, führt ein ruhiges Leben, in dem
etwas fehlt: ein Mann! singlecontact
berlin: S 281 50 55

www.singletreff-mikado.de

Erika (50/178, mollig), Dipl.-Soz.,
warmherzig, sucht soliden, (geh-)behin-
derten Mann für Dauerbeziehung.
Y 023/148 Berliner Woche 10934 Bln

Halli-Hallo,  junge F., 42, aud Rdf. mag
Ausflüge, Natur u. Rockmusik und
möchte lieben, der im Jetzt u. Hier,
lebt, aber auch noch Wünsche u. Träu-
me hat. Y 023/135 Berliner Woche
10934 Bln

Jg. hübsche Fachärztin,  61/166,
verw., strahl. Aug., unabh., su. Ihn, Al-
ter zweitrang. S  76 77 88 07, HerzAg

Du (groß/NR) musst nicht perf. sein,
aber lass mich (46/1,75) in Dein Leben.
Y 023/165 Berliner Woche 10934 Bln

Durch Zufall findest Du mich nicht! Sa-
bine, 57, Zahnärztin, feminin u. hübsch,
strahlende Augen, unabh., mag Urlaub,
treibt Sport, su. Partner. HERZBLATT-
BERLIN: S  28 09 89 92

Kissenschlacht statt Einsamkeit! Me-
dizinfrau, 43 J., lange blonde Haare,
sehr hübsch, schlank. Mag lieber wie-
der verkuschelt aufwachen und Zu-
kunftspläne schmieden. Also, lass Dich
finden! Cleo-Singles, S 28 09 37 39

Sie, kleine Frau, 158 cm, 65 kg, 65 J.,
R, schmales Wesen. Eher romatisch,
zärtlich, sehr tierlieb (2 Katzen), Har-
monie u. Zuhause, suche einen Mann,
auch so veranlagt, Katzen-/Hunde-
freund, eher sanft u. friedfertig. Kame-
radschaft am Anfang. Y 023/153 Berli-
ner Woche 10934 Bln

! www.singletreff-mikado.de !

Marianne, 55,  schöne Krankenpflege-
rin, mit schlanker Figur, mö. ihr Herz
verschenken, sehnt sich nach einem
Mann. singlecontact: S 281 50 55

Bin 32, Asiatin, selbstständig, schlank,
gut aussehende, suchen treuen Familien-
typ, nett und kinderlieb, berufstätig. Bit-
te mit Foto. Y 023/113 Berliner Wo-
che 10934 Bln

55 – na und? Bärbel, 164/55, blond,
sexy, aktiv, natürlich, liebevoll, mit an-
steckender Fröhlichkeit, bin finanziell
abgesichert, eigener PKW und arbeite
als Physiotherapeutin. Suche Dich für
eine aufregende Zukunft. Julie GmbH
Berlin, S 27 57 43 51; Nr. 717656.

Bin 71, verw., kein Omatyp, kunst- u.
kulturinteressiert, suche Partner für
schöne Stunden und Reisen. Freue
mich auf Deine Nachricht. Y 023/163
Berliner Woche 10934 Bln

Suche feste Partnerschaft für Zweisam-
keit, um im Alltag Höhepunkte zu
schaffen. Bin 73/168/70 aufgeschlossen
für Kunst, Kultur, Natur und reise gern.
Y 023/151 Berliner Woche 10934 Bln

Mann, Mitte 50/1,80/90, sucht Partner
mit Herz und Verstand zum Anlehnen,
für eine dauerhafte Beziehung. Bin na-
turverbunden und reiselustig. Y 023/
109 Berliner Woche 10934 Bln

Lust auf Liebe?  S  61 62 87 04

Suche mollige (Ehe-)Frau für die Lie-
be, Mann 50/180, kein fin. Interesse.
Y 023/172 Berliner Woche 10934 Bln

Diskreter Seitensprung,  S  72017001

Eging am See: FeHs, 90 m², max. 5
Pers., Reiten, Wandern, Westernstadt,
40 €/Tag. S 0174-797 58 82

Weißenstadt, komf. FeWo, herrl. Lage
an See u. Wald, 2-5 P., ab 29 €/T.
www.hauslange.de S 09253-83 69

Ab 198 € incl. NK, 1 Wo. f. 2 Pers. in 2
****FeWos, weitere Angebote. S 
09232-65 39, fichtelgebirge-ferien.de

Sommer im Frankenwald,  Zi. m. Blk.
ab 28 € p.P./T. incl. Frühst.-Buffet. S 
09289-14 06, www.zegasttal.de

Braunlage, moderne FeWo, Balkon/Ter-
rasse, liebevoll eingerichtet, Brötchen-
service, ruhige u. sonnige Lage. S 
05520-1488 www.dobberstein-fewo.de

Erholung zu jeder Jahreszeit!  Hotel
"Wolfsmühle", Rodishain bei Stolberg,
App., DZ, EZ m. Du./WC + TV, So -
Fr = 5 Tg. / 4 Tg. bez., HP + VP mögl.,
www.wolfsmuehle.de  S 034653-348

Schierke am Brocken, kinderfreundl.
FeWo. S  0531-888 98 14. Bei der
Gelegenheit können Sie unsere Miet-
wohnungen besichtigen. www.wohnungs
genossenschaft-braunschweig.de

Hahnenklee, 11 FeWo's im hist. ehem.
Rathaus, ab 19,- € App./Tag. S 05325-
510 80, www.residenz-altes-rathaus.de

Bodetalbl. Altenbrak, Komf. Zi., Blk.,
Ü/F ab 29 €/P., FeWo. S  039456-
336, harz-pension-cafe-fontane.de

Bad Harzburg, 2-Zi.-Komf.-FeWo bis 4
Pers., Blk., Schwimmb./Sauna, m. Wä-
sche, ab 36 €. S  4928871 od. 4131719

Hotel "Kleine Zauberwelt"  in Braunla-
ge bietet 3 ÜF 79,50 €/P., 3 ÜHP 111 €/
P. www.hotel-wagner-braunlage.de; S 
05520-22 50

Erleben  Sie die Lüneburger Heide, 3 Ta-
ge HP 162 €, 5 Tg. HP 270 €,
S 05873-98 06 46,
www.Hotel-Wacholderheide.de

130 km vom Ku'Damm, Natur-Resort-
Cantnitz, FeWo's mit Vollausstattung
ab 50 €/Tag. S  03981-44 90 86

Bernkastel, Fachwerkhaus,  2-5 Pers.;
4- u. 5-Sterne-FeWos in Lieser Ruhe,
Wald, Wein, ab 32,50 €/2 P. S  06531-
69 54; www.Ferienwohnungen-Heil.de

Cuxhaven, FeWo's, freundlich und
strandnah, auch mit Hund. S  04721-
65052, www.abc-cuxferien.de

Ferien an der Nordsee,  4-6 Personen,
Kinder, Hunde erlaubt. S 04321-
872 88 36; www.ferien-miete.de

Reetdachhaus,  1-Zi.-FeWo f. 1-2 Pers.
neben Reiterhof und nahe zum Textil-,
FKK- u. Hundestrand bei Büsum, 25 €/
Tag. S  0151-17 52 80 25

Norddeich/Hage, neues exklusives FeH
am Badesee, bis 6 Personen, ab 39,- €,
kurzfristig frei. S  0231-51 41 10

Büsum, schöne FeWos,  zentral, 150 m
z. Strand, Pkw-Stellpl., Süd-Blk., TV.
S 04834-22 61 od. 0170-704 33 22

FeWo Nähe Büsum , 2 Zi., bis 4 Pers.,
19.6.-17.7. frei, ab 35 € inkl. S 04837-
12 55; www.mapi-nordsee.com

DK-Nordsee, priv. FeHaus-/App.-Ver-
mietung, ab € 268,- €/Wo. S 0045-97
95 95 55, www.a1plus2.de

FeWo, Kolberg, poln. Ostsee, 2-3 Pers.,
40 m², strandnah, TV/Sat, Balk., Sauna
gegen Gebühr. S 030-342 34 08

FeWo  Uckermark , rollstuhlgerecht, hun-
defreundl., Garten, Grill u. Räder vor-
handen, viel Natur, S 774 03 67

App's****, Ostseebad Warnemünde ,
ruh. Lage, Kamin, Whirlpool, Well-
ness, barrierefrei, ab 39 €/Pers./Ü. S 
0381-203 20 20, www.ostseevillen.com

Hotel am großen Eutiner See. Traum-
hafte Lage mit Panoramablick. Alle
Zimmer mit Terrasse/Balkon. www.red
derkrug.de, S 04521-22 32, Fax: -22 93
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Italien

Portugal

Sachsen

Kroatien

Ostsee

Sylt

Griechenland

Niederlande

Thüringer Wald

Usedom

Rügen
Thüringen

Norwegen

Spanien

Sächsische Schweiz

Seniorenreisen

Polen

Fundgrube — die kostenlose private
Kleinanzeigenannahme. Maximaler
Verkaufswert 50 €. www.berliner-wo-
che.de/fundgrube

3-tägige Reise p. P. 

ab 149,–

Dresden ****Radisson Blu 

Park Hotel Dresden Radebeul

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

3-tägige Reise p. P. 

ab 129,–

Niederlande

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

****NH Leeuwenhorst

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

4-tägige Reise 
pro Person ab

119,–

***Alexa Hotel Rügen

Rügen – Ostsee

• Rügen zum Top Preis!

• Inklusive 

Frühstück

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

4-tägige Reise p. P. 

ab 99,–

Italien – Gardasee
***Hotel Parco del Garda

Reisehotline: 01805/33 21 25
www.travelland.de

(14 Ct/Min. aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.)

Lohnt sich immer: 

im Spandauer Volksblatt

Gesundheit-Tipps

  ������

Ihr Wohlfühlhotel 
im Thüringer Wald

99887 Georgenthal • Telefon: 036253/34-0 • Fax: -34511 
Internet: www.hotel-rodebachmuehle.de • E-Mail: rodebachmuehle@t-online.de

Preis für ZWEI 219,00 €

• 3 Nächte, 4 Tage für 2 Personen mit Frühstück
• 3 x Abendessen 3-Gang-Menü • 1 x Försterwanderung
in das Rodebachtal • 1 Wanderkarte • Sauna, Fitness-
raum  inklusive • kostenloser Parkplatz

 Preis für ZWEI 219,00 €(außer an Feiertagen)

Sommer Spezial (Mai bis Oktober)

Mehr über uns 
erfahren Sie im Internet:  

www.berliner-woche.de

Ihr Team für Spandau

Ausgabe Nord
für die Ortsteile Spandau, 
Falkenhagener Feld, Hakenfelde, 
Haselhorst und Siemensstadt:

59.110 Exemplare
Ausgabe Süd
für die Ortsteile Gatow, Kladow, 
Wilhelmstadt und Staaken:

46.590 Exemplare
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Reklamations-Hotline: t 259 17 84 84
Zustellung

Ihre private Kleinanzeige
im Spandauer Volksblatt und in der Berliner Woche

Ankauf
Auto Sonstiges
Auto Verkauf
Betreuung
Bitte melde Dich
Garten
Glückwünsche
Hobby / Freizeit
Tiermarkt (keine reinrass.Tiere)

Verschiedenes
Verkauf

2. Kleinanzeigenrubrik ankreuzen

Bitte in Druckschrift ausfüllen, für Wortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen 
benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der tatsächliche Anzeigenpreis in Rechnung
gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen! 

4. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

5. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die Berliner Wochenblatt Verlag GmbH
widerruflich die von mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnungen ihrer
Objekte bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

Bankeinzug      BLZ

Institut

Konto-Nr.

Datum/Unterschrift✗
6. Anzeige aufgeben

per Telefon:

E 26 06 80
(Mo-Fr 9-17 Uhr)

per Fax:

26 06 82 18

per Post:

Berliner Wochenblatt 
Verlag GmbH, 10934 Berlin

Vermietung (nur Nachmieter)

✂

Unterricht

* Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder 
E-Mail-Adresse werden nur veröffentlicht, wenn dem 
Coupon eine Ausweiskopie beiliegt.

Ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen richten Sie bit-
te an oben stehende Adresse. Die Chiffre-Nummer
bitte gut lesbar auf dem Umschlag vermerken.

mit Rahmen (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤) 
grau unterlegt (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤)

Chiffre (6,50 ¤)

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt zu den AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de > Werben mit uns > Unsere Preise ✂

Wer bietet was

1. Anzeigentext eintragen und Extras wählen

Er sucht Sie
Sie sucht Ihn

Abenteuer
Freizeitpartner

Er sucht Ihn
Sie sucht Sie

Herzklopfen Berlins großer Bekanntschaftsmarkt*

Bildung und Beruf
Gesuche

Stellenmarkt

Immobilienmarkt

Anzeigenschluss für die folgende Woche: Donnerstag, 12 Uhr

Gesuche

3. Erscheinungsgebiet(e) wählen

Schöneberg-Nord, Schöneberg-Süd, Tempelhof-Nord, Tempelhof-Süd: 141.480 Expl. � 3,50 ¤

Steglitz-Nord, Steglitz-Süd, Zehlendorf: 135.440 Expl. � 3,50 ¤

Charlottenburg-Nordost, Charlottenburg-West, Wilmersdorf-West, Wilmersdorf-Ost:  
151.205 Expl. � 4,50 ¤

Neukölln-Nord, Neukölln-Süd:  129.305 Expl. � 2,50 ¤

Kreuzberg, Tiergarten, Wedding:  121.380 Expl. � 2,50 ¤

Reinickendorf-SO, Reinickendorf-NW:  108.495 Expl. � 2,50 ¤

Spandau-Nord, Spandau-Süd:  105.700 Expl. � 2,50 ¤

Gesamt West:  893.005 Expl. 17,20 ¤, je Zusatzzeile 3,50 ¤

Gesamt-Berlin:  1.532.975 Expl. 26,25 ¤, je Zusatzzeile 5,50 ¤ 

Gesamt Ost: 639.970 Exemplare 13,60 ¤, je Zusatzzeile 2,00 ¤
Hellersdorf, Hohenschönhausen, Marzahn:  169.535 Expl. � 4,50 ¤

Köpenick, Treptow:  120.720 Expl. � 2,50 ¤

Pankow-Nord, Pankow-Süd, Prenzlauer Berg, Weißensee:  176.015 Expl. � 4,50 ¤

Friedrichshain, Lichtenberg-NW, Lichtenberg-SO, Mitte:  173.700 Expl. � 4,50 ¤

Die Preise beziehen sich auf 3 Zeilen. Je Zusatzzeile pro Einzelgebiet: 0,50 €

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Reise und Ausflug

PATEN  
GESUCHT.
Jetzt mithelfen auf 
www.sos-paten.de

Ostseeb.  Boltenhagen,  exkl. 4*-2-Zi.-
FeWo, strandnah, m. Terrasse, S 0151-
19 41 43 60; www.sonnenblick6.de

Jetzt Rabatt! Sonneninsel Fehmarn,
tolle FeWo, u. a. am Meer, 2-6 P., weni-
ge Sommertermine frei. S  365 59 77

Ostseeurlaub Bad Doberan ab 18 €/P.
inkl. Frühstück. S  038203-73 15 73,
gaeste-hausderhorizonte.de

Insel Poel,  FeWo, strandnah, Seeblick,
Balkon, für 2-3 Personen zu vermieten.
S  05231-887 82

Kühlungsborn,  FeWo für 2-4 Pers. in
guter Lage, 5 min. zum Strand, Stell-
platz incl. S  0173-274 96 69

Timmend. Strand, Scharbeutz, komf.
FeWos, idyll. Gart., 1 Wo. ab 315 € S 
04503-73593, www.hauswarnstedt.de

Hallo!  Urlaub i.d. Pens. Ingeborg - haut-
nah a.d. Ostsee, Sandstrand, Wald, See-
brücke, Schiffsverk., größte Tauchgon-
del Europas, gemütl. preisw. FeWos,
Fahrradverl., Erlebnisbad, Wellness u.
Kuren i. Ort mögl. S  038303-87291,
Fax 95640, sellin@pensioningeborg.de

Hotel Rügen/Baabe, erfragen Sie unse-
re Wohlfühlangebote, gültig bis 30.06.
www.hotelruegen.de; S 038303-
864 00

1 Urlaub – 2 Inseln. Rügen, direkt am
Wasser. 3 Ü inkl. Frühstücksbuffet, 1
Ausflug zur Insel Hiddensee, tägl. Nut-
zung von Schw.-bad + Sauna, 139,- €
p.P., Kinderermäßigung. S 038391-
420, www.kapitaens-haeuser.de

Lobbe, Ü/F im DZ p. P. 35,- €,  FeWo
70,- €/2 Pers. bis 15.6., 100 m zum
Strand. S 038308-341 23;
www.sonnenstrand-moenchgut.de

Störtebeker-Besucher u. Fam. aufge-
passt! FeWo's m. Seeblick in Polchow,
noch Termine Juni/Juli/Aug. S 07153-
30 82 81, www.landhaus-hofmann.de

Pension u. Bungalows a. Rügen! In den
Sommerferien. S 038391-76 46 90
www.ferienpark-heidehof.de

Rügenbrücke Sellin - Pension Forst-
haus, 5 Tg./4 ÜN/Frühst., 3x Abendes-
sen inkl. Tischgetränk & Schiffsausflug
ab 126 €/P., Prospekt! S  038303-
90 99 14, www.forsthaus-sellin.de

Erholung an der Kreideküste,  herrl.
Seeblick auf die Bucht v. Binz, tolle
FeWo's, Internet-Café, W-Lan.
S 038392-3060, www.goruegen.de

Binz - Sommer auf Rügen,  Residenz
"bel-vital", Top-FeWos, 2-6 P., Ostsee-
blick / Wellness / Strand 80 m. S 
038393-66 62 20, insel-und-mehr.de

Elbsandsteingeb., 2 FeWos f. je 2 Pers.,
Kü., WZ/SZ, Du./WC, 30 €/Whg., Auf-
bettung sep. mögl. S  035974-50046
(ab 18 h) www.oberelbe.de/takacs

Hotel Aßmann  b. Bautzen, 4x Ü/HP +
Whirlpool u. 1 Mass. 159 €/P./DZ. S 
035939-813 63,  pension-assmann.de

Ferienanl., Pens. u. Gastst., Ü/F ab 19
€ p.P., Zi., FeWo, Bung., TV, Ang. 1.6.-
10.10.: HP 5 € / Ki. 3 €. S 035028-
80170, www.ferienanlage-bergwald.de

Hundefreundliche FeWo's, Westerland,
für 1-5 Pers., ruhig, am Deich, Termine
frei. Sylbutlerjohn@aol.com S 0170-
3624902, Fax: 04651-836564,
www.butlerjohn.de
Westerland, strandnah, 2 Zi., Lift,
4.OG, 2 Pers., Pkw-Platz, Südbalk., frei
bis 1.7. und 9.9.-27.9. S  826 46 84
(AB) od. 0172-771 62 04

TREFF HOTEL Panorama OBERHOF, ab
€ 43 Erw., HP, Ki. frei, ab 7 J. € 10.
Kostenfreie S 0800-664 52 64

Ferienanlage Lichte/Rennsteig, 3x Ü/
HP 118,90 €, 5x Ü/HP 178,- €/P. i. DZ,
Bowling u. Bar, Wandern. S  036701-
200 80, www.waldhotel-feldbachtal.de
Hotel ***+ am Thür. Meer,  4x Ü/F ab
135 €/P. im DZ inkl. Sauna, Fitness,
HP mögl., Whirlpool, Massagen, Fahr-
radverl., Angeln. S 036483-750
hotel-am-schlossberg-ziegenrueck.de
Wandern im Schwarzatal,  7 Ü/HP
199 €, Zi./Du./WC/TV, Bowlingbahn,
Billard, Personenlift, Sonnenterrasse
am Wasser. Hotel "Zum Wildpark",
Schwarzburg, S 036730-31 47 77

Für Juni freie Plätze: 2 P. ab 38,- €,
zentrumsnah, 5 Min. z. Strand. S 
038378-317 39 - urlaub-ahlbeck.de
Koserow, Pension Elisabeth, App. Ü/F
ab 40 €/Pers./Tag, FeWo ab 40 €/Tag
bis 20.6., Dialyse ggüber. S  038375-
201 71, www.elisabeth-anna.de

FeWo's u. Gutshäuser auf d. Sonnenin-
sel, familienfreundlich, gruppentaug-
lich. S  08121-41 02 59, www.room-4-
u.com

Verm. Bung., ca. 10 min. z. Ostsee!
Hund erl., sehr preisgünstig, Juli/Aug.
frei. S  038375 - 216 59

Lust auf Karlshagen - komf. FeWo's, 2
min z. Strand. S 038371-2640; 030-
3658959, www.ferienhaus-wilms.de
Peenemünde, 3x Ü/HP im Komf. -DZ
ab 119 €/Pers., Hotel Zur Zwiebel***.
S  038371-26439; zwiebelseiten.de

Urlaub am Meer, 3 komf. FeWos m.
Balkon im Seebad Ahlbeck,  S 0351-
45 45 10, ahlbeck-fewo.com

Schöne FeWo,  Zinnowitz, ganzj., auch
Ferien, 1-4 P., Nebensaison-Angeb. S 
04106-651868 www.dr-koschnitzke.de

(K)urlaub Ostsee, 14 Tage, VP, 30
Anw., Arzt, ab 294 €, Hausabholung ab
79 €, Gratisprosp.: S 0800-9779900
(kostenfrei), www.barbara-reisen.de

Traumurlaub auf Sitonia mit Meerblick
u. Hanglage. S  089-35 27 75; 0173-
359 01 58; www.villa-anesa.de

Sardinien, Thermeort,  FeHaus,
200 m², Kamin, Garten, Zahlung vor
Ort, bis 6 P., 1 Wo. 600 €. S 8614170

Sardinien, Sizilien, Süditalien, fam. Ho-
tels, günst. priv. Einzelhs. am Meer!
www.casaclub.de S 0981-36 56

Insel Ischia:  FeWo's in schöner Anlage,
Thermal- / Schwimmbad. S  0761 -
253 44, www.ravino.it

Insel Losinj,  ****Haus, ca. 200 m², gr.
Garten, 8 Pers., nur 200 €/Tag, S 0178-
6662225, www.kroatien-inselurlaub.de

Norwegen preiswert mit Ferienhäuser
Boch, Gratiskat. S  02191-60 89 87
www.fehwb.de; fehwb@t-online.de

KURREISEN EUROPAWEIT m. Preis-
vergl., z.B. 2 Wo. pol. Ostsee, VP +
Anw. ab 350 €, Haustürtransfer, Kata-
log 2011, RB Rebel
S 56 33 50 60, www.kurart.de

2 Wochen poln. Ostsee,  HP ab 275 €,
kein Einzel-Zi.-Zuschl., JAWA-/BEAX-
Reisen. S  42010870 /Jahreskatalog!

Portugal / Algarve , Ferienwohnung bei
Tavira zu vermieten. S  00351-
281 96 24 10; franzmenne@sapo.pt

Andalusien, 4 App., Pool, herrl. Meer-
blick, ab 50 €/T., eine Std. von Malaga,
Juli u. ab Mitte Aug. noch frei.
S 278 94 20, www.vista-bonita.de

***TOLLE FERIENWOHNUNG AM MEER
Fuerteventura privat entdecken, Info:
www.intercasita.com
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Beate B. aus Mitte hat in den
zurückliegenden sechs Mo-
naten Arbeitslosengeld II be-
zogen. Seit Ende Mai geht
sie nun wieder einer regulä-
ren Beschäftigung nach. Das
erste Gehalt wird aber erst in
vier Wochen auf ihrem Konto
sein – ihre finanzielle Lage
verbessert sich also nicht so-
fort. Umso mehr ist sie auf
die beim Jobcenter bean-
tragten Bewerbungs- sowie
Fahrtkosten angewiesen.
Doch die Auszahlung erfolg-
te nicht. Das war vor allem
auch deshalb ein sehr großes
Problem, weil Beate B. zur

neuen Arbeitsstelle pendeln
muss. Un diese befindet sich
in Potsdam.

Anfang Mai sicherte ihr
das Jobcenter aber zu, dass
ihr eingereichter Antrag zü-
gig bearbeitet werde. Doch
Geld vom Jobcenter ging auf
ihrem Konto nicht ein. Ins-
gesamt wartete sie also auf
die Erstattung der Bewer-
bungskosten und der Fahrt-
kosten für Mai und Juni. Ge-
rade die Übernahme der
Fahrtkosten ist aber wichtig,
denn sie muss ja schließlich
täglich zur neuen Arbeits-
stelle fahren. 

Beate B. bat daher die
Kummer-Nummer um Hilfe.
Eine Anfrage des CDU-Abge-
ordneten Gregor Hoffmann
trug dann dazu bei, dass der
Antrag tatsächlich zu Ende
bearbeitet wurde. Und in-
zwischen ist das Geld schon
bei Frau B. eingegangen.

. Wir helfen Die Kummer-Nummer

Neuer Job und dennoch erstmal ohne Geld

Kontakt zur Kummer-Nummer
Sie haben ein Problem mit Ämtern
und Behörden? Die CDU-Fraktion im
Abgeordnetenhaus und Berliner
Woche helfen. Die Kummer-Nummer
erreichen Sie unter E 23 25 28 37
(Di und Do 14-16 Uhr) oder E-Mail:
kontakt@kummer-nummer.de

Berlin. Wenn man die
Wohngemeinschaft für
Menschen mit geistiger
Behinderung des Union-
hilfswerks in Zehlendorf
betritt, schlägt einem
sogleich Sympathie und
große Freude entgegen.
Dort wohnt eine Handvoll
Menschen – unter ihnen
Ruben Weinert. Und der
hat heute wieder eine
ganz besondere Verabre-
dung.

„Ist so ein Empfang nicht
herrlich? Die Menschen hier
sind immer gut drauf“, sagt
Susanne Brüsch. Sie ist Ru-
bens Verabredung: Seit nun-
mehr zwei Jahren kommt die
passionierte Läuferin einmal
in der Woche nach Zehlen-
dorf, um mit Ruben Weinert
ihre Leidenschaft zu teilen.

Über eine Distanz von
knapp sechs Kilometern lau-
fen die beiden den Mauer-
weg entlang in Richtung
Kleinmachnow. „Die Strecke
ist wirklich schön. Und es
macht unheimlich viel
Spaß“, erklärt Susanne
Brüsch, während Ruben da-
zu fröhlich nickt. „Das ist
toll“, sagt dann auch er et-
was schüchtern.

Das Unionhilfswerk orga-
nisiert dieses freiwillige En-
gagement. Zurzeit schenken
rund 600 ehrenamtliche Mit-
arbeiter auf diese Art ihre
Freizeit sozial benachteilig-
ten Kindern und Jugendli-
chen, engagieren sich für
Menschen mit Behinderung
oder für alte und sterbende
Menschen.

Bei der Berliner Freiwilli-
genbörse, die einmal im Jahr
im Roten Rathaus ausgerich-
tet wird, war Susanne
Brüsch aufmerksam gewor-
den. „Ich hielt dort einen
Flyer in Händen, dass ein
junger Mann eine Laufbe-
gleitung sucht, weil er die
Strecke allein nicht absolvie-
ren kann. Ich hatte die Zeit
und war sofort Feuer und
Flamme.“ 

Die ersten Male begleitete
sie ein Betreuer der Einrich-
tung, um das Kennenlernen
zu vereinfachen. Doch viel
schneller als erwartet haben
sie sich aneinander gewöhnt.
„Wenn wir zusammen lau-
fen, nimmt mich Ruben mit
in seine Welt“, verrät Susan-
ne Brüsch. In ihrem norma-
len Leben hätte sie niemals
die Möglichkeit gehabt, ei-
nen behinderten Menschen

kennenzulernen und so viel
über ihn und seinen Blick auf
die Welt zu erfahren. „Er sagt
mir, ihm sei heiß. Und um
diesen Worten Nachdruck zu
verleihen, nimmt er meine
Hand und führt sie über sei-
ne Stirn. Ich kann Ruben
beim Laufen wirklich alles
fragen. Und er erzählt mir
dann so manches. Doch er
selbst fragt nie.“ 

Ruben, der in der Vergan-
genheit auch schon mal an
der Teamstaffel Berlin teil-
genommen hat, die jährlich
im Juni durch den Tiergarten
führt, ist so fit, dass er Su-
sanne Brüsch auch schon ab
und an mal enteilt. „Dann
ruft er, dass er jetzt der Lauf-
trainer sei, und reißt die Ar-
me in die Höhe, als hätte er
ein Rennen gewonnen.“ 

Und wenn es mal regnet,
dann gibt es einen Spiele-
nachmittag. Eine Absage
kommt für Susanne Brüsch
nicht infrage: „Diesen Ter-
min sage ich niemals ab.
Schließlich wartet Ruben auf
mich.“ min

Weitere Infos beim Unionhilfs-
werk unter E 42 26 57 98
oder unter www.unionhilfs-
werk.de/engagement.

Einmal in der Woche treffen sich Susanne Brüsch und Ruben
Weinert in Zehlendorf, um gemeinsam den Mauerweg entlang
Richtung Kleinmachnow zu joggen. Foto: Nittel

Ein anderer Blick auf die Welt
Das Unionhilfswerk organisiert eine ehrenamtliche Laufbegleitung für geistig behinderte Menschen

Berlin. Die Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei
gGmbH (DKMS) hat am
28. Mai ein weltweites
Musik- und Tanzprojekt
gestartet. Anlass ist der
20. Geburtstag der
Stammzellspenderdatei.

Am 28. Mai 1991 aus einer
Privatinitiative heraus ge-
gründet, ist die DKMS Deut-
sche Knochenmarkspender-
datei gGmbH heute mit über
2,4 Millionen registrierten
Spendern die weltweit größ-
te Stammzellspenderdatei.
In Berlin gibt es derzeit

55 144 registrierte DKMS-
Spender. Davon konnten 469
schon mit einer Knochen-
mark- oder Blutstammzell-
spende einem Leukämiepa-
tienten helfen. Aber allein in
Deutschland sucht immer
noch jeder fünfte Patient ver-
geblich nach einem „geneti-
schen Zwilling“. 

Vor diesem Hintergrund
startete die DKMS die Kam-
pagne „DKMS bewegt die
Welt“ und hat den aktuellen
Song des deutsch-amerikani-
schen Newcomer-Pop-Duos
„2 the Universe“ ins Internet
gestellt. Zum Lied wurde ein

Tanz kreiert. Jeder kann mit-
machen, die Bewegungen
nachtanzen oder die Musik
anders interpretieren und
unter www.dkms-bewegt-
die-welt.de hochladen. Die
Videos werden von den Be-
suchern der Website mit ei-
nem „Gefällt mir“-Button be-
urteilt. Aus den beliebtesten
Videos entsteht ein Geburts-
tagsvideo. 

Zudem kann man durch
einen Download des Songs
zum Preis von 1,29 Euro
(UVP) die DKMS bei der Fi-
nanzierung von Spenderneu-
aufnahmen unterstützen.

Bis ins Mark
Geburtstagskampagne soll Leukämiekranken helfen

Berlin. Am 14. Juni findet der
Weltblutspendertag statt.
Die Blutspendedienste des
Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) informieren an die-
sem Tag über die Wichtigkeit
der freiwilligen und unent-
geltlichen Blutspenden. Der
Weltblutspendertag findet zu
Ehren von Karl Landsteiner
an dessen Geburtstag statt.
Dank Landsteiner konnte
1907 die erste erfolgreiche
Bluttransfusion durchge-
führt werden. Weitere Infor-
mationen zu Blutspenden
unter E 0800 119 49 11

Blutspende
rettet Leben

Berlin. Sozialsenatorin Caro-
la Bluhm (Die Linke) und die
Beauftragte für bürgerschaft-
liches Engagement, Staatsse-
kretärin Monika Helbig, ha-
ben am Montag zwölf Berli-
nern die Ehrennadel verlie-
hen. Sie zeichneten sie für
ihr besonders langjähriges
aktives ehrenamtliches En-
gagement im Wappensaal
des Berliner Rathauses aus.
In Berlin wird ehrenamtli-
ches Engagement besonders
großgeschrieben. Fast jeder
Dritte leistet freiwillige Ar-
beit – Tendenz steigend.

Ehrennadel
verliehen

präsentiert

Samstag.21.15 Uhr
Sonntag.19.45 Uhr

www.tvb.de

Neu jeden:

    So schmeckt Berlin

mit Sarah Maria Breuer und Hans Peter Wodarz     Hat jemand den 
       Apollofalter gesehen?

Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 
für Mensch und Natur.

www.NABU.de - Helfen Sie mit, 
damit das Ganze komplett bleibt.

Gültig bis 12.06.2011

Polsterei
 GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB
Größte Polsterei Berlins

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

www.expresspolsterei.de

030-651 90 53
kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug


	SVN-HP
	Seiten
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24

	Ressorts
	Titelseite
	Lokales
	Lokaltermine
	Berlin erleben
	Berlin Reportage
	Wochenmarkt Auftakt
	Wochenmarkt
	Berlin engagiert

	Buecher
	01 - 24



